
 

Behörhliches QDrgan für hie Stahl unh hen Mmtsbegirf liuras.
Srfcheint ieheu Sonnabenh.

ilngeigen unh örtliche Serichtc für hab „2inrasier Stahtblatt“ nerhen bis Sonnerßtag mittag jeher Moche an hie Suchbrnclerei pon Marehie & Miirtin in Srebnih in Schlefien erbeten.

 

Sei einmalige: ilnfnahme hie ileine Beile 2 M., bei Mieberholung Mäßigung.
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Segngöpreiß:

Sierteliähriich hurch hie sliofianftalien 7,50 M., hurch hen ilußträger— hie Summer 80 iBf.

Pi" ‘ ‚T . e? .

hin. 13. normaßenh. hen 1. 1,11m rl?
hing. _„„. l ”Saturn. __| 6:21. l S.41. | Monhuilufgangf- Monh-untergang:

Sonntag 2. ilmil 5,37 . SZL norm. 814 nachm. 11.42 Ser Sieih hat ftharfe fingen.
Montag 3 „ 5 35 i 6,33 „ 8 s9 12 37
Sienetag 4- „ 5 33 6 35 .. 9 53 vvtm. .. neberniuhe baB Sh e mit G .getrimmt; 3 5. „ 5.31 i 6.36 „ 10.55 ä.29 . i “m” .
onnerßtag 6 „ 5.28 638 nachm. 12. 0 .14 .
reiiag 7 „ 5.26 i 6,39 „ 1.14 „ 2 h3 am" 5“” "i MM wttt.
onnabenb 8 „ 5.24 g 6.41 „ 2 31 „ 8.28
 . ._......._._.—.....__m._—*—_——————————M— “—

Steine Beitung für eiiige tiefer.
" Sie Reputationßiouuniffion t hie heutfchen Bahlungen

für 1922 feftgefe t unh herlangt nfahfteuern im Setrage pon
60 Milliarhen hiermarl.

* Stieichöiansler Sr..21iirth toteß hie fiorherungen her len:
ten Siieparationßnote energifch alß unerfullbar ab unh betonte

befonherß hie Wortbenhigieit einer anheren hinleihe.

* 3m ‚Setliner bltho'cirtigen 2lmt nurhe her neue herrlich:
lettlänhifche Mirtfchaftapertrag unteraetchnet. -

* 2lu5 München nirh gemelhet, her Sieichßtagäabgeorhnete

Sr. f3ehr habe hie Sernfung aum meidßeruahrungßmtnifter

angenommen.

* Sie heutfdye ERegierung proteftierte in einer 2iote an hie
Sotf fterionferen gegenhen ungenügenhen Schuh, hen {hie
Seu chen in Sber lefien bei her Sinterailiierten Siomnnffron
finhen.

‘R Sie heutfche Selegation für (Senua mirth fich aus 80 Mit:
glierrru aufammenfehen. Sie Wannen her heutfchen Selegrer-
ten fachen noch nicht feft.

* Ser Sefamtfcha’hen, hen hie hrei polnifchen QIrifftänhe im
oherfchlefifchen blufftanhßgebiet herborgerufen haben, mir-h auf
_3 ‚Miürarhen Marl beaiffert. - ‑

* Ser preußifche Sa-nhelßminifter er‘tlärte, hafs alle prenfsi’
fmen Staatßbergtperle, Spritten “unh Salinen in eine einzige
mitrengefellfchaft umgetvanihelt inerhen müf3ten.

* Ein hambqrn ift ein belgifcher Sberleutnant hon einem
unbelanntgn Sater erfchoffen morhen. über hie Staht rourhe
her perfcharfte Selagerungßguftgnfh herhängt. _‚__ _

* Sieiehßminifter a. S. Schiffer mieß in Senf hie holnifchen
_ßiauiihationßanfprürhe in Sherfchlefien frharf anrücl. _

* 3:1 her unabhängigen Soaiabhemolratie ift eine renne
anrifchen hem rechten unh hem linlen i‘i’y’lügel'her S-artei auöge—
brochen, hie 5um Siücitritt her äreiheitßrehaltenre führte.

* Sie Sotfchafterlonferena hat befchloffen, in. her 21ngelegen-
heit her Soßtrennung her fünf heutfchen Me-iclfiebhörfer einen
üuffdrub- eintreten an lan'en.

* Sie SBarifer Srientlonferena hat befrhloffen, hie Süriei
unter folchen Sehingungen mieherherauftellen, that's hie Sürien
unter Seibehaltung her hanptftmht Ronftantinohel wieher ein
mabhängigeö nationaleß Safein führen lönnen.

' " Segen hen chinefifchen Sefanhten in ißar‘iß -ift ein 2lttentat
herübt inor'hen, wobei her (Sefanhte perrounhet nurhe.
M

‚ Doliiifthe Runbfrbau.
Oenii'theo man.

Selgiftlrheutfcher Bmifrhenfall. .
mach _einem Srüffeler Sericht gerieten anei hentfche

Soliaerbeamte im befenten heutfchen Sebiet auf
einem Str-afeenbahnipagen mitrgtuei M-itgliehern her beb
gifehen m-ilitärifchen Sicherheitäholiaei in einen 233011:
mechfel. Einer her Seutfchen ftiirate. einen 'belgifchen See
amten auf has’ä Strahenbahngleiö unh paclte ihn an her
Snrgel. Ser arbeite belgifche Sicherheitßpoliaift gab hars
aufhin aunächft einen Schuh in hie Ruft ab, aber alß her
Seut-fche feinen Segner trohhem 'iueiter fefthielt, tötete er
ihn hurch einen arbeiten Schuh. Man nirh hen 'heutfchen
Sericht über hiefen Bnifchenfallabrbarten mühen.
‚Sie hehrohten [Beichfelhiirfen i? "- ‘ V " "M '

_ Ser hieichelanaler empfing eine Seputation her See
hblierung her Meiihfelniehernng. Sie aborhnung teilte
hem hieichßianaler mit, haf; fich her Sepöllernng her
QBeichfelnieherung eine ungeheure Smpörung bemächtigt
habe ioegen heö Sefchlnffeß her Srengfeftfehungöfoma
miffion, her eine Sieihe reinheutfcher Srrfchafben an i‘ßolen
3 (hlagt. Ser Sieichßiansler berficherte her üborhnung, hafs
ie Sieichöregiernng erließ tun tuerhe, maß in ihren Siräfs

ten fteht, um hre behrohten Srtfchaften Sentfchlanh an er:
halten. Sie leorhnung nurhe ebenfallh pon hem Mini:
fter heßfllußloartigen Sr. Stathenan, hem hrenfxifchen Mi:
nifterprafihenten Srann unh hem Minifter heö Snnern,
ebenfo im Sierchärat unh hre-nfeifchen Staatßrat empfangen.
.66 ift geplant, einen Seil her Selegierten nach Sariß an
entfenhen, um hort noch einmal Sinfpruch an erheben.

Maßnahmen gegen milhe Getreiheauftiiufer.
8m fächfrfchen Sanhtag erllärte auf eine 2lnfrage her

Sentfrhnationalen über ‚Beitungßmelhungen, nach henen
‚hanhler auf hem Sanhe hie neue Sinte an 1000 Mari hen
Bentner unh mehr auflaufen unh habei 'gefliffentlich per:
breiten, hafe her Srotpreiß im .herbft noch gewaltig fteia
gen toerhe, her hiegierungßpertreter, eß feien hahingehenhe
Srörterungen eingeleitet, aber noch nicht abgefchloffen. Sie
[achfifrhe Siegierung hat bei her Sieidyßregierungbeantragt,
n hie Sieichßgetreiheorhnnng eine Seftimmung aufaunehs
men, wonach hie por hem 16. Suli getätigten 2lbfchlüffe
ungültig fmh. Sluf her flonferena her Srnährungöminifter
ergab fich eine hahingehenhe übereinftimmung. ‚

Unffliirung eines holitifchen ilttentatß.
Sri Bußmarßhaufen in Schwaben innrhe her frühere

Oberleutnant unh fehige ergt Sr. Sofä Serger pere
ha tet. Siegrofaeß 2inffehen erregenhe erhafrung fteht
im ufammenhang mit her im iBorfahre erfolgten Srmor:
P3919 de.s Gegners? haue hemmt ‚band; 11 gebüfie ab

 

 

mtet unh heffen nenne hann inß Staffer geworfen iburhe.
illß Srunh hiefer Sat inirh pon her Unabhängigen More
genpoft in München Serrat pon flßaffen an hie (Entente
angegeben. _

machfpiel gmn Setershorfer Smifchenfall.
Sri Serlin ift eine um her Snteralliierten Rommifa

fion in Stapeln eingegangen, in her hie Suftiabehörhen,
hie mit her unterfnchung heä {falleß pon sBeter 6 h o rf
beauftragt nurhen, hie Serhaftung pon 12 iliverfonen, hie
nach Seutfchlanh geflüchtet feien, forhern. Sie Siommiifion
verlangt haher pon her heutfchen Siegiernng alle Mafi-
nahmen anr iBerhaftnng hiefer bBerfonen unh ihrer hing,
lieferung an hie interalliierten Sehörhen an treffen.
Sri Serlin mirh hiefe angeleg-enheit tpeniger alö eine polia
'tifche, fonhern mehr alß eine inriftifche ärage angefehenp
unh hie heutfche ERegierung hat haher erft hie nötigen
unterlagen aur Srüfung hiefeß Ealleß hon her Sntera
alliierten Rommiffion erbeten. .. „ .

122e Steuerfreiheit her fremhen Sefahung. ' ‚ --
Sie Suieratliierte Rommiffion in Sioblena hat mitge-

teilt, hafs hie 2ingeh'o'rigen heö Sefahnngäheereß her
Sliheinlanhinmmiffion, «hie nach her früheren Snficheihung
pon her 3ahlu-ng her Sugußfteuer Gang befreit tuerhen
müffen, wenn fie hie Segenftänhe unmittelbar beim her:
fteller laufen, hab Siecht aueh hann genießen follen, wenn
fie hie Segenftänhe in Bmeignieherlaffungen an anheren
Orten laufen, felbft wenn hiefe ätabriii in n n b e f e n ten
S e b i et liegt. *QBenn fo fortgefahren mirh, hann bezahlen
hie Sntentefolhaten nächftenä im unbefenten oher beichten-
(Sebiet überhaupt nicth mehr.- Ser Serfailler Sertrag
fah überhaupt nicht; wegen her Steuerfreiheit her Sie;
fahuugötruphen per, haä h’i'heinlanhabiommen fprach nur
von hireiten Steuern oher hibgaben, ient b'efreit hie Milla
für her Sntente fie allmählich auch von allen inhirelten
steuern.

(hin ameiteß Rinh alß Schulhpfanh.

Sliachhem foeben hie fleine Marcelle behmann auß

franaöfifcher Smulhgefangenfchaft' lobgelauft tourhe, mela

het ein Münchener Slatt, hat”; aud) hie Sochter einer grau

Sucher auß {fürftenfelhaihrncl bei München als? iBfanh in

{iranlreich surücigehalten inirh, weil hie Mntterhaö angea

laufene sJSflegeogelh infolge heß Salutaunterfchreheö nicht

zahlen lann. mach 'hen Srilärungen her Mutterfoll haä

Siinh gut untergebracht, auch hie gorherungen her ihflegea

e'ltern follen an fich nicht unbillig fein. Stäber bei hen See

hörhen unternommene Serfudn aur heraußgabe heß 9ms

heö waren ie‘hoch erfolgloß.

Minifter a. S. Schiffer in Serlin. . 5..

Sie Senfer Melhung, wonach hie holnifche 2lborh-
nung hie Buftiinhigleit her (Senfer Ronferena unh heß
Schiehßrichterä in her Signihationßfrage ablehnt, hat in
Dberfchlefien grobe unruhe unh zum Seil tiefe Seftüra
aung hervorgerufen. Man fieht in hen lebten Senfer
Sorgiingen einen hireiten S o rft o B her Solen gegen hen
Src’iäzenten h”. a l o n h e r unh hamit einen Serfuch, gerahe
hie rfönlichleit auöanfehalten, hie für hie Semohner heß
abgetretenen Sebietß eine Senähr bietet für gerechte
'überaanaßbeftimnnrnaen unh für ihre aeredtte Sinnen:
hung. Sie Snttäufchnng, haß an Stelle heß anrichte-
fprnchß, hen man für hiefe Sage erwartete unh hem man
mit Sertrauen entgegenf-ah, eine neue Serfchlebpung ein—
trat, ift in allen Streifen her iBepöllernng grofe. Ser
heutfche Servolimächtigte für hie hentfchspolnifdren Ser—
hanhlungemMinifter a. S. Schiffer, ift auf: Senf roteher in
Serlin eing‘etroffen unh hat fich bereitß mit hem Steichön
iargaler unh hem Minifter heß iluötbärtigen in Serbinhung
ge est. .....‑.‑. .. .‚ .

Sie ausgahiung her neuen montiertem.wg

Sntfprechenh hen lemarhungen mit hen g'eiiie'rtfchafth
lichen Spinenorganifationen merhen Scannen unh singe-
ftellten hie neuen Seuerungße unh Drtßllaffengufchliige
ohne Seraögerung am 1. leril auögeaahit werben. Saß
bieidyßfinanaminifterirnn hat für fömbliche nachgeorhneten
Si-enftftellen tabellarifche Stiften anfertigen laffen, fo hafr
hie Raffen her Sehörhen im bieich ohne Schinierigleiten
hie entfprechenhen Süße an aahlen imftanhe finh. Sie,
ienigen Seamten, hie einen befonheren 2lntrag fiellen,
fallen noch in hiefem Monat einen Borfchufe auf hie neuen
(Schalter erhalten. ._ - . um.»

silufriiclen mittlerer Scannen in ‘Breufgen.
Su hen Sermaltungßbereich heß preufxifchen Miniften

riumß heß Sintern- ftnh bieher elf mittlere" Seamte in her
Sßroping unh fechh mittlere Scamte in her 3entral'behörhe
an fliegierungßräten beförhert morhen; pon hen lehteren
finh hret bereits? au Minifterialriiten anfgerüclt. Meitere
amölf 2lnträge heß Minifteriumß hre Snncrn auf Seförhea
rung mittlerer Seamten an ERegierungßräten unterliegen
noch her Seurteilung heß i‘finangminifteriumß.

Sortierhahung zum 1. galt? - . . . . . .
. Gegenüber einer Setliner Sliittermelhung, hab mi

einer Srhöhrmg heß iBofttarifeä zum 1. Mai u rechnen fei
roirh amtlich feftgeftellt hab haß unzutreffenh ift. Sir
Berhanhlunnen über hie ßbbe einnlner Sariie ieien fei;

‘ ‚ .

dngflu‘vn' I
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önnbertfähriger Qalrnber.

ilpril bis gum 10. ninhig unh regnerifch, noranf
fehbnee ärühlinglnetter ‘eintritt, gegen Cnhe

ßinh unh fliegen.

_
_——_—._.___... ..‚. _.

neitbegß abgefchloffen. Bot hem 1. Suli merhe voraus:
fichtlich eine ‚(Erhöhung her Sarife nicht in Rraft treten. ——
Soll haß beheuten, hat; zum 1. Suli haä Sorto mie‘her
heißt? ‚.„w v vv z /‑ v . .

Sie Srhähnng her Gütertarife.

Sie Srhöhung im Sifenbahwßüterherlehr, hie 3um

1. ahril in fluöücbt aenommen ift. mirh aunacbft in' Siorm

eines”: Bufchlagö an hen hor hem 1. {Februar geltenhen

Seibrhermtgäfänen erhoben. Sa her am 1. üebruar ein:

geführte Errichlag 30 Ziroaent betrug, mirh‘iett auf hre

Säre, hie am 1. <{gebruar gültig „waren, erneßufdylag pon

70 feBroaent erhoben. Sie Erhebung nmfafst nicht nur

fämtliehe {frachten her Güterz, Sier: unh üußnahmetarife,

fonhern auch hie Minheft: unh Sonherfrachten, hie Sieben-

gebühren unh hie örtlichen überganaän, umlahe: uiin.

Gebühren.

Seutfchbfierreith. '-
5< 200 Milliarhen in hen Schornftein! Ser Rationale

rat hat-‚hab Seien über hie Sermenhung her hon Sage

lan’h, färanlreirh, Stdien unh her Sicheehoflotpalei an

Öfterreich gewährten Sirehitae angenommen. Sn her Sez

hatte rünhigte her {finangm-inifter eine Sierhe bon n ene n

Steuern unh Sebührenerhöhungen an, heren Srtraga

niö für hab Sehr auf rnnh 200 rM'ill-iarhen Rronen gea

fehäht ‚nirh. Sabon hat allerhingß her arme hentfch=

ohfterreichifche Staat leinerlei Seminn, ‚fonhern hiefe

hitefenfumme hient nur hagu, um hie Steigerung anßau»

gleiehen, hie haä Suhget hurch hie lebten Sinrßpera
' lufte erfahren hat.

X Ein gefährlian finnh. 3a Bring an her Sonau
Watte hie Rrirninalholiaei auf eine hem Einaer

urheioerrat erftattete anaeige in einem üarenhaufe hier
Stiften mit erhlofipftoffen, Stinibomben unh Sob
fieblägern, hie angeblich vom Sinaer Sel’bftfchuhherein hera
teilt werben follten. Stöher eour'hen im ßnfammenhang
mit her angelegenheit ein Oberleutnant unh ein initi-
meifter herhaftet. Ser Bingen: Siebeiterrat hat eine Sees
fammlnng einberufen, um an her fllngelmnbeit Stellung
an nehmen.

Steinheim.
X ilttentat auf hen chinefifchen Sefanhten. Ser (hinee

Triche Sefanhte in Sariß, (Shensln, wurhe, alß er fich lura
nach Mitternaiht in Segleitung feiner {Grau unh eines? bea
freunheten Sngenieurä im üuto nach Spanfe begab, hurch
eine auf ihn abgefeuerte Repolberiugel am Eo. perleht.
Ser Sefanhte mußte in ein Rranienhauß gebra t tperhen,
nao hie Engel hurch eine Operation entfernt lunrhe. Ser
2lttentater, ‘her chinefifche Stuhent Ei ho Bing, her fich
felbft her ‘Boliaei ftellte, erllärte über hie Srünhe an feiner
Sat, her chineftfche Gefanhte in Sariä habe fich gegen hie
(Shinefen in Sariß an tpenig mohlmoüenh gezeigt. Sie
aahlreichen in Sßariä lebenhen chinefifchen Stuhenten haben
namlichnbon her Sefanhtfchaft eine Unterftünnng pon fünf
graut raglich erhalten, heren außaahlung feit lnraem per:
weigert nurhe. ° ' °

X Man will reineßfalre abrüften. (hin fehlagenher Sea
weiß hafür, wie man fich in Sariö mit allen Mitteln gegen
hie allgemeine 21brüftnng fträubt, hat fich nieher einmal
in her franaöfifchen Rammer ergeben. Sie 'Soaialiften
hatten horgefchlagen, eine Sertagung her Seratung hieß
Militärhienftpflichtgefeheß herbeiaufiihren, 11m allen 586b
iern hie hinbrüftung poraufchlagen unh um hem
Söllerbunh eine Militärmacht aur Serfügung an ftellen,
hurch hie hie (Entfcheihungen feineß Stute; ficher geftellt
tuürhen. Siefer Sorfchlag ‚nurhe iehoch pon her Stammer
mit 403 gegen 77 Stimmen ab g ele h nt.

. Griecheniauh.
X Sor hem {trieben mit her Sürlei. Sicht freiwillig,

fonhern auf ülnorhnung her Sntente folI nun her gri'echi_fch=
türlifche Rrieg beenhet interhen. Sie in Sariß tagenhe
Ronfereng her 2luf3enminifter her Sutente hat befehloffen,
ein gemein-fameß Selegramm an hie 'iiiegierungen hon Ston-
ftantinopel, 2lngora unh 2ltheu an fenhen. Sri hiefem mirh
borgefchlagen, einen Maffenftillftanh abaufchliefeen. Sie
Sruppen follen beiherfeith hie hauptlinien, hie fie augene
blictlich innehaben, netter befeht halten, hoch merhen. hie
horaefcbobenen Seile anrücrgegogen.

Jiorharnerifa.
X amerit‘a verlangt feine Seintyungßioften aurürl'. Set

Sotfehafter her Sereinigten Staaten in Satte hattilioina
rare hie um her QBafhingtoner Sliegierung über hie Stück
erftattung her Sefenungöioften heö ameriranifchen hecreß
am Iinlen hiheinufer überreicht. Sie ameriianifche flie-
gierung legt harin har, hat; fie alle alliierten SBorfchltige
entgegennehmen tuerhe, hie geeignet feien, eine vernünf—
tige iliegelnnä her ‚Sahlungen, hie hen Sereiuigten Staaa
ien für hie often ihrer Sefahunghbeere geirbulhet mitr—
ben, herbeiaufiihren. 'Sie Ware peraidytet haranf, für hie
iiiücterftattung eine ürift au freuen.

 



Nah unb Seen.
O keine ilniberfität für‘Sifenach. Siach‘ eingehenber

Iußfbrache hat ber Sifenacher Semeinberat ben blutrag
ber thüringifchen howfchrclgefellfchaft, für bie Srünbung
einer t'pochfdyule für Miffenfchaft, Sechnil unb Serwaltung
in (Eifenach anberthalb Millionen Marl zu bewilligen,
abgelehnt. Sa auch bie für bie Sedung ber laufenben
unloften ber ßochfchule beantragte Seihilfe bon iährlich
500 000 Marl abgelehnt murbe, finb bie Sifenacher {poch—
fdyulbläne zunächft alß gefcheitert zu betrachten. legea
lehnt murbe in ber gleichen Sitzung auch bie bom (55e—
meinberat berlangte Subventionierung beß Sheater‘
‚bireltorboftenß mit 200000 Marl jährlich, fo baß baß Sifen
inacher Sheater gefchloffen werben muß.
O Behn Sobeßobfer einer Srrlofiom 3u ber (Erblofronß-

lataftrobhe in Rlautfch bei Slogan mirb noch 'gemellbet,
‘baß bie ganze 21nlage in bie Stuft geflogen ift. (Siß ift
binnen Sahreßfrift baß britte Unglücl auf biefem Merl.
Sie ilrfache beß unglüclß ift mahrfdteinlich barin zu
fuchen, baß beim 3erftambfen beß ‘Bulberß ein {gunlen
entftanben ift. (bß murben zehn 2eichen unb fünf Schwer:
berleßte geborgen. Sie Setöteten finb faft burchmeg böllig
zerriffen. Saß gefamte 93er! bilbet einen tiefen Srichter
unb einen einzigen gewaltigen Srümmerhaufen. sn ber
umgebung finb burch ben Euftbrucl bie Sächer zum Seil
abgebeclt morben.
O 3mei Sotgefagte am Lieben. Sie beiben im Sroßo

gloclnergebiet bermißt gemelbeten Souriften Fpauptmann
Schah unb Sngenieur beinz v. Stiel, ber Sohn beß Sroßa
inbuftriellen heinrich v. Dbel, finb wohlbehalten in Snnß—
brud eingetroffen. Sie beiben herren follten auf einer
Slifahrt burch eine ßamine berfchüttet morben fein.

O Suellforberung zweier abgeorbneter. Sn bamburg
hat ber beutfchnationale fBürgerfchaftßabgeorbnete tlßrof.
Siibberhoff feinen äraltionßlollegen 2lmtßrichter Mege zum
Suell geforbert. Sem übgeorbneten Sliibberhoff mar bors
emorfen morben, baß er ftch im Siriege haberellamieren
ffen. illmtßrichter fliege wollte infolgebeffen mit bitbbere

hoff nicht mehr zufammen arbeiten unb trat auß ber Sltar-
tei auß. Mege hat bei ber Staatßantoaltfchaft S‘iibberhoff
wegen flluffarberung zum 3meilamhf unb einen anbern
Bürgerfchaftßabgeorbneten wegenliartelltragenß angezeigt.

G (bin beutfcher Samhfer gefunlen. Sor bangö ift ber
ßremer Sambfer „Sermar‘ mit 364 Sonnen Stüclgut, baß
Rad) biebal beftimmt tbar, gefunlen. St mar megen
fchlechter Sißberhältniffe bor ber eftlänbifchen Siüfte um-
gelehrt unb, einem (bißbrecher folgenb, gegen eine Sißlante
geftoßen, fo baß er entzmeibrach. Ser beutfche Sampfer
„bennh‘ rettete bie 14 Mann zählenbe Sefahung.

O (Eine Seheimbruderei für Sigarettenbanberolen ift
in (Ehelbach bei biubolftabt entbeclt warben. (bin fehr be»

terter SBürger hatte feine Stäumlichleiten für bie Se-
eimbruclerei zur Serfügung geftellt. (Er unb ein anberer
ürger ftedten außerbem 34 000 Marl- in baß unternehe

irren, um eß rentabler zu geftalten. blgenten fchafften bie-
gefälfchten Sanberolen u. a. nach Seriin, ßeipzig, Sreßben
unb (Beta. Sn Sera murben falfche Steuermarlen im‘
(Bette von eineinhalb Millionen Marl befchlagnahmt, in
Schtnarza für annähernb 200000 Marl Sanberolen. Sn
bie blngelegenheit ift eine große 2lnzahl bon älterfonen ber-
tbiclelt; mehrere finb bereitß verhaftet. Sß fcheint, baß
auch bie anlage einer großen {falfchmünzftätte geplant mar.

G) 350 Marl für eine Rirfdze. Sn biefen Sagen gelangte
in einer ‘Barifer Martthalle ein Rirfchenztoeig mit zwölf
Rirfchen zum Eierlauf, für ben nicht weniger alß 150 graut,
alfo ettba 350 Marl für iebe einzelne Rirfche, bezahlt
inurben.
O untergang eineß englifchen unterfeebooteß. biach

Melbungen auß Sibraltar ift bei Stab Sarifa ber britifche
8erftörer „Serfatile“ mit bem britifdnn unterfeebot
.‚H 42' zufammengeftoßen. Saß unterfeeboot ift mit ber
gefamten iBefahung, bie auß. 23 Mann beftanb, rmterae-
man

‘OSaß ßteSchiffbermelt. Set auf berüüerft
‚Slohm u. oß in bamburg mit einem Roftenaufnmnb bon
60I Millionen Marl zur fiblieferung hergerichtete unb mit
‘O feuerung berfehene bitefenbambfer ,Sißmarcl“ ift fertig—
.gefbellt. Saß Schiff, baß, alß größteß ber Eelt, in ben
Sefih ber Mhite Star {Eine übergeht, mirb boraußfichtlich
am 28. März ben bamburger hafen berlaffen unb nach
‚Strähnen fahren, wo am 30; März bie iBrobefahrteu w
g en. ..

t 0 Sie: Srama auf bem 8nibeefee. ein furchtbarer Bor—
gang ereignete fich auf bem Sährfchiff, baß bie Serbinbung
ztbifchen Senemui‘ben unb ben nächftgelegenen tleinen
ßnfeln im ‚Buiberfee herftellt. Sei fchmerem Sturm ben
gann bie äähre mit ztoblf iJsaffagieren plößlich zu finlen.
Saß Maffer brang ein, alleß flüchtete auf 'baß höher ge-
legene bed, boch tnar iebe biettung unmöglich. Saß {iähra'
fchiff fant fchnell unb riß ‘Baffagiere unb iBefahung mit in
bie tiefe. Wiemanb lam mit bem Sehen babon. Man
hatte baß unglüd bom Ranbe auß beobachtet, ohne baß
eß mbalich war. rechtzeitia bilfe zu bringen.

O (bin falfcheß Serücht. Segenüber Serüchten, wonach

bem Sambfer „Seorge Mafhington‘, ber fich feit einiger

‚Seit auf einer Mittelmeerreife befinbet, ein unfall zuge-

ftoßen fein foll, mirb auß Srcmen bon zuftänbiger Stelle

mitgeteilt, baß ber Sambfer bißher alle QInlaufßhafen

fahrblanmäßig berlaffen hat. sJiach ben leßten Melbungen

auß Sinnftantinobel lam ber Sambfcr am 18. Marz mohla

behalten bort an unb ift inztoifchen meitergefahren. an

Borb mar alleß wohl. -

O Scheußlicheß Serbredren an zmei Säubern. Einem
furchtbaren Sluftmorb fielen zmei "Siinber auß Samehlen

bei uelzen zum Dbfer. Sie achtiahrige Sochter beß Sir:

beiterß iBoß unb ber neuniahrige Sohn beß {Gorftbeamten

Elteufch murben auf ihrem Mege zur Schule im Malbe

überfallen unb ermorbet. Saß Mabchen murbe berge-
maltigt. Selben Siinbern mar ber t'oalß mit einem fcharfen

Meffer burchfchnitten. Sem Sinaben toar ber Robf mit

einem ftumbfen Snftrument gefbalten. illlß Sater lommen

anfcheinenb zmei Männer in ürage, bie an bem Morbtage

in ber Segenb gefehen morben finb; ber eine ift etwa 40

Stabre. ber anbere etroa 17 Stahre alt.
G) Eine üuntenfiation auf bem Mont Starre. Sie fchtvei-

zerifchen 3eitungen berichten, baß auf bem Sibfel beß
Mont Slanc eine {funlftation eröffnet morben ift. Ob—
wohl bie Station in erfter Rirrie iniffenfdfaftlidten ‚8m6de‘n
bienen foll, totrb fie auch allen in biot unb Sefahr gerateu
nen l‘oochtouriften bie größten Sienfte leiften. .
O Und; ber ütna melbet fich. Sie italienifchen Sultane

gebärben fich feit einiger äeit fehr unruhig. 920d) bem
Itefub' hat ießt auch ber tna auf Sizilien eine neue
‚Sättgleit' begonnen. Sr fchleubert ab unb zu bullanifche
Schlammaffen bon über 300 Metern auß bem araier, un
m hört bebentlidre unterirbilcbe Seräufdte. .. ‑  

Reiche manage in ber Roebfee. am üifch‘marlt in 'O
ßremerhahen lbfchten währenb ber letzten bierzehn Sage
fünf biorbfeebambfer ihre Eänge. Snßgefamt murben
104 470 ‘thunb frifche Seefifche gefangen unb hierfür ein
Srlöß bon 421237 Marl erzielt. Saß Surdrfchnittßergeb—
niß eineß hierbfeebambferß betrug 208 3entner. baupt—
fächlich mur’ben- Siabeliau, Seelachß, ßengfafch, motbarfch
unb lleine Schollen gefangen. bin grünen normegifchen
beringen mnrben bon zmei Sambfern etma 3500 Sentner
eingebracht. Sie Stäuchereien hatten mit ber Sperftellung
bon Südlingen auß ben eingefanbten t'oeringen trolle 58er
idtafflatma. .
O Sob eineß berühmten üaaarzteß. Sn Serlin ftarb

lurz nach Sollenbung feiueß 64. ßebenßfahreß ber in ganz
Seutfchlanlb unb weit barüber hinauß belannte hautarzt
‘Brof. Sr. bllfreb Slafchlc. Sein gebenßmerl mar bie See
tämbfung ber Sefdyledytßlranlheiten burch foziale unb ge’
feßgeberifche Maßnahmen, bor allem burch bie Selarnba
fung ber SBroftitution.
O Serhaftrmg einer früheren ruffifchen .ßofbame. sn

Serlin murbe eine ehemalige t’oofbame ber Barin, Sochtcr
beß Seneral‘leutnantß b. Slarialin megen berfchiebener Se:
trügereien unb Siebftähle verhaftet. Sie hatte, nachbem
fie bon ihrem erften Manne, einem belannten Seneralngea
fchieben war, einen beutfchen am geheiratet unb mit ihm
‚in Sonn gelebt. 2iach bem Sobe beß ülrzteß geriet fie in
9iot. Mährenb beß Rriegeß mar fie alß Solmetfcherin in
Sefangenenlagern tätig. 2llß bann alle Einnahmequellen
gu hierftegen begannen, berlegte fie fich auf allerlei Schirm:
ele en. -

O Ser Siechtßanmalt alß ’Belzbieb. unter bem Eberbacht
beß iBelzbiebftahlß murbe ein Serliner Siechtßanmalt 2B.
verhaftet. Er foll einem Siaufmann, ber ihn in feinem
Sureau befuchte, einen mertbollen SBeIz geftohlen haben.
Sß tonnte feftgeftellt werben, baß ber iBelz bei einer 23er:
liner Sfanbleihe iberfcßt morben ift; bagegen lonnte eine
eirfrnlranbfreie Ermittlung ber iBerfon beß Serfeßerß' nicht
er o gen.

C) Stabhologie auf altien. Sß ift troh Sen aliba boch
noch nicht alleß bagetnefenl Mie auß Serlin gemelbet
mirb, ift .bort unter ber äirm-a „Srabhologifche außtunftei

“Sinangenbruch 21.465. in Berlin“ mit 1 Million Marl Sia=
bital eine ‘JIItien-gefellfchafi gegrünbet morben. Segenftan'b
beß Unternehmenß ift bie slteurteilung bon hanbfchriften,
ihre Sergleichung unb Meffurrg. ‑
G außblünberung ruffifcher Rirohen unb Siliifter.‘ Roberta

h—agener Melbungen zufolge meriben i-n ganz S'inßlanb
gegenwärtig bie Schäße ber'fiirchen unb Silöfter befchlag=
nahmt. 8m Suriemßlillofter in womgorob allein finb
Solb, Silber unb SBrillanten im werte bon einer Million
Solbru-bel eingezogen tnorben. Stadt Moßlauer Berichten
rourben zahlreiche Siirchen unb Rlöfter bon Siebeßbanben
geblünbert.
G Sine Mürberanfammlung. Saß Stager unter-

fuchungßgericht beherbergt zurzeit zwanzig ‘Berfonen, bie
beß Morbeß berbächtig finb. Megen biefer gefährlichen
Snfaffen mußte bie Semachung ber ilnftalt berftärlt wer:
ben. Sämtliche Morbtaten inurben in ‘Brag ober im 28e—
zirl be'ß SBrager {tanbgerichtß vollbracht.
O Sinrichtung eineß „Miniftermbrberß. {in Ilgram

murbe ber Mörber beß iugoflamifchen Minifterß beß
Snnern Sraßbomitfch, ber lommuniftifche Iifchler ‚lliaa
gitfch, hingerichtet. Ser Mörber maräußerft gefaßt unb
erllärte unter bem Salgen bem Serichtßpräfibenten, baß
er ihm berzeihe.

G Sefteuerung ber Riebitze. Ser Semeinberat ber ‚Biere
fiabt ‘Bilfen ift in feiner Selbnot auf ben Sebaralen gec
lommen, bie Eiebiße zu befteuern, nicht etwa bie eier-
legenben, fonbern bie, bie ben Rartenfbielern in bie Starten
guclen. Sie follen baß Sergnügen beß „Einüben? mit
zibei fidiecliifcben Sironen bro Stunbe bezahlen. ‘
O 290m oberfchlefifdren Sanbitentum. _Sn bie Sefchäftß‘

räume ber {firma l'pauftorf in Rattomiß brangen bewaffe
nete tBanbiten ein un'b raubten 200000 Marl beutrfcheß
unb eine größere Menge bolnifcheß Selb. Sie Säter finb
entlommen.
O (Sine Sranntmeinbrennerei niebergebrannt. glluf bißa

her unaufgellärte Meife entftanb auf ber Somäne Mofe
bei Molmirftebt ein Sroßfener, bem bie ganze SBren'nerei
biß auf einen Seil beß Reffelhaufeß zum Sbfer fiel. Eliunb
5000 ßiter hochbrozentigen Sranntmeinß mnßte man auß
ben Saffinß ablaffen, um einer (Erblofion vorzubeugen.
Sroße Mengen Serfte unb Maiß finb ein Staub ber {glaub
men geworben. Ser Schaben ift ungeheuer groß.
O Morb im Sergmert. Sie einem Schacht ber Seibert,

fehaft Sraf Sißmarcl murbe bie Reiche eineß Sergarbeiterß
auß Suerrlbrle gefunben. blnfangß nahm man an, baß
ber Mann einem Unfall zum Opfer gefallen fei. Snzmifchen
haben fich aber sllnzeichen bafür ergeben, baß er in ber'
Stube erfchlagen unb bann in ben Schacht geftürzt morben
ift. bSß finb bereitß mehrere iBerhaftungen vorgenommen
mor en.

G) (firöffnung ber größten (Eifenbahnftation ber Melt.
üuß ßonbon mirb gemelbet: Sn 2Ibtuefenheit beß Siönigß
Seorg, ber an ber Sribbe erlranlt ift, eröffnete bie Rönigin
ben neuen Materloobahnhof, bie Snbftation ber Bonboner
Sübmefteifenbahn. Sß ift bieß ber größte Sahnhof ber
Relt. Säglich lönnen 1200 3üge mit 140000 ‘Baffagieren
beförbert werben.
O Yßreißaußfchreiben über baß Salutabroblem. Ser

Sorftanbbeß Seutfchen anmaltbereinß erläßt ein Sreiß—
auß‘fchreiben für bie befte miffenfchaftliche ürbeit über:
Sie Selbentmertung alß Sefeßgebungßbroblem beß
ribatrechtß.‘ arbeiten finb in beutfcher Sprache biß 15.
uIi 1922 bei «ber Sefchäftßftelle beß Seutfchen ilntralt—

bereinß Seibzig, Schreberftraße 3, einzureichen. Siefe gibt
auch blußlunft über bie Sefttm-mungen. Qlußgefeßt finb
brei iBreife (15000, 10000 unb 6000 Marl).
O Eine Stabt im Ronlurß. Sie ftäbtifchen Rörherfdia

ten ber Stabt Shamßbrücl bei <‚langenfalza wollen bei bef;
Suffichtßbehörbe bie umwanblung ber ‘faft taufenbiährigen
Stabtrechte in bie einer Banbgeme-inbe beantragen, weil
bie Stabt ihre Seamten, für beren Sefolbung nach ben
Sorfchriften 100000 Marl erforberlich fein mürben, nicht
mehr bezahlen lann. 2llß Banb emeinbe täme
bierten Seil biefeß SBetrageß au%. fie mit bem

O sigarriua unb giganttennreife in bßerreidf. uuß

Mien berichtet man: Sie Grhöhnng ber 3igarrem unb Sie

arettenbreife mirb Mitte übril eintreten unb über 140

g3rozent außnrachen. Gine Birginiazigarre, bie ieht 48
Sirenen loftet, minb in Suhuoft 150 treuen loften, eine
Siubazigarre, bie ieht 40 Rrorren leftet, mir‘b 120 Rronen
loften, ber Sreiß für eine Sportzigarette mir‘b hon 5 auf
J2 Rronen, für eine äahhti'fche Bigarette bonnu auf 32
Sirenen erhöht werben. Siefe ungeheure (Erhebung ruft

, allfeitig größte Garbörung hervor.
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O See neue Schädtarif. See a'uf ben bleichßbahnen
bom 1. {Eebruar ab gültige Sebäci‘tarif tritt mit bem ‚31.
März außer tiraft. bin feine Stelle tritt ein neuer Schade
tarif, befferr Sätze burchmeg erhoht finb.

0 Srlaifer Rar! fchmer erlranlt. mach einem ßonnboner
{funlfbruch auß gunchal auf Mabeira liegt (Erlaifer Siarl

Echten trau-l banieber. Saß graber foll 40 Stab erreicht
aben

O (brbbeben in Serbien. Selgrab mar am 24. Marz
baß 3entrum eineß über ganz bior-bfer‘bien unb einen Seil

beß Sanatß fich erftreclenben Srbbebenß. Qluß bem ganzen

ßanbe, auß Zitifd), Supria, Stoßsibeczberel, Merßlrrchen

ufto. werben (Erberfchütterungen gemebbet. Sn Selgrab

berrfclrte mäbrenb ibeß Bebenß. eine aroße Samt.

O (Sroßfeuer in ber Münchener L'bmenbrauerei. Sn ber

Mündtener ßömenbrauerei brach ein i‘s—euer auß, baß bie

{faßlagerhalle unb baß Siiftenlager faft bollig vernichtete.

Ser deben ift fehrgroß, aber ber SBetrieb erleibet lerne

Störung. Sie großen Sorräte an Serfte, Malz, bohren

unb SBier finb unberührt geblieben. 3m ubrrgen ift aller

Schaben burch Serficherung gebeclt. Sie ‘Bloßlrchlert, mit

ber baß {teuer außbrach, legt ben Serbacht einer iBran-bs

ftiftung nah-e.

O Srfchießung eineß biaubmörberß. QIuß Statibor miirb

gemelbet: Ser ftect'brieflidh 'berfolgte Sliaubmorber unb

Sanbenführer sißarzefchla murbe in biogau bei bem älter:

fuch, in eine Saftmirtfchaft einzubrechen, bon ber (8e:

meinbemache gefiellt. (Sß entfbann frch ein Rambf, bei bem

Marzefchra burch Robffchuß getötet unb ein Mann ber/(bes

meinbemac’he berlcßt murbe. h h f S’ l

O u nt leifungen. bluf bem Süterba n“ o e ee ze

ftießer? 395er g(Sjüterziige zutfammen. Sie Straft beß Bufama

menftoßeß mar fo groß, baß beibe Mafchinen unbrauchbar

murben. ßmei glieamte fanben ben Sob. —_ Sor bem

Sahnhof Srügge bei Eübenfcheib entgloeifte ein Süterzug.

Sie ßolomotibe ftürzte bie Söfchung hinunter. Srei See

amte murben erheblich berleßt. Ser Schaben an Material

unb (Stütern ift febr bebeutenb.
U Reine Seehart haubtmanwüeftfhiele. Ser Schlefifche

iBrobinziallanbtag befchäftigte ftch in mehrftünbiger 98e-
ratung mit iber Sorlage beß Srdninzialaußfüuffeß wegen;
Beidmung von 100 000 Matt für ben {Gonbß ber im Qluguftt
1922 geplanten Serhart Saubtmannageftfbiele in SBreßlauf
Ser ßanbtag lehnte bie .‘Bemiltiganrg ber 100000 Marb;
in namentliche: leftimmung ab. sn ber teilweife fehr
erregten Sebatte l'arn in ber hauptfache' zum außbrucl, ‘baß

mit Südficbt auf ben Srnft ber 3m, ber fich. *biß zumf
wenn b. 35. noch" tneiter außlmir’fen 'bülfl’e, bie 2lbhal—f
““19 bon- ‘Üeffii’ielen. auch unter Serüclfichti-gung ber Sata
fache. bvaß Serhart {zaubtnrann einer ber beftew fchlefifchen‘
Söldner ift, unterbleiben müffe.
O Seine ganze üamilie getötet. Sine Üami’lientrag'öbie}‚

erregt in Sirefelb großeß 2luffehen. Ser Mirt beß Strang
zißlanerreftaurantß ürthur Sibben hat feine 38jährige;
grau, feine 18iährige Sochter, feinen 161ährigen Sohn
untb bann frch felbft erfchoffen. Mißliche finanzielle iter-
haltniffe fallen ben Mann zu ber Sat getrieben haben.

. O mm Weimarer vom men innen. unter
bem ‚tarnen ‚Berein m- am e eher ßinie‘l
ift in batWMbei ‚um nummern; eirt
Schein berm beß reu Wehen Rönigß—
haufeß eingetragen innen. ben Sa nagen heißt eß,
baß übten Griebriö ronbrhrz rg, bie flirtet—
en ambrib Chrifbban, beinrtq, Sohann Georg unb
fit. bie Srtnzeffimen Smaaeulata unb Mathilbe be-

frhleffen haben, zu einem Seren beß bürgerlichen nachts
zufanmrmzntreten. Stofer Service e rebt W e chriftu
icher {Betten-Man , ber Siebe wachen sollunb
ßanb unb zur am heimat, um ber Eamilien—
ehre unb tna-bitten, menfeitige 1111:6:ng burQ biat
unb _Sat, bemalen»; beß familimeiqenhmß unb beß
fgääieginfrfl’; imrärr met Einigung beß ßerfihenben

. rir mirngu ieerLSeuflor—
fit führt auf Bebenßaeit ber frühgreig‘öngg.
O Sroßfeue in einem Sicrnenßälßerl. Ein bem in

Gartenfelbe bei Sbanbau belegenenSiabellverl ber Sies
menßaSchuclertsflerle brach einflieuer auß, burch baß bie
Sutetranlerei. — bat? Sebänbe, in bem bie Snteumlleibung
ber Stabelbrahte mit Seer getränlt tuirb — vernichtet
tnurbe. Ser Materialfchaben ift beträchtlich.
O Smblf arbeiter bcrfchüttet. Sine Mauer ber lürz-

. [ich burd; Sranb teillueife zerftörten (Shamottefabril i".
(brlrath bei Süffelborf ftürzte infolge ftarlen Sturmeß auf
eine blrbeiteraufenthaltßhütte unb begrub zmölf 9lrbeitec,
bie in ber bütte Mittagßbaufe hielten, unter fich. 2lcbt
arbeitet lonnten nur alß Sleichen geborgen werben. Son
ä“ ülLrtgcrirb bierifgltbieiternmmirren ztvei fchiner berleht.

ner on nen e nen er e un en au bem Sra
bort in baß Siranlenhauß erlegerä ‘ i “6‘
o Ichtzig Rennen in: eine Straßenbahnfahrt. Ser Se-

meinberat bon Mien hat bennfllntrag ber Sireltion ber
Miener Straßenbahn auf Erhöhung beß Ginheitßfahr—
breifeß bon 00 auf 80 Sirenen angenommen. .
G Srbbeben im Sintfchgau. 3m Sintfch au murbe am

2lbenb beß 26. {gebruarß in mehreren Drtfch'cfr'ften ein leich-
ter (Erbfioß, ber etwa brei Selunben bauerte unb bie michc
tung bon Cften nach Meften hatte, wahrgenommen. Scha—
ben murbe nicht angerichtet. 2luch in Snnßbrucl wurbe zu
gleicher Beit ein leichter (Erbftoß berfpürt.
G überbrüdung beß meinen Selt. Ser on eit

erorterte Sebanle einer Sifenbahnhochbtgcle fübäabbgä
Sileinen iBelt nahert fich feiner Sermirllichung. Saß
banifche ilterlehrßminifterium hat bie mläne fertiggeftellt,
nach benen bie SBrucie 33' Meter über ber Mafferfläche
liegen wirb. Sobalb bie auf 60 Millionen bänifcher Stro—
nen beranfchlagten Stoffen bereitgeftellt werben föunen,
foll bie SBorlage bem banifchen bieichßtage zugehen.
Q Sine bielbegehrte Stellung. Sie 2lußf reibun r

bie Stelle eincß Scharfrichtergehilfen in ilncgarn haut Ein
bemerlenßmerteß Cirgebniß geliefert. 3inei Etage nach ber
Seroffentlichung ber i'lußfchreibung hatten fich bereiiß
22 Setverber gemelbet, barunter blngehörige ber berfchie—
benften Serufe. Ser bißherige Scharfrichtergehilfe hattefeine Stelle niebergelegt, weil feine iBraut nicht bie man
eineß Scharfrichtergehilfen werben wollte.

O minglambf auf bem mittertifch. Bot einer ßerliner
Straflamrner hatte fie!) ein Raufmann {tifcher wegen Se—
trugeß zu beranttoorten. Sa er zurzeit eine längere 6e-
fängnißftrafe berbüßt, wurbe er auß ber Strafanftalt bor-
gefiihrt. Raum hatte er ben Sihungßfaal betreten, alß er
auf ben 8iichtertifch fbrang unb bie an ter tätlich anzw
greifen berfuchte. Gin Gerichtßbiener bra te ihn zur Ruhe.
bllß ber Staatßanmalt aber gegen {fifcher eine 3ufahftrafe
bon einem Sahr Gefängniß beantragte, fbrang ber ülnge-
llagte abermalß auf ben bitchtertifch unb lonnte erft nach
fchiberem bitnglambf überwältigt werben. -



’omnmmümfixm “an
herboteueß Manchen fiihrt hie Sieirhäbahn am 1. ihr ein.
3‘?! , unh geartenabieilen harf feüft mit 3u-
fimmutng her Mitreifenhen nicht geraucht, auch htirfen
folche Elbteile tuth hie Seiteugänge her Magen, in henett
haß Steinchen unterfagt ift nicht mit brennenheu Sigarren,
Bigaretten oher Sabaiß .eifen betreten toerheu. Sei 311:
thiherhanh'lungen mirh eine Selhftrafe hon 20 Marl er:
hoben. Siefebbe Strafe trifft Serfonen, hie in Marie,
räumen rauchen. fiir hie ein hinuchberbot befitßt.
O Sine 23löhfige (binbrecherbauhe. Sie Dlhenburg

thurhe eine 23löhfige (Einbrechern unh Siebeßbauhe er-
mittelt, hon her fich bereitß 10 Serfonen toegeu' fchthereu
Siebftah‘lß unh getrerbßmäfeiger heblerei hinter Schloft
unh hiiegel befinhen. 66' tourhen ihnen ein paar Suhenh
Sinbrüche unh Siebftähle nachgetoiefen, hie teiltoeife
fchou Sahre zurüclliegen.
O Sie äälfther hollänhifcher Sanln‘oten verhaftet. Sor

lurzem' thar geme'lhet thouheu, haft umfangreiche gälfchun’
gen hollauhifcher Saninoten in Seutfchlauh, her Schineiz,

talien, .Selgien unh Euremburg berbreitet toorhen feien.
Seht ift es gelungen, in üürfteufelhbrud (Sahern) einen
her urheber her {falfchungem hen auö Setliu ftammenhen
hortnaligen Sn'genteur (Streiter, zu verhaften. Man fan'h
bei ihm noch Einrichtungen zur herftellung gefälfchter
iBanEnoten. Ser helferöhelfer Sreter, Sliabbat, foll nach
einer amtlich noch nicht beftätigten Melhu in Suha
'her'haftet toorhen” fein. ug Mit
’ 0 äelgen her Eithterfelher Srituaneraffire. Ser
Sttbimhiadtor Sr. bartung, her mit her hrohiforifchen
Berning her ftaatltchen Schranftalt in Sichterfelhe betraut
turnt, ift feineß Mutes? eni‘hoben thorhen. Siefe Maßregel
Wnur hen ünheruugeu zufamrmen, hie in her Srganis

n unh her 'Sefehung her ümier in her Richterfelher
Sehranftalt vorgenommen therhen follen. Maß hie hou
her anftalt bermiefeuen Schüler betrifft, fo befteht hie
ihfirht, hen sIirimanern iußgefamt freizuftellen, in hie
frühere Stahettenanftalt Mahrlftatt in Schlefien einzutreten.
Sen Dberhrunanern wäre hort Selegentheit gegeben, in
einem halben ‚Sahre hie 2lbiturientetrhrii-fung zu machen,
{nie her hreufttfche Sinltußminifter So elih in einer Sers
offentltchuug zu hiefer hingelegenheit 'belan-nt gibt. Ser
thfter betont habei nochmale, haf; eß fich bei her ganzen
Sefchrchie um eine auß rein fchulerzieherifcheu
Srunhen, hurchauß augetueffene Mahregel gehanlhelt habe,
hie nur _hon einigen unheranttoortlicheu Renten liinfilich
auf?) bolrtifche (Sebiet aehr'ciugt ioorheu fei.

O zierlobuttg heß früheren Zurfmt zur ßihhe. Ser früa
here äürft Seoholh IY. zur ßihhe hat ftch mit her s.Brinzefftn
Inna zur ßihheaißetftenfelh, iBriuzeffin zu Sfeuburg unh
Sühiugen, verlobt. Sie Sraut ift hie Mitme heß im Sehe
tember 1914 gefallenen ißrinzeu (Eruft zur ßihhedlieifsen’
felh. auch her fiürft, her im 51. ßebeußiahre fteht, thar
ichott berheiratet.

O Stuhettteu als Sergleute. ‘Jluß therfelh (Sireiß hiecb
linghaufen) mirh gemelhet: Sor rurzem finh auf hen hiefi':
gen 3echen 187 Stuhiereuhe her uniberfitäten Sireihelberg,
Marburg, Sottiugen, Miiufter unh Stöln eingetroffen, um
im Sergbau zu arbeiten unh auf hiefe Meife hie Mittel zur -
Sortfehuug ihrer Sttrhien zu herhienen.

’ O hilflos im ‘Badeiß. 3m iliigaifcheu Meerbuf-en fiheu
antei her bamburger Eiteeherei (hrnft Stufe unh ein her hteoes
herei 2. ff. Matthieö u. So. gehhrenher Sambfer fotoie ein

- Stettiner Samhfer noch immer im (Sife feft. hllle biöheria
gen Serfurhe, hie Schiffe freizubelommeu, maren hergeb:
lieh. Sinem in bautburg eingetroffenen Selegramm zu:
foige gelang eß, hen Satnhfer „Muholf“ her Siteeherei
Matthieß hurch einälugzeug zu erreichen. Mie her {fliez
ger berichtet, befinhen fich Schiff unh Mannfchaft rn guter
Sage. Sah Sinienfchiff „hannoher“ ift auö Mtnhau auße
gelaufen, um haö Schiff zu befreien.
O Saß Srhbebeu in Serbien. Sie madyrichteu über haß

Grhbeben in thferbieu befagen, haft hie fehr ftarlen,
thellenförmigen Semeguugen grofzen Schuhen angeridytet
haben. Su mehreren Srtfchaften finh Saurer eingeftrirzt.
Sie Bahl her Serlehten ift überall ziemlich groft. Sn Eitel;
arah finhuur einige Schornfteine eingeftürat.

O Eine neue heutfche uniberfitiit. Sn Stfen‘ath „foll
"eine neue uniherfität, hie in erfter 2inie hie Salultateu
ßirtfmaft, i'oanhel unh thuftrie haben foll, gegrünhet
therheu. Sie Rofteu für hie (Einrichtung folleu in hen
erfieu Sahreu 4 biß 5 Millionen Marl betragen, fhater
jährlich zwei Millionen. Man rechnet mit einem anfange—
befuch bon 500 Stuhierenheu.
O Siu weiblicher Serteihiger. eSiefer Sage trat in

Bonn ein weiblicher Serteihiger auf. Sie junge Same,
hiefereuharin Meines, berteihigte ztvei Rnaben, hie heö
fchtoereu Siebfiahlä besichtigt tbaren. Sau hen im
Sihungöfaal authefeuheu männlichen Serufegenoffen tourhe
hie Serteihigeriu, hie fich ihrer Rlienteu mit grofter Marine
aunahm, aufß herzlichfte beglücltoiinfcht. .

O Sleitbih unter ftreugfter Rontrolle. Snfolge her
aahlreichen Morh'anfchläge, hie lehthiu in Sleitoih heriibt
wurheu, hat her Rreißloutrolleur in fibereinfiimmuug mit
her Militärbehörhe angeorhnet, haf; hie Staffeehaufer unh

Schanlftätten in Sleimih um 11 uhr abenhß fchliefteu. 8m

Stahtteil ‘Beteröhorf muft hie Schließung bereite um 8 uhr
erfolgen. Sie (hintoohuer finh harauf aufmerlfam gemalht
toorhen, haft fte hen flierfonalauäuteiß, her ieherzeit bon

ihnen verlangt therheu ianu, bei fich führen müffen.

F 0' Galge’t't’fchtoeü Srhlofion. 3m Munitionßäerleg'etoerr
in 'alautfche bei Slogan erhldhierte eine Miueufu-hre.
mehrere ürbeiter tmrrhen getötet unh herfchiittet."*8u hem
8 Rilometer entfernten Slogan tmrrhen zahlreiche Schaue
feufter hurch hie Setonation zertrttuunert. Lila"-
in O Schneefttirtne in Schießen unh Stihheutfclfianh; 8m
Stiefengebirge finh gewaltige maffen niehergegans
'gen. Sie Sauhen finh hollfitirrhig eingefehneit. '31179‘83
her ftarben Schneeftürme liegt her Schnee an einigen
Stefleu meterhoch. auch in Sahen: unh Mürttemberg herre
fchen heftige Sclmoefttirme. Su her hiheiu-ebene erfuhr her
Bericht Stodrmgen, unh hießelehhoua unh Selegrahheg

(D Seutfche Seeleute in Sühamerita. Bum erfieumat
nach hem ariege hat ein bahaghampfer, hie „antiochia“
hie haußflagge her (Sefellfcha-ft an hen häfen her Sliorha
tüfte Siihatnerilaß gezei t. Sie Qiufnahme, hie Rahitiin
unh iBefahung ergghreu , thar itberaü gleich herzlich.
3a allen bäfen ‚ tten fi hie Seutfcheu unh (Eingeboree
neu in grober 3ahl aur - rüftung eingefuruhen. Mill—
immens-grüße hou hem Sotuterneur hou (Suraeao, hon
hem bene?olauifcheu Sräfihenteu unh hem heutfchen (Se-
fatthten g ‚ugen hem Saurhfer au unh biele häufer in hen
herfchieheueu Säfeu waren geflaggt. Sie machfrage nach
Sagag'ierh‘ltihen auf hat hattfdten Samhfer war bv

.fonhgru auch

 

Omuugrmn. Ser zumNRW“
21. Mära begonnen hat, lam, wiege; fchou im Siehe heißt
mit Sraufen. 3m Sebiet heß Schtoargtbalheß unh int
Stiefengebirge ift ftarler Schneefall eingetreten, unh hie
Semheratur ift ftarl gefunteu.
O Alademtfche Ehrung einer Same. Sluß Sreßlau toirh

berichtet: hinläfalich her (Einweihung heß fchlefiifcheu Roh:
leuforfchuugßiuftitutö her RaifergMilhelszeerfdlaft am
{förherung her Miffenfchaften berlieh hie Sreßlauer Secha
uifche bochfchule her ‚Mitme heö Stifterß {grau hon grieh’
länher:%}u‘lh haß alahemifche Shrenbürgerrecht. Seuerala
hireltor Machßmann (Smmagrube) tourhe zum Dt.sSng.
ehren-halber ernannt.
O Schmeheu feht haß Sriefporto herab. 8m fchthehiz

 

fcheu Sieichßtag tourhe eine Eltegierungäborlage eingebracht .
agfbherabfebung heß inlänhifchen Sriefhortoö bon 20 auf

re.
G hianfeu will. nicht Shrentuitglieh her Sowjets ther=

hen. Saß Dberlommiffariat heß Snternationaleu Romi:
teeß fiir hie hiußlanhhilfe in (Senf teilt mit, haft hie
Soto-ieiregierung Saufen telegrahhifch hen Stiel eine?)
Shrenmitglieheö heö Moßlauer Somietß angeboten habe.
Sr. Stanfen habe iehoch abgelehnt, ha feine vornehmlich
internationale Stellung eß ihm herbiete, fich in hie iBoIitil
irgeuh eineö ßauheß einaumifcheu.
O Sie bungerßnot in her ulraiue. Sie Smfer Bentrale

heß lbilfötoerlß Saufen teilt einen Sericht heß i'oaupb
mannß Suißlini über hie Sage in her fiihlichen- illrame
mit, her alle; übertrifft, maß biäher über hie rufftfche
bungerßnot belanntge’toorhen ift. Sa einem Souheruea
ment, ha-ö 1288000 (hintoohuer zählt, finh 900000 Meue
fchen fchon ieht jeher Siahrnng beraubt unh unrettbar bete
loreu. Sn hen Spitälern gibt eß toeher Seiten noch
erzte. Sie 'gälle hon Raunibaliämuß häufen fich in
grauenerregenher M. .‑

0' maubüberfiitle. Sn Slugßburg tourhe her um» unh
Solhtnarenhänhler Siühling am hellichteu Sage in feinem
inmitten heß Sentrtuuß her Staht gelegenen Sefchaftßa
lolal bou einem ettoa 25 Sahre alten Mann überfallen unh
hurch bammerfchliige auf hen Rohf fo ichtver herleht, haft
er balh harauf herftarb. S‚er Säter lounte flüchten, hoch
thar er an her Seriibung eiueß Staubeß hurth hie hilfes
rufe heß li'berfallenen gehinhert. — fEiinf mit Ruühhelu
bewaffnete Stäuber überfieleu in Eihhe bei Marl haä Sa
höft heä 2anhtbirtß‚%rauz Slltfelh. Sie Sanhe fchlug hen
Sefiher zu Sohen, feffelte ihn unh fchlehhte ihn in hen
Sieller, tho er bon einem her Sanhiteu bewacht murhe.
Sann hurchfuchten hie Siäuber haß ganze hauö unh
raubten 2500 Marl in SBahiergelh fotnie Sileihuugßftude.

G) Sifeubahuuuglücl in litten. 2qu hem Meftbahnhof
in Sitten lounte ein Solalzug, ha infolge heö uebligen
Metier; hie Schienen äu’ßerft glatt tharen unh hie Sremö:
horrichtuug herfagte, nicht rechtzeitig zum halten gebracht
merhen unh überfuhr hen iBreIIbocl. Sie Saffagiere mur—
hen auf hen Sahnlörher gefthleuhert. 52 Serfouen- thur—
hen zum Seil leicht, zum Seil fchnher bericht.

G Senfatiouelle Serhaftuug. (Brofteß bluffehen ruft hie
in Sau Stemo erfolgte Serhaftuug her {trau (Emhfon, her
Sattin heä hortugieftfcheu Stonfulß in mizza, herbor.
SIeichzeiiig ‚mit {grau Smhfon, hie hie Sochter eineß ameris
gangfclfyten (Straftinhuftr-iellen ift, tourhe auch ihr Seliebter
er a e .

O Sitte Millionenftiftuug. Sie hinterbliebeneu heß
‑ amerilauifchen Saulierä Salob Schiff, her auß granlfurt

a. M. ftammte, haben her Staht {Sranlfurt hie Summe hon
ztoei Millionen zur Serfügung gefiellt, zum Saul hafür,
haft hie Siahthermaltuug eine Strafte 3alob=Schiff=Strafte
genannt hat. Sie hälfte her Summe erhält haß Mahl»
fahrtßamt, hie anhere Spälfte her ,ßfraelitifahe Qllmofeua
faften“ zur Stiertoenhung für. älteres unh Snbaliheniürs
orge. -

O Serhaftuug eines {graueuarzteß unh einer firaueus
ürztiu. Qluf Seraulaffung her SBotßhamer Staatßantoalt:
fchafi 'thurhe her grauenarzt Sr. Dito Rronheim auß
SBranhenburg a. .9. verhaftet. Sr toirh 'fich hor hem
Schtvurgericht toegen Serbrechenß gegen haö leimenhe
ßebeu zu beranttvorteu haben. Megen heß gleithen Set:
brechenä tuurhe in Sreßhen hie grauen'cirztiu Sr. me'h.
Sherefe baufftg verhaftet. Sie betrieb eine meit über
Sreßhen reichenhe arofte iBrariä.
aO Suitfthe B -
u

 

llung in Mama therhen ilttfattg m”.
heut (hen Starter eilte Immm unh ß-
herfammltarg haktt. In!) fle Mrherfnmlm
hetrtfdyer, m ‚ ‚unh .ttttgarifq‘rum trirh
nach fiebert riger e trieher mm um
mifietfidnfflidte 8mm zu bearbeiten. -
O Sine Soraellaufabrit niehergebraunt. Sie Sorzellau:

fabril Marfeille in Röhhelßhorf bei Sonneberg tourhe
hurch (Srofsfeuer zum größten Seil vernichtet. Surch hen
iBranh toerhen nicht nur hie ürbeiter her Sorzeuanfabrii,

hie in her Subveninhuftrie her llmgegenh
bef
hie Situppentöhfe, hie in 'her Stöhbelßhorfer {fabril herge—
ftellt menhen, angemiefen ift.

O saghpachthreife von heute. Sei her Serhachtuug her
Saghgerechtfame im Sltnte ‚halber, haß hie Semeinhen
halber unh Schalfßmühle umfaftt, thurhe eine jährliche
fliachtfutnme hou 342 900 Marl erzielt, gegen 24450 Mar!
bei her älterhachtung im Sahre 1913.

O Schiffßzufanuneuhft auf her Dher. Ser Silhamhfer
„Slogau‘ hont Setliner Slohh, her einen Einhängelahu
mit Mai; unh Steiä hinter fith führte, ftieft bei Schiehloth
auf her Dher mit einem talabtoärtß fahreuheu Stalin, her
mit Steinlohlen belahen tnar. Seihe Söhne finh mit ihrer
thertholleu Sahung geftmfen.

G) (Ein äliegnhranm. an her 997%: hon Eloriha i
nach einer Melhuvng her „Sailh Mail , ein älugzeug, ha
mit fünf Sahegäften zu einer SergnügiuugEfahrt aufge
ftiegen war, inß Meer geftürzt tuth gänzlich zertrünnmert
tnorheu. Stoei grauen ftarben bor Srfchöhftmg anbei
anhere untrhen hon haififcheu in hie Siefe gezogen. auch
her lehre ißaffagier lam tuuä Sehen, to'cihrenh her üiihrer
heß Elitgzeugeß gerettet tourhe. ‑

O Sou startoffelhiebeu erfchoffeu. Ser Suißbefiher
Siarl Ruofhe auß (Sriefenfe’llhe, Rreiß Solhin, murhe auf
hem Stiege nach Solhin bon Sartoffelhiebeu, hie fein Sut
heimgefucht hatten, erfchoffen. Sie truge‘l traf hen um
glücllichen in hen i'oalß.

O Saß thermbgeu eine: amerilauifchen Millionäre.
mach einer Melhuug aus Sietohorl hat hie hortige Steuer-
behörhe haß Sermögeu heß berftorbeueu Multimilliouiirö
hiftor auf 90 Millionen Sollar gefchiiht. mach hem heutin
eu Stute thürhe hiefer Betrag in heutfcher Mährung hie
Summe hen 3.0 Milliarhett Sanierman Witwen. .. ‑‑ '

I
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hinbeiter brotloß, ha hie ‘Buhheu-iuhuftrie auf O

 

O zerlegung bes Seutfchen Suchhruderhereinß nach
Setliu. Mie herlautet, foll her Sie heß Seutfchen Suche
hruclerhereinß hon Beibzig nach Serlin herlegt toerhen.
Ser Serein umfaftt beinahe alle beheutenhen Unterneh=
mungeu heß Suchhruclgetoerbeß unh hatte fett 52 Satiren
feinen Sih in Seihzig. Sn fächftfcheu Streifen ift man be=
ftrebt, hie überfiehlung nad; Serliu zu berhtnhern.

O Morh auf her Bauhftrafge. Mie aus Sauer berichtet
mirh, tnurhe auf her Shauffee ztoifchen fireiburg unh‘
Möhuerähorf ein äuhrtherlöbefiher erfchlageu. Sie. Mör:
her fhauttteu hrei Sitferhe auß unh entfernten ftch mit ihnen
in her Siithtung auf t'goheufriehberg.
O Satermorh. Sn Schirtegenheim bei Suhtbigßhafen

hergiftete hie IGiährige Stäthe t'tnoll ihren Sater, hen Man:
rer Seorg Sinoll, toeil hiefer ein Serhältniß heßvM'cihehenä
mit einemiuugen Surfchen nicht hulhen wollte.

(9 „Seneralreinigung“ her Srimmfchen Märchen. lee:
rilanifdn ‚‘Blätter berichten allen Srnfteß, hafs man in hen
Sereiuigteu Staaten befchloffen habe, getbiffe „rauhe unh
graufame Satfacheu auf: hen Märchen her Srüher (Srimm
zu entfernen, hamit hie amerilanifchen Rinher nicht roh
toerhen.“ — Man trägt fith offenbar mit hem fililan, hie
Srimmfcben hexen zu verbrennen.

C9 Unerlaubte üifqerei Saut Mitteilung hee hänifchen
Marineminifterirunö hat haß Snfheltiouöfchiff „Sälanhß:
fair“ am: 10. ‚März 'hen heutfchen Sratoler „Saale“ in isläns

_ hifchen i'ooheitßgethäfferu angehalten. Ser Rahitän tourhe
hom Gericht wegen ungefehlicher 5E‘ifcherei u einer (Selha
ftrafe von 10 000 tSironen herurteilt, unh hie efchiagnahme
heß Saugen? unh her üifchmigeräte verfügt. ...-.........„-—-
O Ser 8ertanf heß Sialoutiefcher urmalhes. Seit läna

gerer seit fchon bringen bolnifdye Siötter Melhungen über
hie ilbficht her holu-ifthen Siegierung, hie Qluöbeutung heß
Sialotoiefcher IIrtoalheß einem außli'rnhiidten Roufortium
abzutreteu. Seht mir'h berichtet, haf; haß holuifche fy’iuanza
ruinifterium bereitei hie Serianfßbehiugungen außgearbeh
tet hat. 66 haben fia’; zehn Seinerber getnelhet, unh zwar
franaöfifche, englifche, fchtrehifche unh hollanhrfche.

G f‘yrl. Sr. meh. in ßhina. an eine mehizinifche {fache
aeitung mittrilt, hat ftch ein chinefifaheß {fräulein namens
hoa=fhe, haö au her uuiherfität Shinburg ftuhiert unh
hort hie ärztlichen ilirüfungen beftanhen, in iBeliug alß
ürztiu niehergelaffeu. — Sa hiirfteu aber hiele Söhfe be=
henllich inß Madelu geraten fein!

O Sglaifer aarls Stotterlbufe. Ser in finanziellen
Stiften befiuhliche Sriaifer Starl bou habäburg hat haß
hiftorifdye Serienlollier her Raiferiu Maria Sherefia, ein
herrlirheQ' Schtuuri‘ftürl aus 196 filterlen, an einen eng-lifchen
hiermftallbefiher verlauft, her hafiir hen t‘ßreiß hon 5 Milli:
onen grauen anlegte.

O iteuaeitlicher „Buheugauher“. Slu einer Seite heß
Sreßlauer Stathaufeß ftehen Sretterbuheu, hie feit Sahren
haß Strafsenbilih berunziereu. Sine nur wenige fluahrat:
meter meffenhe Suhe hiente hiäher hem Schololahenhers
lauf. Sie Sahreömiete betrug 1500 Mart. Sie Sreßlauer
Stahtherorhneten haben nun befchloffen, hie Suhe an ein
fliitirftcheugefchäft zu bewachten. Sahreömiete 21 000 Matt!

_ O Sghlofioußuuglüd in Saulogue. Sin in her mühe
bon Soulogne befiuhlicheö englifcheö Munitionßlager ift
infolge her Srhlofiou eine; Sefchoftziinherß in hie Suft
geflogen. (835 tourhen unmittelbar nach her Rataftrohhe
lieben Sote, bar-unter fünf grauen, unh ztoanzig Serlehte
feftgeftellt. Sie .3ahl her Opfer hiirfte aber noch größer
e u.

O Strenge Seßrafung eines Steuerhinterziehers. Som
Sinanzamt Seuneb tourhe ein äabrilant toegeu Steuer-
hinterziehung mit einer Strafe bou 280066 Marl belegt
unh zu hen 2689 Marl betragenhen Stoften verurteilt. (Sir
hatte an Sieichänotobfer Umfahe unh Sinlouuneu teuer
75 000 M’arl hinteraogeu.’ i
f’h O See äilm im Sieufl her hhgiene. Ser Sieiche'außa

«hat; für hhgieuifche Soltebelehrung in Sreeheu läfat in
Silirhiguug heß am; als Sollßbilhungäfiätie äilnie her:

‚laufen, hie fetoeilä eine toichtige hhgienifche Sehre, eine hlus
reguug, eine neue Guthechmg, hie Rritil einer üblen hingen
thohnheit ufth. heratrfchaulicheta aus? hem täglichen Beben
herauögegriffeu, fallen hie Szenen hie tägliche Sebeußfühs
rang hom- hhgienifchen Stanhhuutt auß beleuchten.

O 18 ‚Millionen Matt Sranhfchaheu her Bauten:
brauerei. Sie holizeilidte Sefichtiguug her Sranhftelle her
Münchener ßotbenbrauerei ergab feinen Schreie hafiir, haft
eß fich bei hem Stiefenfeuer um Sranhfttf-tung hauhelte. Ser
angerichtete Schaben toirh auf 16 biß 18 Millionen Marl
beziffert

Bunte Sageeslihronit. °
Serlin. Sie neuen - rttuüu'zeu u 1, 2, 3 unh 5 Mart

therhen horauafichtlich im hril in hen erlehr gebrachttoerhem

Serliu. Saß {Bräfihtum heB Saufa’tauuheß toiihlie,
nachhem Seheimrat Sr. Stieffer zum Shoeuhräfiihenteu ernannt
thor'hen ift, zu Sorfiheuheu cheß iBräfthiumB fol enhe berreu:
Sr. Sn’hemanu (bannoher), Sr. bertuaun ffif r, M. h. 27i.
gierliu) unh Seueralhirettor Meher—Sehertuß, ihräfihent her

l’berfelher Sanhelilammer.

Serlin. (Segen hen früheren Sothiet'hertreter in Serliu,
{Big‘hor R‘ohh, ift in Moßlau eine gerichtliche unter-
uchuug eingeleitet toorheu. Sie erftredt fich hor allem auf
e aa'hlreichen Sefchulrhiguu eu thegeu Seftelhlichleit unh Sra

breffungen, hie namentlich uem Mitarbeiter aohhß zur Saft
gelegt therheu‚ her eB horaog nicht und; Moßlau zurüclzulehren.

Sauzig. Ser Malergehilfe Schalla hat feine beihen am:
her; einen fiebeniährigeu Sinaben unh ein zmeteahrtgeg Mäh:
(hen hurch (Ermürgen umgebracht. Schalla unter chlug eine ihm
.hon feinem baußtbirt übergebeue Summe hon 3000 Marr unh
heriubelte hiefeß (Bebh. als ihm hie Serhaftuug hrolhte, be-
ging er hie graufige Sat. Ser Mörher ift verhaftet thorheu, er
ft geftäuhig.

Memel. hiachhetn hor einigen Sagen hie foaialiftifche
Memeler 130‘118 imme thegeu Seröffeutlichuug hon Stari-
laturen Soiucare unh franzofifdter Senerale herb oteu
matheu ift, ift ieht her Schriftleiter bei Slatteß, Stahl, au 8-
ethiefeu thorheu. Saß Semerlfdtafißlartell befchloft al!

. roteft eine urabftittuuung über einen eventuellen S e tt e r alle
ftreil haraunebmen.
DA warbhau. mach auflöfung her Suteralliierteu Rommiffiou
in Dherfchlefieu mirh (Steueral Sie {Ronh hie Eeitung her fram

‑ zöfif eu Militäriommiffiou in Marfchau au Stelle hon (Steue-
ral uhout übernehmen. Sie Serufung 82 htouhe erfolgt
auf befouhereu Munfch her holnifihen hiegieruug. Ser Mar-
fchauer Magifirat (2e öiou’) ift (Ehrenbürger hou Marfchau)
g”? htefem eine bollftiiuhig eingerichtete Silla zur Einfügung
e en.

DA hiom. Saß belgifche Röntgehaar trifft am 28. Mhrz iu
hiom ein unh mirh eh unmittelbar na feiner ‘Iluluuft oon
her belgifeheu ‚Botfcha t aus nach hem iBat lau begeben, um hem
iliahft einen Se uch abzaftatteu. es ift hieß her erfre Soll.
haft latholifche' ouheriiue offiaieli hem Oberhaupt her Sitrche
ihre Sluftoartuug machen.



Sie Mcheihrmg her Separationßlommiffiom—
Sie hiatenaahlungen für 1922. —- 40 Siilliarhen ‚;

’ .

60 Werben neue Steuern ‘

anfaheinnnhmm bis anbrefldfltfli verleitet -' 5’
Ginfchneihenhe antnrollmafanahmen. — Gefahr .7}.

einer heutfchen bieginungßlrifis. ‘-

llle hie Ronferena hon (Laune! mit hem mageren (im
gebniß einiger Sorfchläge, iehod; ohne Sefchlufr über hie
heutf Separationßaahlrmgen außeinanherging, blieb eh
her eparationölommiffion in 586116 überlaffen, hiefe
(Entfcheihnna au fällen. Sie verlangte auniichft hon her
lheutfchen Regierung ilngaben über hie hentfdye Seiftungßa
ahigieit, hie auch Stehe San in einer Stote unh auß-

rlichen Senlfchriften nach riß überfanht tourhen.
eht hat hie Separationßlommiffion ihre Sefchlüffe gea

aftt, hie, um es mit einem flüort bormeg au fagen, auf hie
heutfchenülußeinarrherfe ungen über hie Srenaen unferer
beiftungßfähigvleit feiner ei Südficht nehmen, ionhern 5

eine Serfchiirfung bei Srogramme von (Sanneß

harftellen, hie bei her heutfchen Iiiiegiernng unh im Sieichßu
tage grofre Seftüraung herhorgerufen hat. Sowohl in her
Summe her an unö geftellten {forherungen wie auch
hurdh hie binaufügung einfchneihenher unh hemütigenher
Rontrolloorfchriften geht hie neue Sntfcheihung
über (Sanneö hinauß, währenh hoch hie heutfche iiiegie:
rung llar nachgemiefen harte, haf; frhon hie Sorfchläge bon
Ganneß unfere Straft ioeit überftiegen. Bnnädyft über—
nimmt hie Separationßlommiffion hen Srun-hgehanlen
bon Ganueß in unheränherter {gar-m.

Sentfchlauh hat hanach im aahre 1922 720 Still i o -
nen Solhmarl in bar unh für 1450 Siillionen
Solhmart in S a ch l i e f e r u n g ‚e n an leiften. Sie [th
hat Seutfchlanh 28194.8 920,44 Solhmarl geleiftet; infolge
heffen finh noch 4380510795101hlhmarlau beaah-
le n, unh amar mie folgt: 18 051 079,51 am l5. ilpril, ie
50 Siillionen am 15. Sinai, 15. man, 15. Suli, 15. Snguft,
15. Septembermanh l5. Streber, ie160 Siillionen am 15. Slo-
oember unh am 15. Seaember.

'Son hen Sachlieferungen gehen 950 Millionen Solh-
marl anüranlreicb, her biefi an hie übrigen 2llliierten.
Sollte eine boämi’llige Seraögernng her heutfchen Siegie-
rung in hen Sachireferungen feftgeftellt therhen, hann märe
her .hahnrch oerurfachte üehlbetrag the 1922 in bar au
entrichten. Sehr nnaufriehen ift hie Separationßv
lommrffion mit her heutfdyen {f i n a n a r e f o r m , hie mir
iehtnmit breler Siühe in Seftalt heß Ste ue rlo m p r o-
m i f f e B mit her 3mangöanleihe unter Sach unh {fach ge-
bracht haben. Sie redenet unä bor. hab hie iehiae „hiene—
lnng' gegenüber hem Eonhoner ultimatnm eine berabs
minherung her heutfchen 3ahlungen um 45 Siilliarhen
Saniermarl für hiefeß Sahrbeheute, anhererfeitß aber fei
her'heutfrhe haußhalthlan auf einem Siarllurfe hon 45
Sahiermarl = 1 Solhmarl aufgebaut, tmährenh iehi 70
Sahiermarl auf eine Solhmarl lommen, fo haf; haä
heutfche Suhget ein hiel größereö tatfiichlicheö Sefiait alß
haß rechnungßmäfiig feftgeftellte auftreift. Sie Siote ber—
langt haher

neue "anlethen ober neue hirefte Steuern

bon unh, um hie Separationßlaften hünltlich abauaahlen.
Sabei mirh hie neue (Entfcheihung alö „Srleichterung“ für
hie heutfche Siegier-ung hingeftellt, au-gleich aber betont, hafr
auch hrefer 3ahlung5plan nur „prohiiorifch“ fei unh hafe
bei irgenhroelchen Seraögernngen fofort „Siaßnahmen‘
ergriffen "merhen müfaten. 11m nun hie alB n-naureichenh
angefehenen bißherigen heutfchen 6Ilnftrengnngen au ergüm
aen, roirh anniichft berlangt, "hat; haä Steuerlompromif; hor
hem 30. ülhril in liraft treten foll, hann aber inirh folgenhe
neue t{Sor’herung aufgeftellt:

Sie ‘hentfche {Regierung müffe unmittelbar einen 8 n -
f a-tz ft eu e r e n t m urf ausarbeiten unh in Rraft fehen,
hurch'hen im ßaufe heß Suhgeifahres 1922=23 eine Summe
oon min‘he‘flens 60- Siilliarhen Saniermarl
anaüglich her (Einnahmen, hie haB gefamte Suhget horfehe,
erbracht werbe. Siefer (Befehentmurf müffe oor hem 31.
Emai 1922 angenommen unh in kraft'gefeht fein unh müffe
hen (Eingang oon 40 S2 illia r h en Sufataeinnahmen
b o r hem 31. Se a e m b e r 1.922 ficherflellen.

Schließlich mirh aur Si o n t r o l l e her Surchfiihrnng
her heutfchen .Steiftungen verlangt, haf; alle heutfchen ge-
fehgeberifchen unh Serorhnungömafanahmen her Separa-
tionBlommiffron fofort mitauteilen finh. über hie auß-
führnng her Siafanahmen ftenerlicher 2lrt foll herhanhelt
merhen. Sie Separationßlommiffion toerhe hurch hen
Garantieauöfchufr

eine aiemlich umfangreiche Rontrolle außüben —
laffen. 3m Spril foll eine Seoifion- heß' ül-uß-
gab e n b u h getß erfolgen. Suher‘hem mirh -berl-angt,

afr hie aum 30. Spril haß Sroi'elt einer inneren
heutfchen 21 nlerhe borgelegt unh in. haB Stuhium
her Sehingungeu für hie auflegung- einer ä u f3 e r e n
ünleib e emgetreten- merhe. Schließlich. foll biß aum 30.
ilpr-il ein Srogramm gegen hie Siapitalflucht unh über
hie Siontrolle her illußlanh-öhebifen unh her heutfchen 2(qu
fuhr arrfgeftellt fomie hie bolle-llnabhängigleit her nahe.
baut gegenuber her herrticben Regierung geficbert mer‘hen.

Sie Entenreforhernngen- im LDieiclaetage.
(126. Firma.) C’B. Seriin. 28. Stört

Züieher einmal eine große Sihung. Saß baue bot
hae an folchen Sagen gewohnte Silh. Sie ülbgeorhneten
traten in groher Sahl erfchienen, unh hie Sribünen maren
überfüllt. Sonuher Sieiczäregiernng traten neben hem
Steichelanaler familiche inifter erfchienen, neben hem
Seidfilanaler faf; her Siaelanaler Sauer, hann lamen her
Siinifter heß üluöthartigen Sr. Sathenau, ferner her 22i:
nifter heß Snnern Sr. Sioefter unh herhieimßftnanaminifter
Sr. hermeö unh hie anheren. mach einigen gefchiiftliChen
lueführungen erteilte Sräfihent 2oebe hem Seicbölanaier
ha; S3ort. Sie Sluöführungen heß Seichßtanalerö Sr.
SBrrrh über hie linmöglichleit her Separationßforherungen
llangen hieömal fo. überaeugenh, fo ‚einhruclßboll unh
ioaren hon einer Energie erfüllt, hie mieherholt im baufe
a gemeinen Seifall machrief .° unh nur felten unh herein:
ae ten geringen Eiherfpruch fanh. S; mar eine Solnmem
tierung heutfchen Stillenß, hie auch im Sußlanhe nicht
ohne Sirlnng bleiben lann.

O

Dr. 153(th Rebe. T" ‘
‚Sa! auftanhelommen m Steuerlomhromiffel

lennaetchner hie Statfache, haf; es als eine Stühe unferer aus:
märtigen Solrtil betrachtet mirh, unferer außmcirtigen Solitil,
M0 haranf geri tet it, einen bernünftiße: uuBgle ch atoifchen
M W I ünMüWt azticilanhl unh hen
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. Sone gehalten ift, hat mit {Recht in gana Seutf

 
 

 

od‘arferlegten ”im n 'finhen. Sie” Steuerlompromtß
ift ein "notinenhiger Seftanhteil unferer außioörtigen Solitil,
unh mer hiefeß Rompromifs, fei eß bon innen ober außen, ftört,
her fiört auch nnfere außmärtige Solitil.

(Eine Störung hon innen ift hermiehen morhen, eB ifl
a er eine Störung bon aufgen erfolgt, unh amar hurch
hie biete her Separationßlommiffion oom 21. Stüra.

Siefe mote lönnte wohl eine enhgültige Siegelung unferer
Bahlungßberhflichtungen fein, ioenn mir in her Rage wären,
ihre Sehingungen au erfüllen unh hie harin gefehte ürift ein-

 

nhalten. Sie mürhe aber einer nochmaligen Srüfung unter:
iegen, wenn wir hie {Stift biB aum 31. Siai nicht einhalten
lönnen. {für hiefen galt ollen innerhalb hieraehn Sagen alle
{forherungen fallig fein. 3 lann in hiefem Serfahren eine
hraltifche übfung nicht erbli en. Ser Srief her Separationß—
lommiffion an hen Seichßlanaler. her in überaus f rIoffen;

an
tieffte (Entrüftung hervorgerufen. Sen ernfthaften
Srfiillunggöbeftrebungen Seutfchlanhß mirh harin in leiner
Sieife echnung getragen. (Eebhafte 3uftimmung.) Sie
gewaltige Steuerlaft, hie wir ieht auf unß nehmen wollen,
mirh gar nicht gemürhigt.

an her {vorherung hiefer neuen 60 Siilliarhen Sten-
ern lann ich gana beftimmt unh einhentig feftftellen, hafa
hiefe eine völlig unmögliche Sehingnng, eine oüllig un-
mögliche Snmntung ift.

Stir haben hie höchften hirelten Steuern unh bringen ieht
auch hie inhirelten Steuern auf eine ähnliche böhe. Sie
Stenerleiftung lann nur {gemürhigt ioerhen bei Serücl chri-

ng her mirtfchaftlichen rüfte eineö Bauheß. Seutfch anhl
aluta mirh aber gerahe hurch folche bieten immer toeiter ges

chioiicht. 63 ift fachlich unmöglich, Quellen au finhen, auß
enen in einer" fo lnraen Beit 60 Stilliarhen neuer Steuern

gefchbpft werben lönnten. Sie (Entente hätte hurch ein Eino-
ratorium hie hentfche Salnta ftabilifieren lönnen. Surch ihre
Stute hat fie haB Segenteil erreicht, hat e hie heutfche Start
fo entwertet, haf; unfer hauß altßhlan ber hen haufen e-
inorfen morhen ift. (2ebhafte u timmung.) (es aeigt fich h er
mieher hab Semaltpolitil nicht ie Separationßfrage förhern
lann, fonhern, haf; ol e Semaltholitil eine weitere (Sinfchrön-
lung her'heutfchen ei ungßfähigleit unh hamit am (Saite auch
eine Schcihigung her egenfeite bemirlt. flßie foll bei folchen
Sehingungen her Sieltaufbau möglich ifein?
S B i p l t ifch h l'tiche (Sehrwmabr!)on au ren ar amen ar or n an te ii' en
Säinhen ift hie ' 1d)

(Erfüllung her Sehingnng her Reparationßlommiffion
bis aum 31. Siai eine unmöglichleit.

Sie parlamentari ch regierten Sänher her (Entente follten ha-
r Serftünhniß erben. GB hat fich ge eigt, hab auf hie ille-
arationßlommiffion mirtfdya liche Sar egungen her heutfchen
egierung leinerlei Sinhru mehr machen. (Seifall rechte.)

Bit in hen Rontrollmainä‘ men und angehalten Eingriff in
W“heitere-bar ‘71 - o

ein Eingriff in 6a! Selbfibefiimmnngßrecln unfereh
Solles, gegen hen mir hie fchärffte Sermahrung einlegen.

(2ebhafter Seifall.) wir haben fchon genug trübe Srjabrunr
en rmt hen Rontrolltommiffionen gemacht. (Sehr wahr!)
ir lonnen nicht hamit einherftanhen fein, hat hiefeB fchi—

lanöfe unh gänalich unproh-ultibe Rontroll-
f hftem noch weiter außgehe nt mirh. Saß ift eine Bumu-
tung, her fich feine heutfche 'erung im -8ntereffe unferei
berarmten unh notleihenhen So leB unterwerfen lann: (Seb-
hafter Safalli Sine Steuertontrolle, hie über haß bisherige
üuffrchtßrecht er Separationßlommiffion hinauigeht, unh her
haB Siecht aufteht, Sehingnngen boraufchreiben, unter henen
Steuern in beftimmter hohe erlaffen merhen feilen,

liinnen wir niemals anerlennen.
gebhafier Seifall.) GB ift unmöglich für einen hemofraiifchen

taat. Sefehe unh Serorhnungen au erlaffen, rme fie eine
fremhe Rommiflion iemeilß bon ihm herlangt.
grunhlage mürhe hahurch erfchiittert unh untergraben wer-hen.
(bleich nach hem {friehenßbertrag unh auch im Bonboner um-
matum ift auöhriidlich betont ioorhen, hafr folche lSefugmffe,
ihre fie ieht berlaugt merhen, niemals her Sienaranonßlom—
miffion eingeräumt therhen fallen. Saran erinnern nur ieht
hie fremhen Siiichte. 3m weiteren toiea her Seichilanaler
aahlenmc’ifsig hen Sorrourf aurüd, hat; hie Sieichßbertraltung
berfchioenherifch mirtfchafte. Son hen 200 Sahierm‘illiarhen
heB Sieichßhaußhaltö entfallen nur 9% Sapiermilliarhen _auf
hie Steichhhermaltung. Ser Sieidyßhri'rfihent unh fcimtlrche
Si-eichßminifter aufammen loften uns noch nicht fo hiel tote
gigei Sntentegener'ale in Seutfchlanfh. (Bebhaftei „öbrtl’h

ir mollen in her Serivaltung fharen, aber Siilliarhen‘ lonnen
habei unmöglich herauölommen. üuß hem Sreiben ernaelner
Sireegögeminnler unh halntaftarter Suälänher harf nicht auf
hen Siohlftanh heB heutfchen Solleß gefchloffen merhen. Sen
gorherungen her Separationßlommiffion aur Serhinhernng
her Siapriralflucht merhen mir gern enthrechen. Qilfe lann
aber nur hurch ein internat-ionaleö ufammentmrlen ge-
fchafgen merhen. Sie befte Eöfung wäre eine Sefferung her
heut chen Sa’lnta. Sie ‚Smart Banleihe geht mit ihrem (Ertrage
bon 1 Siilliarhe Solhmarl on treit über hie bon her Rom-
nriffion geforherten 60 Siilliarhen Sapier hinanB. Sie (Er-
füllung her Separationßpflidyt lann aber hantit nicht allein er-
man ‚werben.

haau brauchen mir eine anhere ilnleihe.
Sieie erirh aber am meiften aefiihrhet hurch hie baltnng her
enrenre unh her meharanoneroammmon, hie oae zuerrrapuar
eur 3urüclhaltung beranlafrt. Saß Seitlahital mirh eine
olche ülnleihe erft betnilligen, wenn unß r einen längeren
Beitraum mirtfdyaftßpolitifdye unh finanapo 'tifche ültemfreihert
gewährt mirh. flüir merhen hie biete weiter enau
prüfen, ehe roir hie fchriftliche blntmort erteilen. ir ber—
lennen nicht, haf; uns in her Sote geioiffe Bagungßerlei te—
rungen gewährt merhen unh haf; mir einem eil ihrer e—
hingungen entfprechen lönnen. unfere mirtfchaftlidren unh
foütifchen Serhiilmiffe hul'hen aber, nicht hie Sornahme einer
o mechanifchen Siafmahme, wie fie in her Qlußfchreibung bon
60 Stilliarhen neuer Steuern bon uns herlangt mirh. üßir
wollen unfere 'Steuern berbeffern, aber eine gefunhe Ebfung

_ lann nur gefunhen rmerhen bei einer Serbefferung unferer Sa:
futa. Unfere boffnung beruht harauf, hafr her Sehanle einer
mternationalen Separationßanleihe immer mehr 2lnllang im
alußlanhe finhet. S3ir wollten hurd) hie Srfüllungßpolitil hen
hraltifchen machmeiß führen, wie meit hie (Erfüllrmgßmöglichleit
geht. QBir therhen troh her empfinhlichen Störung, hie hie
Biete her Sieharafionßlommiffion beheutet, alle unfere Rräfte
haran fehen, auf hem eingefchlagenen Siege fortaufahren.
(linruhe unh Selächter rechts.)

Sei „her Serfchlechterung nnferer Salnta infolge her
neueften Sole her Separationßlommiffion mirh uns ohne
hie hilfe außlünhifchen Rahitalß hie (Erfüllung her {Rena-
raiionßpflichten nicht möglich fein.

auch in hiefer trüben Strnrhe bin ich nicht ohne bogfnung.
Sachen unh Burnfe rechte.) 28er ohne hoffnung i1},z oll hie
änhe oon her Solitil laffen. (Sei all bon her ehrheit.)
er 28ieheraufbau (Europaß unh S‘iu lanhß ift ieht hie Suf—
ahe'her Sielt. her auch hie Ronferena hon Senua hienen foll.
hne hie mirtfchaftlidie Sefunhung Seutfchlanhß ift her QBieher-

aufbau her Sielt nicht möglich. 3e t ift an mä len amifchen
hem Seift hon (Benua unh hem Seift er iüngften 5 eparationßa
note. 3d) .lann mir nidn heulen, hab man lei fertig hen
Stieheranrbau her Sielt efiihrhen will, fonhern i hofg, haB
hie ürlenntniß her mixt chaftlichen bionbmhigleiten auch hie
Gegner breanlaffen mirh, Seutfchlanh hen Sieg hee Serherbenß
u er aren. Sie Regierung erinnert fie haran, hatf); hie D ren
er elt auf ihre linefhrüche gerichtet finh. (2e haftet i-

iali bei her Mehrheit.)
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 ‚Sie (Entfchiihigung heß meicbeö hätte

Sentfche unh fraiiaöfifche Sieuerlaii.
' 'n 'r (Ein fchlagcnher Seibeifi.

n“ h‘en franaöftfchen üammerhebatten unh hen fran-
aöfif ßeiruangen tauchte in hen lebten Siochcn immer
reicher hie Sehau'ptung auf, her franaövfifche Staatöans
gehörige ftehe unter einem höheren Steuerhrucl ale her

Sie her Sat ift hie'israge her fteuerlichen Selaftung
in Seutfchlanh unh hen alliierten Slänhern bon Weite
tragenher Sehentung; rührt fie hoch an hem Si e r n p n n t t
heß ganaen meharatinußproblemä: hie
Seifnmgßfähigleit Sentfchlanhä. lanntlich foll nach hen
Seftimmrmgen heö Serfaiiler Se..rag-e5 hie Separationßa
lommiffion bei her Srüfnng her ‚Bahlungßfahrgleit
Sentfchl-anhß haran'f achten, haf; haß heutfche Stenerfhftem
herhä‘ltrriömäfaig e-benfo fchtoer ift, ioie haß heö ftarlftbes
lafteten Sanheß innerhalb her Separatironölommrffton.
hinn- ift her Steuerhrucl in feinem üanhe fo grofs wie
in Seutfchlanh. Stir mollen unh nicht berufen auf haß
urteil her Sadmerftänhigen her alliierten Mächte auf her
Srüffeler Sionferena im Sahre 1920, hie erlliirten, hat; bv
reite hie hama'ligen Sarife her hirelten Steuern haB
S) ö dyftm a f; erreicht hätten, unh haf; fpäter fogar, wenn
hie Seranlagungö'behörhen fich eingearbeitet hätten, im
fiölalifchen unh mirtfchaftlichen 3ntereffe eine (ä rm auf; is.
gung gemiffer hirelter Steuern an ertragen
fei. Sie heutfcbe Segierung hat troh hiefeß urteilß unh
troh her ftei-genhen Selbentmermng, hie an fich fchon
ftärler gemirlt hat alß neue Steuern, an einem ftarlen
siluäbaru heä gefamien Steuerfhfiemß gearbeitet. sJinr hie
Sinlommenfteuer tourhe, um her gegen-über her %riehenßa
marl u-nenhlich ‚gefunlenen Siaarflraft her Siarl in etm'aß
gerecht au merhen, für hie unteren unh mittleren Srns
lommen ermäßigt: eine Siafanahme, heren Serechtigung
nunmehr auch im ülnölanhe anerlannt mirh. Still man an
ioirllicben Sergleicbcn her Steuerbelaftung lommen, fo
muf; man hon her inneren Siauflraft heß (Sielheß inn-hen
einaelnen Staaten außge‘hen. Sinige Seifpiele mogen
a-cigen, au welchen Sliuefultaten man thann lom'mt.

maß mirllich geaahlt mirh.
Sen Seutfrblanh aahlt ein nnberheirateter

Steuerpflichtiger bei einem erbeitßeinlommen hon
30 000 Start 7,4 Sroaent feines? (Einlommenß an (Sinlommena
iteuer. mäbreuh ein Sinlommeu aleicber innerer Rauflraft in
Englanhunh ziranlretm freuerfrei ift. Set einem Qtnlommen
von 50000 Start finh in Seutfchlanh 8,4, in (Englanh 4,5 unh
in {iranlreich nur 2,75 Sroaent, bei einem (binlbmmen bon
100 000 Start in Seutfchlanh 15,5 in Snglanh 10,5, in äranlrerch
gar nur 5.5 Sroaent heß Sinlommenß au aahlen. Siefe irren-i:
gen 3iffern rehen eine fo einhringliche Sprache, haf; fie eine?
Siommentarö nicht be-hiirfen. Saß gleiche Silh ergibt fich bei
einer Sergleichung her Selaftung heß unternehmergetoinneß.
üüiirhe man au her Sinlommenfteuer hen ganaen Romple; her
Sefitaftenern, her nach Serabfchiehung her neuen Sefeh-
entmiirfe eine in hiefer Schi'oere in leinem Banhe her Sielt bes
rannte Selaftung heß Sermögenß beheutet, hinaurechnen, fo
tvürhen hie 3iffern noch gana anhere Unterfchiehe aufmerfen.
Sian hat nun auf her Segenfeite hen Serfud) gemacht”, nachaus
meifen, haf; einalene Serbrauchßfteuern hort hoher finh
alö bei unß, ohne an b’ehenlen, hafa auch hie .fog. hirelten Steua
ern, a. S. hie Sinlommenfteuer, lehren (huheß hie Serfon heö
Serbraucherß treffen. linh wenn man außrechnet. hafs in hen
alliierten Bänhern her Srtrag bon Serbrauchßfteuern pro Ropf
her Se-böllerung' "her ift alB bei unß, fo bergifrt man hie ein:
fache Satfache, ha her auf hen einaelnen entfaüenhe Serbraud;
in hem berarmten Seutfdrlanh beheutenh geringer ift alß in
hen Bänhern mit günftigeren üüirtfchaftßberhaltniffem Sie
fteuerliche Selaftung in einem Banhe lann nur hann nnrilrch
berechnet Werben, wenn man ameifelßfrei feftftellt, welcheä (hin-
lommen her einzelne im S u r d) f dm i tt beaieht unhmaß ihm
nach 2lbaug her Steuern aum Reben verbleibt. °

Ser äranaofe aahlt meniger als hie hälfte. .
Stellt man feft maß nach hlbaug fümtlicher Steuern"

hem einaelnen im Surchfchnitt aum Bebenaunterhalt von
feinem Staate gelzaffen mirh, fo ergibt fich bei Serucifichtt:
gung her inneren flauflraft heß (Steinheß, haf; hem {5 r a ns
ao f en nach hen 3ahlen heß Söllerbunheß m eh r" alß
haö Sohpelte heß hem Seutfchen aur Serfugung
ftehenhen Setrageß verbleibt. S3 ift nicht recht berftanh:
lieh, wie man froh hiefer leicht bermehr‘baren unh leicht
nachaurechnenhen ßah'len immer mi-eher hie alten ‚Sorä '
mürfe gegen Seutfchlanh erhebt, hah hie heutfchen Sürger
geringer mit Steuern belaftet feien alß hie illngehhrrgen
her alliierten Slänher. Qluf hie Sauer allerhingö inirh
man fich her Seibeißlraft unbeftreitbarer 3ahlen nicht her:
ichliefsen lönnen.

(inientenoie über hie beuifche poliaei.
meue äorherungen.

Sem üluömiirtigen 2lmt in Serlin ift ein-e abermalige
mote her Snteralliierten imilitär=Siontrolllommiffion in her
Srhnungäpoliaeifrage augegangen, in her hie bon Seutfch‚
lanh gemachten Sorfchläge alä unaureichenh beaeichnet
merhen. Saß hie geplante Serftaatlichung anbetrifft, fagt
hie Sote:

Sie Rommiffion lann fich nur haau oerfiehen, einer
Sußhehnnng her Scrftaatlichung im Sergleich an hem
Stanh von 1913 in (Erwägung au aiehen, wenn alle Sün-
her haß oon hen alliierten {Regierungen hnrch hie hinten
bon Soulogne unh Sariß anßhrücllich in (Erinnerung ger
brachte Srinaip einer müdlehr aur Drganifation oon 1913
anerlennen. -

(636 fei mefentlich, hafs hieülnerlennrung hiefeßSrinaihB
bon allen Bänhern heß tlieichß formell aum Qlußhrucl ge—
bracht merhe. Sine ülußhehnung her Serftaatlihung merhe
natürlich nur alß eine übmeichnng bon her Drganifation
bon 1913 angefehen irerhen lönnen. fillle Einheiten, hi’e
in her Drganifation hon 1913 nicht borhanhen gemefen
feien, müßten herfchminhen. Sh mirh' hann noch eine
ineihe bon {forherungen geftellt, welche hie Soliaei heö ihr
nach Meinung her (Entente noch anhaftenhen militärifchen
Sharalterö entlleihen follen. -

Sie Sage her heutfchen Seeicbiffabrt.
Serlin. 27. Siära.

üluf hem neunten heutfchen Seeichiff—
fanh rtßtag, her heute in SerIin begann, fchilherte her
Seneralhireltor heß Rom-heutfchen Blohh Stimming
hie Sage her Seefchiffahrt. €26 feien biäher 280
Schiffe mit 1,05 Millionen Sonnen Sraafiihigteib
mieherhergeftellt morhem im Sau befänhen fich 230
Schiffe mit 1,25 Siillionen Sonnen Sragfühigläict’.

Sen Sinai

 

auf atoölf imilliarhen Siart belaufen.
. borigen Sahree fei aber haß QB'ieheraufbauprogramm auf
16 Siilliarhen Siarl gefdiiiht morhen unh harmalö habe
her Steiß für eine Sonne deiffbanftiahl 2000 Siarf bev
traaen. Seht aber ftelle er fich auf 8300 Start unh hie
Sir-hem einer fhrnnghaften Steigerung betteln



werter. Siefe angaben gaben ein man Don Der'edtfbib ; wpvdenrigieit, Die Der Deutfchen Schiffauhrt für ihren QBieDerauf-
bnn entgegenftiiwDen. Saau tämen- Die bielfachenhem-
nvu'ngen, Die ihr Durch Maßnahmen Deß illußlanDeß er-
nnichfen, gleichwohl gäben Die DieeDereiberbän‘De Die hoffa
mmg nicht auf, in frieDI'ichem 3ufammemvirten mit Der
erberterfchaft mieiDer au erftarien. SeDingung fei aller:
Dmgß, Daß Die Sntente aur Srtennrtniß romme, Daß Die
flßelttvirtfchaft nur. trieber gefunDen tönne, wenn auch
Seutfdfianb Die Wiöglichleit gegeben münDe, fich mit feinen
Sirnften .Daran au beteiligen. Sie Deutfche Seefchiffahrt
tprIe ferne Subbentionen nnD feinen mrotettionißmuß.
Sie treue auß eigener Rraft mieDer aur Seltung
io-mmen. Ser üieD-ner beDauerte’Die 9inDernn-g Der 53 a n:
Delßflagge unD fagre, feI-bftbcrftiin‘biich füge fich Die
Seefchtffahrt 'Den gefehlichen Sefrimmungen, wie fie Daß
ftetß getan habe, Strnfanbrebungen feien Dafür nicht nötig
getveren; aber er Dorfe, Daf; man Die Seltung, Die ficl) Die
alte haniDelßflagge in Der flüelt erworben habe, mieDer
in'ürgbig-en grub; unD [glitt Srtenntniß iomme‘n merDe, Daf;
n ie er ratenzng e ne bartei oliti en Sei tß unite
Den mußfcblag geben fallt-en. p [d3 I'd) p

2in6 Salz-für unD Dcn Srenagebieicn.
anfbaufönlen in Schlefien.

Sie ftaatlichen ‘BräparanDenanftalten finD beianntlich aufe
gelöft, Die Semirtar-‘BrüparanDen gehen ihrem SnDe entgegen.
‘Itun bietet fich für begabte Sinaben von 13 (oDer 14) Sahren
in Diefem Sahre ein neuer ‘BilDungßmeg. an einigen Der bißa
herigen Seminarorte, in nnferer ‘Brooina in SabelfchmerDt,
Selß, {Reichenbach 98., Oberglogau unD Siegenhalß, therDen
thern fogenannte Qlufbaullaffen errichtet, Die unterften Rlaffen
einer neuen höheren Slehranftalt: Der Qlufbaufchule. Sie Qluf»
baufchule führt im anfchluß anDie ‘Boltßfchule in fechß Schult-
iahren aur ilniverfitiitßreife; ihr Qieifeaeugniß gibt Diefelben
‘Berechtigungen wie Daß Der Sherrealfchule. Sinige Qlufbau-
fchulen tverDen in ihrem thrplan Die Sberrealfchule fich aum
mufter nehmen, Die meiften tverDen Die räorm Der Deutfchen
Dberfchule annehmen. Sie Qlufbaufchule ift in erfter Einie
beftimmt für begabte Schüler, Die Die ‘Bolfßfchule fieben
Sahre erfolgreich befucht haben. Soch merDen RinDer, Die
Die ‘Boltßfchußz nach achtjährigem rBefnch verlaffen haben, unD
folche, Die eine höhere flehranftalt oDer ‘mittelfchule befucht
haben, nicht aurücfgemiefen merDen, fallß fie ihrer ‘Begabung’
nach für Die neue Schule geeignet finD.

Sreßlan. Surch raffiniert außgefiihrte ‘Betrügereien hat
Der ‘ReifenDe’ 5). Die Qlllgemeine- Srtßfranlenlaffe um 36000
Smart gefchiiDigt, 5). mar fchon vor Dem Rriege bei Der Qlllu
gemeinen Drtßfranieniaffe befchäftigt, ‘Itach beenDetem 8elD=
aug tourDe er Dortfelbft mieDer eingeftellt. 8u feinen 0b:
iegenheiten gehörte u, a. auch, Die Siranfenfcheine außauftellen.
Sn "Den Sahren 1919 biß 1921 enttnenDete er nun nach unD
nach 442 Rranlenfcheine, füllte Diefelben auß, fehte Den Qiamen
irgenDeineß Qirateß Darunter unD fügte Den Qiamen irgenDr=
eineß RranienfaffenmitglieDeß alß ‘Isatienten in Den Schein ein.
Sann beauftragte er irgenDein {RaDle'rinftitut aur Srhebung
Deß RranlengelDeß für De‘n- Strohmann —— ‘Iaatienten, Snße
gefamt hat er auf Diefe 'Böeife 36 000 Smart ergannert, Ser
29 Sahre alte ö. hatte fich ießt megen .fchmerer ilrtunDens
'fälfchung in Sateinheit mit Setrug bor Der Straflammer au
beranttnorten, Saß Sericht erlannte auf neun ‘monate Se=
fängniß, —— ‘lliittmoch nachmittag nach. 2 ilhr ift Der Sigarren-
iaufmann Rarl Schola, {Inhaber Deß GigarrenlaDenß flohen
ftraße 59, in feinem Sefchäfte Don Qiäubern überfallen unD
erfchlagen toorDen‘, Srbentet haben Die QiaubmörDer 'mahrw
fcheinlich nur 50 Smart, Siner Der 'Berhrecher foll ein junger
‘mann Don hagerer Seftalt gemefen fein, einen grün ichen
Schlabphut unD einen graugefprenfelten mantel oDer Sactett
getragen haben, Sür Die Srmittelung Der Qiiiuber ift beim
QiegierungßpräfiDenten eine ‘Belohnung von 3000 Smart be=
antragt morDen‚

Sreßlan. 3um QiaubmorDe an Dem 3igarrenhänDler
Schola mirD noch berichtet: Sch., Der etmaß fchmerhörig toa-r,
hatte Die Semohnheit, in Den ettoaß ftillen StunDen Deß Qiach=
mittagß in einer Scfe hinter Dem QaDentifch au fihen, "unD
fchlummerte Dabei öfterß ein, Saß haben Die Qiäuber gemußt.
Qllß fie eintraten unD Den QaDeninhaber fchlummern fahen,
fchloffen fie Die QaDentür ab unD foneten eine BaDentifchs
fchnblaDe‚ auß Der fie etwa 50 Quart entnahmen. Qllß wohl
Sch. erwachte, nerfehten Die ‘liüuber ihm mit einem fchmeren
SegenftanD einen Schlag auf Den Ropf, Der Die SchüDelDecfe
aertrümmerte, fo Daß Daß Sehirn heraußquoll unD Der ‚Se=
troffene blutüberftrömt aufammenbrach, 8a Dem Qlugenblici’
erfchien ein „SchulmäDchen an Der EaDentür, ilipperte Daran
unD guctte Durch Die Slaßfcheibe; eß bemerfte am EaDentifch
einen mann, wie er in Der erften ‘melDung bereitß befchrieben
ift, Ser ‘manaminfte Dem QIiäDchen an, eß folle Dabongehen,
maß eß auch tat, Sie Qiäuber aber haben Darauf Deraichtet,
weiteren {Raub außanführen, gnDern finD Durch Daß angren'=
aenDe Kabinett aur hinteren ür entflohen, Sine ‘BertvanDte
Deß Sch., Die um.4 ilhr 15 QIiinuten Dort erfchien unD Den
QaDen berfchloffen fanD, trat Durch Die Sintertür ein unD fanD
Den Sch in einer iBlutlache betvußtloß vor. Ser herbei»
erufene erat ftellte feft, Daß Der ileberfallene nod) lebte, unD
egte einen ‘BerbanD an, auch Die inamifchen erfchienene Sirin
mirralpoliaei fanD ihn noch lebenD, aber er berfchieD alßbalD,
ohne aum ‘Bemußtfein au fommen, —— QIuß Der Schuhwaren,
fabrii Don Qioth, Qluguftaftraße 9, finD in Der Qiacht Schuhe,
Schuhwaren, Sohlen: unD OberleDer im 'Bberte Don 100000
‘Biarl enttoenDet morDen, Sie Säter finD unbetannt entiommeu.

‘Breßlan. Ser 381ährige Raufmann beinrich ‘Bergmann
hat eine recht bewegte ‘Bergangenheit hinter fich. Sein {Bater
lebte in Seutfchqutafrifa, Dort mar ‘B. alß ‘Itflanaer bei ihm
tätig. Qllß Der Sater ftarb, hinterließ er feinem einaigen
Sohne ein großeß ‘Bermögen. Siefer vertaufte Daß ‘Befihtum
feineß ‘Baterß, verließ ‚Seutfchethafriia unD. reifte .nun in
Der ‘BSelt herum. Sabei vergeuDete er Die gefamte Srbfchaft.
3u anfang Deß Siriegeß iam "B. nach SeutfchlanD unD trat
hier in Daß Deutfche .ßeer ein. Sr brachte eß biß aum Selbs
mebel unD trat nach ‘SßeenDigung Deß Si'riegeß beim Selbftfchuh
in Rreuaburg 0S. ein. Qllß r(Seleebel murDe ihm auch Die
Rompagnietaffe anvertraut. Sa feierte am 28. ‘mära Die R‘ome
hagnie ein Seft, bei Dem ‘B. ohne Srlauhniß Deß ‘Borgefeßten
Die Summe von 3000 Quart auß Der Si‘ompagnielaffe entnahm,
um verfchieDene Qlußgaben Der Siompagnie Damit au beaahlen.
{aum unglücf für ihn .follte er am nachften Sage in eine anDere
.Rompagnie Derfeht werben. Sa er aber noch Daß .Sefiait
Don 3000 mart inDer Raffe hatte, fo entfchloß er fich, unter
miitnahme Der übriggebliebenen Summe von 12000 Cmari Die
Selbftfchuhformation au perlaffen. Sn ‘Berlin veriubelte er
Dann Daß SelD in inraer Seit. Saß ‘Breßlauer Schöffengericht
hatte ihn Dafür an einem Sahre Sefüngniß unD Drei Sahren
Shroerluft pernrteilt. siergegen legte er {Berufung ein, Da
ihn inßbefonDere alß bißher unbeftrafter {menfch Der Shrberluft
tief trüuite. Sie 'Breßlauer Straftammer ermäßigte Die Strafe
auf fieben ‘Ilionate Sefiingniß unD nahm ihm auch Den Shr-
berluft ab. Sie Strafe rvurDe Durch Die erlittene unter-
fuchungßhaft alß berbüßt erachtet. '

SBernfiaDt, le {mittwoch früh ift threr QIDolf Schauer,
Der an Der hiefigen eoangelifchen ‘Boltßfchule fchon feit 1.0i-
tober 1822, Don ‘BeenDigung feiner Seminaraeit in Steiuau
an, fegenßreich geivirtt hat, plöhlish an einem 8erafchlag gen
ftorben, Sana befonDere ‘BerDienfte hat fich Der ‘Berftorbene
alß Qeiter Deß hiefi en Surnpereinß unD alß langjähriger
Qeiter Deß threrbere nß erworben,

‘Bernftabt. {mittelfchullehrer Qluraß, Der 91/4 ° Sahre im
hiefigen SchulDienft geftanDen hat, ift vom Magiftrat Der
StaDt Seftenberg aum Qieitor Der Dortigen eDangeIifchen Stabi-
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fchule unD Der ihr angefchloffenen gehobenen Rinnen gewählt

 

Stieg. le ‘montag murDe Der 50 Sahre alte S'ifen-
bahnarheiter ‘ReinholD Qieumann von einem Kraftwagen uberu
fahren, {man brachte Den ‘Berunglüctten in Die Sirantenanftalt,
tvo er feinen 3312112131QO erlag, ‘lieumann hinterlüßt eine
Srau unD hier RinDer,

‘Bunalau. Slaßhüttenbefiher Sngo '‚menael beabfichtigt
hier eine neue Slaßhütte unD Die Daau erforDerlichen er=
beitermobnbäufer au errichten. Sie StaDtperoanetenper-

I fammlung ftimmte einem Kaufvertrage au, nach welchem Ser'rn
. an. 20 {morgen auß Dem ehem. Sübnerfchen Sute aum ‘Bretfe

‚
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Don 6 an. pro QuaDratmeter beriauft merDen foll.
Samena. Ser von Siah iommenDe s‚flierfonenang überfuhr

Den ‘Bahnarbeiter Secht, Der ettna 200 mieter mit Dem Buge
gefchleift tvurDe. Ser ‘Berunglüclte berftarb furae Seit, nachv
Dem man ihn auß feiner fchrecflichen Rage befreit hatte.

Grantenftein. Sie ‘Ibohnungßnot macht fich hier in er-
heblichem umfange bemeribar. mit Qiücificht Darauf befchloß
Die StaDtverorDnetenperfammiung, ein toeitereß Qlchtfamilien-
hauß au errichten unD mit Dem ’Bau fofort au beginnen. Ser
Staatßaufchuß für Den ‘Bau, Deffen Sefamtfoften fich infolge
Der beträchtlich geftiegenen ‘Baui‘often auf 1250000 {marf
belaufen Dürften. betrügt 225000 Quart.

Sreiburg. Qluß eigenartiger urfache verunglüclte in
folgenfchtoerer 'Ißeife hier eine Srau in einem Sruantücl in
Der SnDergaffe. Qllß fie Den äof betrat, traf fie ein fleiner
fpiher SegenftanD in Daß Qluge. Sß mar eine ähaarnaDel,
Deren Shihe fich in Daß Qluge einbohrte. Saß unglücl hatte
ein ileiuer Knabe verurfacht, Der auf Dem äofe lreifelte unD
Durch einen Seitfchenhieb Die auf Dem ‘BoDen liegenDe äaar»
naDel aufgefchleuDert hatte. Sie Srau mußte fich aur ‘BehanDe
lung fofort in Die Qlugenflinil nach SchmeiDnih begeben, wo
feftgeftellt murDe, Daß Daß Qlugenlicht verloren fein Dürfte.

Sieitvita. {”511 Daß Uhren: unD Solbmar-engefchüft Drin
SraonDa-rel in Der S‘r‘ronbrinacn'ftrahe inurDe eingebrochen. Sie
Stater faäten Die Srir Deß Selchhranrcß anfcheinenD mit riet—
irrfcher ‑ raft auf unD rau‘bten Die Darin aufbetnahrten Salb—
ivaren,_11_hren, liBrillanten uftr. Sind) etma 80 nuhren, Die Deut
Sefchaftßinhabcr aur Dieparatur übergeben waren, mnrbcn
geraubt. Ser Sefamtberluft beträgt über 300000 Start.

Slogan. Ser Kraftwagenführer Sofeph Seiß auß Srün-
berg, Der feineraeit Den Oberleutnant Der Schuhpoliaei,
Schwalbe auß ‘Breßlau, erftochen hat, toar nach Dem hiefigen
Serichtßgefängniß eingeliefert tvorDen, Später murDe er aur
‘Beobachtung unD unterfuchung im Rranienhaufe untergebracht:
3a Der ‘liacht au {montag ift er auß Diefem entflohen, Seine
‘älucht bemerfftelligte er DaDurch, Daß er Seiten unD iBettücher
au einem Seile vermenDete, einen Senfterriegel erbrach unD
fich auß Dem erften Stoclmeri €er war in einem Simmer allein
untergebracht) mittelß Deß fe bftgefertigten Seileß herabließ.
Seine ‘BefleiDung beftanD in Der QaaarettlleiDung, Doch ift
anaunehmen, Daß er fich Durch irgenDeinen ilmftanD in Den
‘Befih bon Sivilfachen fehte, unter {mitnahme einer Secle
ift er entfommen, ‑

Slogan. Se’r Siraftmagenführer Sofef Seiß ift in Sriinn
berg Don Der Schuhpoliaei mieDer berhaftet toorDen‚. Seiß
hat betanntlich Den Dberleutnant Schwalbe Der Schuhpoliaei
in Srünberg erftochen unD war am Sonntag geflohen.

Slogan. Sine neue fchmere Srplofion ereignete fich im
‘111unitionßr3erlegervert au Rlautfch. Sort ift in Der Serchlorab
anlage ein fleiner 8unten auf Srplofibftoff gefallen, tooDurch
Die ganae Sinrichtung in Die Ruft gin , Sie Setonation unD
Der QuftDrucf waren fo ftari, Daß in gfä
ilmgegenD räenfterfcheiben eingeDrücft tourDen unD fchtoere
SebäuDefchäDen entftanDen finD, QIuch in Der StaDt Slogan,
Die ettva 2 Rilometer Don Rlautfch entfernt liegt, finD große
Schaufenfterfcheiben total aertrümmert morDen‚ ‘Biß ieht finD
ettva 8 biß 9 Sote unD 5 Schwerverlehte geborgen‚- Sine
anaabl i33erfonen ift leicht verleht‚

Slogan. Stoifchen SchieDlo unD ‘RahDorf iam eß am fog.
„SchieDloer Seien“ atvifchen Dem im Schlepptau Deß Sil»
Dampferß. „Slogau“ Der Schlefifchen Sampfernfiompagnie bes
finDlichen bergmärtß fahrenDen eifernen Seclfahn Deß Schiffß=
eignerß fRobert ‘Iteumann in Rroffen unD einem talmärtß
fahrenDen offenen Sjolatahn an einem 3nfammenftoß, Der fo
ftart tvar, Daß Der Solaiahn in Der ‘Jliitte Durchbrach unD
fofort berfani, Sie gefamte ßaDung (Steinfohlen) ift Der:
loren; außerDem hat Die ‘Bemannnng Deß flahneß ihre ge=
famte perfönliche ßabe eingebüßt, Ser Rahn Deß Schiffß=
eignerß rlieumann trug gleichfallß bei Dem Sufammenftoß
ein fo großeß Qecl Dapon, Daß er troh aller ‘Bemühungen
voll ’BDaffer lief, Sie wertvolle BaDung Diefeß Rahneß (Qieiß,
Schmala unD anDere Süter) Dürfte ebenfallß unbrauchbar
gemorDen fein,

hinbenbnrg. 8m vorigen Sahre tvurDen amei Schülerinnen
Deß bjinDenburger Qhaeumß, Die Sochter Sebmig Deß polnifchen
Sireißbeiratß ‘lieitorß Don Qiomatomßii unD Die ihr befreunDete
Sochter S.3uife Deß Dberhäuerß ‘malehef, bon Der anftalt Der:
miefen, meil fie unfittliche ‘Beaiehungen mit franaöfifchen
foiaieren unterhalten hatten. SeDmig von Qiomatomßfi hatte
Daß oor Der threrionferena felbft augeftanDen. Sie rä’solge
aber war, Daß eine Eehrerin, Don Der man glaubte, Daß fie
auerft Den anftößigen ‘Beriehr beobachtet. habe, von Den
‘JIiüttern Der beiDen ‘ZmäDchen fchtner beleiDigt murDe. Sann
Drangen toährenD Deß ‘Imaiputfcheß aehn betvaffnete ‘IßanDiten
unter Sührung Deß erbeiterß Dafo in Die anftalt unD er-v
atvangen von Der anftaltßleitung Die äeraußgabe Deß ‘Itroto-
tollß über Die {Bermeifung Der {beDmig von Qiomatotvßfi unD ’

 Don mehreren thrern Die ilnteraeichnung einer Srllärung,
in Der fie fich alß ‘Berleaner beaeichnen mußten. Qllß am
9. "mai eine Eehrertonferena Diefe ‘Borlommniffe befprach,
Drangen r[‘srau von' {Romatomßii unD Stau rmaleßei in Daß
Ronferenaaimmer ein unD befchimhften Die threr unD Sehrere
innen aufß gröblichfte. ‘liun murDen Die beiDen eDlen 23m
linnen unter anllage geftellt. Grau bon Qiomatotnßii rüctte
beiaeiten auß, unD fo ftanD ießt Grau Q‘Iialehet allein por
Der Sleimiher Strafiammer. Sie tourDe toegen 'BeleiDigung
unD Saußfriebenßbruchß au inßgefamt 2100 Smart Selthrafe
berurteilt. Segen Grau Don ‘Romatomßti unD Den ebenfallß
geflüchteten Dafo erließ Daß Sericht Saftbefehle. '

Sahnan. Ser ‘JSferDemarft fanD bei faltem, minDigen
Schneemetter ftatt. Sie ißreife toaren Durchmeg hoch: So
tourDen für gute, fchtvere erbeitßpferDe 60——20 000 ‘Iliart 1e
Stüct beaahlt. anfehnliche anläufe machten Die in großer
anaahl antoefenDen fächfifchen ‘IsferDehänDler, Die iBferDe aur
QIbgabe an Den SeinDbunD erwarben unD hierbei fötvere
‘BferDe unD Sohlen beborangten.

hinbenbnrg. Sin, vor Der Sür feineß am Qlußgange Der
Sorotheenftraße gelegenen {haufeß fich aufhaltenDer Sefchäitß-
mann murDe unter berfchieDenen ‘Berfprechungen pon mehreren
jungen Renten nach Dem in Der fIiiihe gelegenen ’IhalDe am
SüDfelDe gelo'cft, hier .nieDergefchlagen, eineß Seileß feiner
SileiDer unD einer ‘Brieftafche mit 12000 QIiari beraubt, mit
welcher ‘Beute eß Den Qiäubern gelang, uneriannt au ent-
fommen.

sirfchberg Saß Sienfteinlommen Deß Srften ‘Bürgeru
meifterß Sr.‘1iicfelt bilDet immer noch Den SegenftanD fris-
tifcher Srörterungen in Der StaDtberoanetenberfammlung unD
Der iJ3reffe. Qluf eine ihm neuerDingß augegangene Srilärung
Deß Sr.‘liictelt über Die Sachlage antwortet Der „‘B. a. D. Qi.“
mit Der auf Diefe Srtlärung felbft gerünDeten Behauptung.
Daß in Den Der StaDtperoanetenberfammlung anfang 3a-
nuar übermiefenenSehaltßnachmeifungen auf außDrüchiche an-
oanung Deß Srften ‘Bürgermeifterß nicht mehr gültige, Durch
Die Sefehgebung überholte Steuerfähe eingeftellt toorDen unD
Daß Durch Diefe Qlufftellung tatfächlich StaDtveroanete über
Die Qiettobeaüge Deß Srften ‘Bürgermeifterß irregeführt morDen
feien. ’Bei richtiger {Berechnung Deß Steuerabangß ftel e fich
Daß Qieineinlommen Deß Srften ‘Bürgermeifterß auf 1 2260
‘mart, Daß Sefamteiniommen auf runD 125000 Start, unD eß
fei Die Grage, ob gegenwärtig ein folcheß Sehalt Den anfor-

mtlichen Sörfern Der '

 

-
—
—
—
‚
.
_
‚
a
n
-
n
.
.
.
o
—
4
—
—
—
—

‑
‑
.
‑
‑
.
‑
‑
‑
.
‑
‑
.
.
.

r Raffen bereitß in Bahlnn

 

Derungen Deß Qiechtß unD Der ‘Billigieit fotnie Der Stenerlraft
Der ‘Bürgerfchaft entfpreche.

sirfchberg. 8m ‘BaDeraum Deß ‘Bahnhofeß in ‘Beterß-
Dorf tourDen Die 14 Sahre alten Söchter Deß Qiottenauffeherß
Sturm unD Deß äletfchermeifterß Siaftner tot anfgefunDen.
Sie beiDen ‘JIIaDchen hatten gebaDet unD finD Dabei, tvahrfchein-
lich vom ’IßafferDampf betäubt, mit Dem Ropf inß ‘B'Saffer
gefallen unD ertrnnten.

Sirfchberg. Saß in Rrummhühel erfcheinenDe Qoialblatt
„Sie Schneefoppe mußte Der teuren Seitherhältniffe wegen
Daß Srfchetnen einfiellen,

Sauer. Sine fchtvere Slnttat murDe auf Der Shanffee
atvifchen Ereiburg unD {HieraDorf verübt, Sort murDe ein
{Suhrtoerißbefißer erfchlagen, toorauf Die StörDer Drei ‘JSferDe
außfpannten unD Flch mit Diefen famt Den iompletten Ses-
fchtrren in Der Qiichtung auf SohenfrieDeberg entfernten,

Snliußbnrg. Sn Der ‘Itacht aum 22. D. 211. brannte Die
Slachßfabrtf nieDer‚ Sß InerDen Durch Den ‘BranD 80 ‘J3erfonen
arbertßloß,

Ronigß litte. Qllß ein Dbertellner auß Dem ‘marfthallen-
reftaurant _eraußiam, gingen ihm amei junge Beute entge en,
Die ihn mit ‘Jiamen rie‘en. Ser Sheriellner blieb' fte enx
Sie 'Burfchen'traten an ihn heran unD boten ihm eine 8i=
garette ‚an, Die er anrauchen mußte. Rura Darauf berlor er
DiefBefinnung unD tam erft in feiner Tßohnung u fich. 'Ißie
er In “feine ‘BDohnung tam, fann er nicht fagen. lß er ieDoch
am. nachften ‘morgen erwacht war, bemerlte er, Daß ihm eine
gääeftafche mit 5200 ‘mari unD ‘Bapieren foroie feine ilhr
e en.

Rönigßhütte. Ser SefchäftßreifenDe Eauffer auß Straß-
burg tourDe auf Dem ’Böege Don ‘Bißmarclhütte nach Rönigß-
hutte Don Drei bewaffneten ‘BanDiten überfallen. Sß tourDen
ihm 2500 Sranlen (120000 man) unD 1300 matt Deutfcheß
SelD fotoie ein Siegelring geranbt,

Rottinih. unweit .unfereß Drteß murDe im Qaube Der:-
fcharrt Die Beiche eineß Selbftfchußangehörigen aufgefunDen,
Der vorher in Rottmiß logiert hatte, Sie Qeiche meift eine
SchußtounDe auf. 0b ein' morD borliegt, muß Die eingeleitete
ilnterfuchung ergeben

"fliegnih. Seemplarifche Strafen verhängte Daß hiefige
Schoffengertcht über atoei ‘milchpantfcher auß Sahme. an»
gellagt‚ waren wegen Qiahrungßmittelfälföung Der ‘Bauern-
gutßbefther anton Sfchefchie unD Die Stellenbefißerßtochter
Qgiarta Sila von Dort. Sß toar Der fmollerei in Biegniß fchon
langft aufgefallen, Daß Die auß Sahme ftammenDe Sammeln
Qlirfchmilch auffallenD Dünn mar. Schließlich fam man Da-
hinter,'Daß Die ‘milch auß Den ‘Ißirtfchaften bon Sfchefchfe
unD ilitla ‘IBaffer aufmieß. Sß ftellte fich herauß, Daß Die
man) Don Sfchefchle 30 ‘Broaent, ein anDermal 39 ‘JSroaent
’Ißaffer enthrelt’, ‘tvährenD bei ghila fogar 45 Sroaent ‘Bßaffer
feftgeftellt tvurDen. Saß Sericht verurteilte Den Sfchefchie au
10000 ‘marl SelD trafe oDer 200 Sagen Sefängniß, Die iJöila
an 1000 ‘marf Se thrafe oDer 20 Sagen Sefängniß, auch foll
Daß ilrteil in famtlichen Qiegniher r.Blättern publiaiert werben.

Biegniß. Grau Rräutereibefiher öelfgott in ‘BarfchDorf
tbollte eine .Sionferpenbüchfe öffnen. Sa fie Den ‘Büchfen-
öffnet nicht gleich fanD, nahm fie Daau ein Sacfemeffer, Sa-
bei rutfchte Die Stau auß unD fie Durchfünitt fid) Die mulßv-
aDer Der linfen SanD,

' QHünfterberg.‚ Ser Reiter Deß hiefigen iBoftamteß, ‘J3ofte
Drreitor, major a. S. Qincle, ift an Daß tIloftamt ‘B‘Sarmbrunn
berfeht, an feine Stelle tritt aum 1.‘1Rai D. 3. QIIaior a. S.
Rühl auß Sreptoto, ‘Bea. Stettin.

Sppeln. Ser ilntertvachtmeifter SelDer, auraeit bei Der
erften SjunDertfchaft in Oppeln, früher ‘Barbier in Sarnau,
unternahm in feiner rBZtohnung in Sarnau einen ‘lIioererfuch
an feiner ‘Berlobten anni Soerlich unD an feinem RinDe, unD
verübte foDann einen SelbftmorDverfuch. ‘BährenD Daß RinD
unverleht blieb, hat Die Soerlich einen 'munD- unD öalßfchnß
erhalten, Selber brachte fich Ronffdmffe bei.

. 93archioii5. Sn Der Q‘tacht finD Siebe mit Semalt in Die
hiefige Rirche eingeDrnngen unD haben amei golDene Relche

 

' geftohlen,
‚‘Ratibor. 3a Der Qiacht' aum Sonnerßtag tonrDen Der

Spliaeiobermachtmeifter Srana Euhl unD Deffen Shefrau Sl'
frteDe geb. ‘;'3_feiffer auf Dem Seimtvege auß Dem Raffeehaufe
bon amer ‘mannern berfolgt unD an Der Schloßbrücfe mit acht
biß neun Schüffen getötet. ‘JIian nimmt an„Daß ein politifcher
Sacheaft vorliegt.

Reichenbach. ‘Be’mußtloß aufgefunDen mnrDc'e in ihrer mit
Saß ftart angefüllten ‘Ihohnung (Softftraße 9) Die 23 .Sahre
alte ‘JBitme {Berta QianfchDorf, Sie bon einem Qlußgange
heimiehrenDen angehörigen famen noch. fo rechtaeitig hinau,
Daß Die nach Sinauaiehung Deß erateß vorgenommenen
‘B3ieDerbelebungßverfuche Srfolg aeitigten, ‘IiachDem fich Die
alte fSrau Danach einige Sage tvohl gefühlt hatte, ift ießt ine
folge Schlaganfallß Der SoD eingetreten, ameifelloß alß Solge
Der Saßvergiftung, — ‘Bor einigen Sagen fam eß in einem
hiefigen Safthaufe au QlußeinanDerfeßungen amifchen Dem
‘BDebmeifter {Srih Ql helberg unD Dem SanDelßmann ‘Bogel.
Sabei erhielt thpe berg einen Derartig unglücflichen Stoß,
Daß er u ‘BoDen fiel unD einen SchäDelbruch Dabontrugn
‘Itach me rtägigem fchmerem S’Zrantenlager ift lepelberg, Der
in Den 50er“ Sahr'en ftanD, nunmehr feinen ‘Berlehungen'
erlegen_ — r(iialfche Selchheine au 10 unD 20 Quart tauchen
fortgefeßt auf unD finD fogar von ‘Banierv unD öffentlichen

genommen tvorDen‚ Sie Serfteller
unD ‘Berbreiter Diefer fa fchen Scheine, Die bißher nicht er:
mittelt toerDen‘tonnten, fcheinen Die {Salfifilate bei Der Sin-
aahlung größerer Summen unteraubringen, Da fie bei Der,
einaelnen ‘Beraußgabung wegen Der plumpen ‚Serftellung fehr
leicht au ertennen fein mürDen‚ ‑

Schwełd1lłlz. lieber Den Qianbanfall bei SRÖhnerßDorf mirD
noch folgenDeß gemelDet: Qluf Der Shauffee nach SohenfrieDe-
berg, tura hinter Dem Eolgenbufch, murDe Don QanDleuten,
Die Den ‘Bbochenmartt befuchen wollten, Der GOiährige .ibanDelß-
mann SrieDrich äuhnborf-‘Bolßnih, melcher mit einem Rohlen-
fuhrmeri unD Drei SferDen aum ‘JBferDemarfte nach Sauer
fahren tvollte, um Dafelbft ein ‘BferD au perfaufen, mit ilaffen-
Den ‘JBunDen tot vor feinem Suhrtverl auf Der Straße lie enD
gefunDen. 3a Qiebau murDe ein öfterreichifcher Elei cher
namenß ‘Beier verhaftet, Der Die Drei ‘BferDe mit fich führte
unD au verlaufen fuchte Sr fuchte glaubhaft an machen, Daß er
Die {ßferDe Don einem ihm unbeiannten ‘B’tanne in Sannotoih
getauft habe unD tvieDer Derlaufen wollte, ‘Ißahrfcheinlich
aber mollte er mit Diefen ‘BferDen über Die nahe tfchechofloma-
tifche Srenae gehen,

Steinau a. 0. Sie hiefige StaDtvermaltung hat im 3erbft
größere mengen Rartoffeln erworben unD außerDem mit Dem
Sominium ‘Breichau einen lefchluß aur Rartoffellieferung in
Diefem Srühiahr etroffen. Sie StaDt ift Daher in Der Eage,
an Die minDerbem ttelte Sevölferung Siartoffeln Dom ftäDtifchen
Qager mit 60 biß 90 Start unD Don Der Srühiahrßlieferung
mit 100 biß 110 mart je Sentner abgeben au iönnen. —-— Sine
hiefige Sileinrentnerßfrau befürchtete, fie iönne bei legabe Der
hohen Steuern unD Den hohen Eebenßmittelpreifen nicht toeiter
eriftieren, unD fuchte in Der DDer Den SoD.

Siriegan. 8m meiteren ‘Berlauf Der Srmittelungen wegen
Der SrmorDung Deß Sntßbefiherß Spih in Schweina bei
bohenfrieDeberg, Der oor einigen ‘lhochen auf feinem Sehöft
Don SeflügelDieben erfdmffen murDe, ift nunmehr eine Dritte
‘Berhaftung erfolgt. ‘BDie erinnerlich, finD bereitß tura nach
Der Sat amei Qirbeiter in Stäben in unterfuchungßhaft gen
nommen morDen, biß au Denen ein iJSoliaeihunD Die Spuren
vom Saiort berfolgt hatte. Ser fiBerDacht ift Durch aahlreiche
weitere ‘Bemeife verftärtt toorDen, unD Die ‘Bernehmungen Durch
Den unterfuchungßrichter beranlaßten ieht Die ‘Berhaftnng
eineß Dritten in Stäben mohnenDen QIrbeiterß. Qluch Diefer
ift in Daß Serichtßgefängäriß nach sirfchberg überführt morDen.

QBalDenbnrg. Ser ergmann Qllfonß flebrid auß ‘ItieDer-
Salabrunn murDe in feiner ’Blohnung erftidt anfgefunDen.
Ser Saßfchlauch hatte fich Dom Saßtocher abgelöft.
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„Stift:‚mahnte! -bnbom.)
9 (Sortfehnngd

Sorchen nnh Särhr’hän waren glüdli über re
entaücienhen, blaftblanen iBrantinngferntoileten, hie i re
Srfchetnungen anr bollften Seltnng bringen follten. Sme
mcr mteher fragten. fie C‚See aufgeregt, ob blau fie inirie
lid; gut ileihe, ob ihre ifrifnren nt gelungen feien, ob
{fee henn gar fein erallobfen ha e, nnh wie fie eß nur
fertig bringe, fo ge affen haaufihen.

Saß fragte fich {See alerhingß auch, wenn hie
Schmeftern mieher nnh mieher auf fie einftürmten. über
fchlieft ich fbrang fie auf nnh fchlofi ihre Sür ab — e
ionnte nicht mehr Siehe nnh Sinnhort ftehen auf e
hie nichtigencfiragen.

Sßenn iBarbchen nnh ßorchen ee hätten inß era
blicien ionnen, hann wäre i nen nell llar gemor en
im heren Siuhe nnh Sela enhet hurchauß trügerif

Selbft alß {See fchon im hollen Brautfchmud ihreß
SBerIobten harrte, inar ihr an Siiute, alß müffe e hie
{flucht ergreifen, alß ibnne fie nnht an banß itterß
Seite aum Slltar fchreiten. Suoaß nnälenheß Singft-
holleß inar in ihr, haß fie lähmte nnh hem e nicht
entrinnen ionnte.

Sie ioar eine febr ernte nnh bleibe. Braut ‑‑. aber
hinreißenh fihhn mit hem' füten, blaffen Seficht, hen
großen, brennenhen Singen nnh hem olhig fchimmern-
en ßaar unter Siihrthenirana nnh leier.

. m fie hanß Siitter fo gegenübertrat, war er fal
überwältigt hon hem holhen Siebreia ihrer Srfcheinnng
Sine fähe ßläffe fchhfx in fein Seficht nnh feine bänhi
hagnbften fich aufammen, alß müffe er fich einen halt
ge en.

Sind: er fah fehr vorteilhaft auß in hem elegant
nnh tahelloß fitaenhen ifraci, her feine imponierenhe Sr-
fiheinnng noch fchlanier erfiheinen liefs.

Stumm legte er Sieeß Spanh auf feinen Slrm nnh
führte fie au hem harrenhen SBagen. Seihe waren nicht
fähig, ein SBort au f rechen, beihe waren fich beihnfst,
einen ernften, entfchei enhen Schritt an tun. Sioch nie
hatte thanß Siitter bor einem SBagniß gebangt— in
hiefer Stnnhe überiam ihn ein leifeß Sagen, ob er auch
hießmal fein Schicifal meiftern thürhe.

äee inar froh, hafa er nidht fhrach —fie hätte ihm °
nidtt antworten tönnen: eß wäre mit ihrer ‘äaffnng au'
033e gemefen, hätte fie auch nur ein SBort fbrechen
m en. ‑ '

Gr fah einmal, als fie im SBagen hahinfnhr, ihie
fie wie im {froft aufammenfchauerte. Sa tam ein
heißeß, erharmenheß Sliitleih über ihn nnh er gelobte
M, ihr Slücr ftetß höher an ftellen alß haß feine, nnh
allein in ibrem Slüd haß feine an fuchen.

8a! in her nächfien Stunhe gefdyah, ging wie ein
frhtnerer Sranm an geeß Seele horüher. Saß SBvilh her
eleganten Sefellfihaft, haß fich ihren Slicien bot, alß fie
hie Rirche betrat, herfchtramm bor ihren Singen, wie
ein wirre! Surcheinanher.

Sinr eine ileine Saene lhfte fich auß hem (Ehaoß
ihrer Smbfinhnngen unh Sinhrüde.

Sllß fie an Sanß Siitterö Seite ainifchen hen hintere
ften Ririhenftühlen, nahe her Singangßhforte, hinhurch-
fchritt, erblicrte fie feitinärtß im Schatten eineß SBfeilerß
ein hon Sränen überftrömteä' Srauenantlih. 3thei her-
arheitete Sranenhänhe hohen fich ihr entgegen wie ein
friller Segenßgruf; nnh ainei gute, treue Slintteraugen
rühten fie nnh hanß, währenh fith hie Sippen wie im
ebet beihe ten.

Sinen oment ftocrte Siecß Sinfs. Saß inar hoch
ihre Srhiniegermutter. SBeßhalh fah fie allein nnh ab,
feitßi SBeßhglh meilte fie nicht ha horn unter hen
Somaeitßgäften? (hin leifer Sant entfchlühfte ihren 2in-
pen. Sie inollte eine grage tun, wollte nicht theitern
gehen. Slher ha hrefste t'oanß ihren Slrm an fich nnh

hrte fie ineiter. Slncb feine Singen hatten hie alte
grau gefehen, hie im frhiharaen Se‘ihenlleih, mit fchtharv
aem but unh SJiantel hinter hem SSfeiIer fafz. Sie Slugen
bon SUintter nnh Sohn ivaren einen Slugenhlici tief in-
einanhergetancht nnh hatten fich lenchtenh gegrüßt. Sin
ineicheß, gnteß Siächeln fhielte um feinen SJiunh, alß
hie Siintter fegnenh hie hänhe hob nnh er neigte haß
banbt. wie anrn Saure. über hiefeß alleß hatte Siee
nidit bemerit, fiehatte nur feine Sliutter angefehen nnh
grübelte nun harüher nach, ineßhalh hiefe fo abfeitß ihu
ren lah hatte. .

ie im Sraum fchritt {fee theiter, wie im Sraum
fhrach fie hann haß h‘inhenhe Sbort unh erfchrai erft
bor ihrem eigenen „Sa“. Sie fah wie ertrachenh um
fich. Soch ha mnrhe fie auch fchon hon allen Seiten
beglüdtnünfcht. Sie glänaenhe Sefellfchaft nmringte fie.
Biber ihre Singen fuchten noch immer nach her fchlichten,
frhiharageileiheten {grauengeftalt nnh ionnten fie nicht
fmhen.

Saß quälte fie nnfaghar. Shr mar, alß müffe fie
all’ hiefe elegant geileiheten Slienfchen beifeite fchieben
nnh laut nach ihreß Saiten SJintter rufen.

Sann beruhigte fie fich geiraltfam.
„8d; merhe fie an her bochaeitßtafel, fehen, fie ihirh

ja ihren Slah in nnferer Siähe haben,“ hachte ge.
Slber auf her {fahrt nach hem äotel, tho ie {feier

ftattfinhen follte, wagte fie ihren Satten gar nicht nach
feiner SJintter an fragen, auß {furchn eine Sluttnnrt - au
erhalten, hie ein quälenheß Slhnen anr Semiftheit ther-
hen laffen ionnte.

Sln her thodiaeitßtafel hlicite fie fich inieher hergeb-
lich um. Sa iroch eß ihr wie ein ialter Schauer über
hen Siüden. Sinn ionnte fie hie {frage nicht mehr nn—
terhrücien:

„2530 ift heine SJintter, hanßt Sch fah fie in her
Rirrhe ahLeitß bon hen anheren. nnh hann war fie
berfdunnn en. Sch fehe fie auch hier ni t. 190 ift
heine Sliutter geblieben?“ fragte fie leife mt aitternher
Stimme. .

(Er inanhte ihr fein Seficht an. (5:3 war hlaB nnh
nnheinegt. Sinr eine Stirne hatte firh inie im Schmera
aufammengeao en, nnh feine Singen hliclten faft hüfter.

.Slieine utter ift auß her Rirclte gleich nach banfe
gefahren." Sie inirh nicht an her i'pochaeitßfeier teilneh-
men. Stur in her Rirdie wollte fie Bengin nnferer Stau.
nng fein—nnh nachher— wenn wir abreifen, wirft hu

M auf hem Bahnhf leben"
Sie blicite unruhig forfchenh in fein Sefidyt. Sß

m GB Mr eine alte öauh nach ihremßeraen.
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Riffe ihr Säfte feine Mutte’r“ fange 'altt'ü? {Saite er
e nitht unter hiefer bornehmen e ellfchaft fehen ——

auch heute nicht? Schämte er ch ihrer! Sßenn er fie
fogar heute feinen Sireifen ge iffentlid; fernhielt, ——
thar haß nicht fthlecht, nicht niehrig hon ihm? Sionnte
fie fernalß einem Sliann hertranen, hem feine Slintter
fo wenig galt! .„

Sie fah inieher haß tränenüberfirotnte Seficht her
alten grau hor fich, fah ihre erhobenen, arbeitßharten
bänhe nnh ein Schmera ohnegleichen brannte in ihrer
Seele— ein Schmera, hem fie nicht {Borte her-leihen
ionnte nnh her fie hoch namenloß quälte.

gee thar mirllich eine auffallenh blaffe Srant.
arrb am, her an Silenß Seite hem Srautpaar

an her Safel fchräg gegenüberfab, immer mieher mit
hrennenhen Sliden in haß fiifte, blaffe {grauenantlih ‚un’
ter hem bräutlichen Sdileier fah, e üllte ein Sefuhl

rafenher Giferfncht. Sr gönnte ieine anh rn hen 58e-
..dM. theß, haß er hoch nur eitle erherßelt
Mä'53:38"; ‘ ° °

CDS limme Sßhchen lagen hinter ihm. Shie eine
nnälenhe Rrani eit ihnchß in feinem Sieraen hie Sifer-
fucht nnh haß eifte Seaebren. See fich anrüclauaethtnn
aen. zäinmer mteher hatte er fich in ihre Siahe ge-
hrängt, in her befinung, einige Ratte mit ihm thedr

[eln au hürfeu. SBent ftenß ihre Seraeihnng wollte er

erflehen nnh ihr hie ene {frage horlegen, hie ihm im

Deraen brannte: 0b fie han'ß Siitter liebe, ob fie alle!

auß ihrem beraen geriffen habe, maß harin einft für
ihn felbft geglüht hatte. ‑

Sr meinte, er müffe ruhiger merhen, wenn {See

mifagte, haf; fie thanß Siitter fo wenig liebe, mie er

llen <iliollmer.
Slber er iam nie haau, ihr hiefe rürage horanlegen.

Sie fah ftetß ialt über ihn hinweg, nnh nie inar fit

einen Slugenblici allein. Siiiter fchien ianm hon ihrer

Seite an weichen.
Sinn mar fie Siitterß Safran, nnh er muftte Sllenß

aärtlicheß, liebefeligeß Sehlauher über fich ergehen laf-

fen, mnftte Sllenß Sanh trieher nnh inieher herftohlen

hrüclen, fo oft hiefe fich in hie feine ftahl. nnh habei

inar ihm, alßmüffe 'er hiefe hanh hon fich fchleuhern,

alß müffe er auffhringen unh fich neben c„‘fee ftellen, um

lant anßaurufen: „Sie ift mein—fie gehört mir—mir
allein — alleß anhere ift eitel Bug nnh Srugi“

Slher er blieb fthen. Sr antwortete mechanifch auf

Silenß Schlauher, gab ihr mechanifch hie heifsbegehrten
Rofenamen, hon henen fie nie genug hören ionnte, afi
nnh traut nnh lächelte inie ein Sluiomat ——nur feine
hingen berrieten ein anhereß Sehen.

geeß Singen ftreiften nur ein einaigeß Slial fein
Seficht; nnh algß ihr Sölid habei in feine hrennenhen.
unruhig fiaciernhen Singen fah, manhte fie fiola nnh

ruhig haß hanht hon ihm ab, alö fei er nicht hor—
han en.

Stärbchen nnh Sorchen fafsen inmitten einer luftigen
Sefellfchaft. Sa hie {aofrätin auch hie Safelorhnnng
beftimmt hatte, iharen ihre Süchter fehr horfichtig ge—
inefen nnh hatten hie amüfanteften nnh nette en 9a:
haliere in ihre Siähe hlaaieren laffen. Shr heleß 53a-

chen ilang oft an ifeeß Dhren nnh fie hachte, eß müfste
eine SBohltat fein, hiefeß gehanienlofe Sachen nicht mehr
hen ganaen Sag an hören.

(833 tnurhe hiel getoaftet nnh unaählige Sliale auf
haß SBohl heö Srauthaareß angeftoften. Sann trug
Bärhcben ein rührfeligeß Sehidu hor, in hem fie in
poetifchen SBorten {fee herficherte, hat; nun hie „golhe‘

neu SJiaientage“ horüber feien nnh haf; {s’ee nun auß
„her frohen Schineftern Schar“ geflohen fei, um hem

Geliebten im „Safeinßiamhf“ hie Sorgen „hon her
Stirn an iüffen". Sß mar fehr erhebenh. 11m
allanernfte Stimmung nach hie em Sortrag anfiommen
an laffen, hatte hie nmfichtige Spofrätin hierauf eine
„heitere Sinmmer“ auf haß Särogramm'gefeht.

Siefe heitere Siummer trar ein hon ainei jungen
Samen in niehlichen Sanernloftümen horgetrageneß
fcherahafteß Snett.

Sann iam Sorchen an hie Sieihe, hie hem Sraut—
paar alß „SBahrfagerin‘ erfchien nnh unerhörteß Slüd
horaußfagte. ‘

So ging eß in bunter {fülle weiter, auletat murheu
gar lehenhe Silber geftellt, henen ein SSrolog horanß—
gug, hen her i’oofrat felbft gehichtet hatte nnh her grofsen

eifall errang, ineil er mirilich fehr nett unh launig
war nnh hhn einer hübfchen, inngen Same fehr hrollig
horgetragen ihurhe. _ -.

Ruranm, hie hofrätin hatte alleß in Semeaung
gefeht, um eine gilinaenhe {feier au heranftalten. Sa
in hem erftilaffigen äotel, tro hie bochaeit gefeiert traut,
he, Streifen nnh Slieine ebenfo erftllaffig ihareu, herrfch‚
te eine fehr fröhliche Stimmung.

Siur haß SBrantbaar blieb aiemlich ernft nnh ftill.
Sllß hie Safel, auf ehoben mar nnh her Raffee in

hen Siebenräumen'“ ferb ert murhe, räumten hienftbare
Seifter hen groben Saal, hamit getanat werben ionnte.

Sllß hie erften beihen Sänae horiiber waren, trat
hie bofrätin unauffällig an {fee heran.

„Sh ift seit anm umileihen, gee. an hem für hich
referhierten 3immer’ liegt alle! bereit nnh heine neue
‚8ofe erwartet hich.‘

üee neigte haß baubt.
„Sß ift gut, Staate Eaura. habe hielen Saul für

alle heine S)iühe— auch für alleß, maß hu an mir ge—
tan haft,“ fagte fie leife.

Sie bofrätin aerhrüdte eine Sräne nnh inbfte fie
mit hem Shihentuch ab.

„ habe alleß gern getan, äee, bift hn hoch haß
Rinh meineß einaigen iBruherß. Sinn reife mit Sott,
mein Rinh —-nnb hiel Slüci auf hen SBe i Sß ift am
heften, hu gehft gleich hier hinten hurch h e beihen ftil—
len Sieben‘aimmer, ha iommft hu fchnell biß anr Srehpe,
hie nach oben führt, nnh wirft nicht gefehen. Seinem
Sfiann merhe ich fagen, haf; hu hich bereite aurüdgeao—
aen aft.‘

Sie bofrätin hielt auf Seiorn-m nnh hatte nichtß
außer acht gelaffen. {See hanite ihr nochmalß nnh herv
lieh hen Saal.

' Sllß fie in haß erfte ftille Siehenaimmer iam, at-
mete fie auf. Sie thar froh, haft hiefe laute {Geier hin-
ter ihr lag nnh haß ihr noch eine iurae Stunhe heß
ülleinfeinß blieb.

Schnell hurcheilte fie haß e e ‚simmer nnh betrat
nun haß arbeite. Soda ianm atte e hie Schwelle
überf n, alß blöhlirh bon her Se te her ein Offi-
aier i r in hen Reg trat. Sor ihr ftanh barrh iforft
mit bi eut andenhent 0e nnh brennenhen Singen.
er mag. um an..- h?
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""' "an“: Ehe'hu'ä'ehfi—fage mir ein einaigeß Sßort
her beraeihnngi‘ hat er heifer nnh erregt.

Sie nahm mit einer ftolaen, abtneifenhen Sebärhe
ihre Schleppe an fich unh trat aurüd hon ihm.

„fierr Bentnant üorft —ich berhitte mir eine folche
hertrauliche Slnrehe, an her Shnen fehe iherechtigung
frhlt,‘ fagte fie ialt. . - ;...;..

St irambfte hie bänhe aufammen.
„Sei nicht 'fo graufam, {fee — nur ein einaigeß,

armeß SBort her Seraeihung,“ hat er halberftidt hor
Srregung, ihre holhfelige Srfcheinung mit heiften Singen
betrachtenh.

Shre Stirn aog fich aufammen nnh ihre
flammten ihn aornig an..

„Sehen Sie hen SBeg frei!“ rief fie hrohenh.
ihft"tmd’t' behor hn mir gefagt haft, haf; hu mir berc

ae “
Sa inanhte fie fich briißi bon ihm ab nnh fchritt

aurüc! in haß 3immer, haß fie eben herlaffeu hatte. Sie
thollte hen Saal auf her anheren Seite herlaffen.

Raum irar fie iehoch über hie Schwelle getreten,
ha iam Spanß Siitter ihr auß hem Saal entgegen, alß
wäre er gerufen thorhen.

Siee flog auf ihn au.
„Sitte, bringe mich nath meinem 3immer,“ ftieft

fie erregt herbor.
Sr fah in ihr Seficht nnh merite fofort, haft ir enh

etthaß fie beunruhigt hatte. Ohne eine ärage rechte
er ihr hen Slrm.

Sllß fie beihe in haß Siebenaimmer traten, ftanh
gorft noch regloß auf herfelben Stelle.

3n Siitterß Singen blitate _eß auf. Sr begriff fofort,
theßhalh {fee fo faffnngöloß auf ihn angeeilt mar nnh
ihn um feine Segleitnng gebeten hatte.

Siiit einem hrohenhen Slid bohrten fich feine Singen
in hie äorftß. _

„Shr Sfräulein Sraut hermifst Sie, herr Sentnant.‘
faattüeb er fcharf unh fchneihenh nnh führte {fee an ihm
ho ' er.

gorft bift hie 3ähne aufammen nnhfah ihnen mit
heraerrtem Seficht nach. . t

Slber, alß er allein mar, lachte er bitter "an;
SJieine Sraut—meine Sraut,“ faate er ohnholl

bor fich hin.
Sann ging er in furchtbarer Stimmung

Saal anrüci. Sllen iam ihm entgegen.
„Sich fnihte hich überall, Sparrh. SJiein Satt -—hu

fiehft fo bleich auß -- inaß ift hir?“
(Er ftrich fich inie befinnenh über hie Stirn.
„Säurchtbareß Robftneh, Sllen —entfchulhige mich

mir einige SJiinuten — im möchte nur einmal an hie
frifche Buft.‘

Sie hrüdte feinen Slrm. .
„wcem armer, armer Schah. warte, ich gehe hir

eine hon hen Slfhirintahletten, hie ich immer bei mir
habe. Sie nimmft hn—gleich ihirh haß bhfe Stopf-
theh herfchthunhen fein.“
bI ttChr ergab fich in fein Schicifal 'unh nahm hie Sa,

e e.
Stitter hatte feine funge {Grau hiß anr Srebhe ge’

führt. Sort löfte äee ihre banh auß feinem Sirm.
„3d; hant'e hir für hein Seleit — nun finhe irh mich

felbft aurecht.“ . _
St hiftte ihr hie Sanh nnh trat nrüct.
„Sri einer Stnnhe inerhe ich hi hier erwarten.“
„Sch inerhe bünitlich fein,“ antwortete fie leife nnh

fiieg hie Srebbe empor. .
Sr fah ihr nach, biß fie herfchtounhen inar, alß

trolle er fich haß Silh heß bräutlichen SBeiheß einbrii'
gen. .

Sie fah nicht narh ihm aurüci.

8. R a h i t e l.
Sluf hem Sahnhof ging grau Sluna Siitter, hanß

Siitterö SJiutter, wartenh bor hem 3uge auf nnh ab,
her ihren Sohn nnh heffen innge Sfran entführen follte.

Sie trug mteher haß fchiharae Seihenlleih, hen
langen, fchtraraen Submantel nnh hen ileinen, fchihan
aen hnt nnh fah fehr unfcheinbar nnh unauffällig auß.
EBor einer Souheetür erfter Rlaffe ftanh Sanß Siitterä
Siener, her haß Sehäd aufgegeben hatte nnh hor hem
referhierten Slbteil auf ineitere Ehefehle feineß herrn
wartete.

Srfi i‘ura bor sJihgang heß 3ngeß iam haß junge
SSaar an. grau Siitter fchritt ihm entgegen nnh fafste
beiher bänhe.

„Sch wollte Such gern meinen "Segen mit auf hen
SBeg geben, meine Rinher. Sinn reift mit Sott nnh
iehrt glüciltch nnh gefunh mieher heim,‘.‘ fagte fie innig.

gee lief; hen Slrm ihres Satten loß nnh umarmte
hie alte {Grau heralich nnh innig.

„Sch habe hich fchmeralich hermiftt, liebe, gute Sliut-
ter, auf unferem äefte.‘ ‑

Sie alte grau fah mit einem unficher hittenhen Slid
in haß (Seficht ihres Sohneß, her hie Stirn in fchmera-
liche {falten geaogen hatte. Sie {falten glätteten fich
aber fofort unter hem hittenhen Slici her SJintter. ee
bemerite hieß Sliienenfpiel hon Sfiutter nnh Sohn, o ne
eß fich erilären au iönnen. ‑

„Saft hu einwenig an mich gehacht, mein Söchter—
chen? Saß ift hübfch hon hir,“ fagte {Grau Siitter lä-
chelnh nnh ftreichelte {feeß öanh. „Sinn, ich habe Suer
Shrenfeft auch gefeiert, gana ftill für mich, ich war in
(Sehanien nur bei Stich. Slher nun müftt Shr thohl einu
fteigen, fonft fährt her Bug ohne (Euch ab.“

ganz Siitter hatte feiner Slintter hie fianh gehriidt
nnh thar hann fchnell an feinen Siener herangetreten.

„Sch habe hen Sßagen hraufzen warten laffen Sie
forgen ha ur, hafi meine Sliutter nach hanfe gefahren
mirh, fagte er halhlaut an hiefem.

üee hatte haß nicht gehört. ‚Sie berabfchiehete fidJ
foehen hon feiner Siintter. '

„Romm, <a‘fee, eß ift 3eit, mahnte hanß nnh half
ihr änfteigen.ffi fd? l “i ih W

ann um a te er nel fe ne Sliutter, fah r
lich in hie Singen nnh iüfite fie.

‚Reh wohl, Sliutter— auf SBieherfeheni"
„Seh ihohl, mein Sohn -- gliidliche Sieife

beihen!“
ee uidte ihr an. Shr (Bericht war fehr blat.

B ran n . i l
nur 13?“: filmt, äm‘ä“ 3139:“„oq9äm‘ia'f „in: 82%
hen fangen Gefidhter empor unb bewegte hie Sippen
wie hi Gebet. .

(Sortierune folat.) . .. „

Singen

in. hen
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0er {Raub Der IBeichfelDörfer.
Runbgebungen Der Sebölierung.

311 f'a'mtlichen Drtfchaften Der MarieniberDer bliebe:
rung fanDen Ruanebungen g e g e n D e n S b r u ch
Der SnteralliiertenSrenafeftfehungßlom‘
m i f f i o n , Die Damit berbunDene 3erreißung Deß Seich:
berbanDeö unD Die üuölieferuna bon fünf Deutfchen

‚weichfelbörfern an Die ißolen ftatt. “auch Marienmerbera
felbft unD aller Drte Deö ehemaligen übftimmungäg—ebieteß
hat fich eine große Erregung bemiichtigt. Saß Soll for:
Dert Den Durch QIrtilel 97 Des griebenßbertrageä garan=
tierten 3ugang aur Meichfel unD Seuchtung Der ertilel 28 ‑
unD 30, nach Denen nur Die Mitte Der hanbtfchiffahrtßs 3
linie Der Meiihfel alß Srenalinie in {frage lommen lann.
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Sie iBolengelüfle auf Dfibreufgen

Ser iBrobinaiallanDtag in Siönigäberg hat einftimmig
folgenDe bon fämtlichen ‘Barteien, einfchließlich Der Sioms'
muniften, unterfiübte Eriliirung angenommen: Set ihm
DberbriifiDent hat bei Eröffnung Deö Slirobinaiallanbtageö.
alß Sertreter Der Staatßregierung belunDet, Daß S ft ‑
breußen nicht willens fei, Daß Schirlial De?)
610 iln a e r 53 a n D e B au teilen. E° unterliegt {einem
Bioeifel, Daß Die gegen thbreußen gerichteten Stätte nicht
allein bei einaelnen Schinärmern beftehen, fonDern (Siemeins
gut weiter Rreife in Sßolen finD. Semgegenüber erl'l'cirt Der
.oftbreußifche iBrobinaiallanDtag, Daß Die gefamte oftbreus
Bifbe Sebölrerung in Dem feften Milieu einig ift, Die 2in3-
führung Der getennaeichneten iBläne nicht au DulDen.

Ein auffchub in ‘Ba’riß beichloffen.
Ser Stairm Der Entrüftung, Der fich in SeutfchlanD

beimSelanntinerDen De?) Sefchluffeß über Die 2liiäliefe=
ru-ng fünf Deutfcher Meuhfelabörfer an ‘Bolen erhob. hat
aunachft zur {folge gehabt, Daß man fich in mariß Die
Suche Doch noch einmal überlegen ibill. Sie slfio’i-fchafter-
tonferena hat befrhloffen, Die außführung Deß See
fchluffeß Der Erenalommiffion Der Meichfelfrage b o rl ä u ‑
fig außaufehen unD aun'ächft Die Erenatominiffion
um Mitteilung Der Srün-D e au erfuchen, Die au ihrem
Sefchltufi geführt haben. QIIQDann tb-irD fie prüfen, ob Die
bentfche Sebutation angehort toerDen foll. Man mirD 1e,
Doch gut tun, an Diefe neue Menbung noch feine allau
grDßgcnt hoffnungen au lnubfen. Siefer groeifel lam auchau .

großen Srotefiiunbgebung. in Serlin
aum auäbrud, too am Sonntag SaufenDe bon Seilneh-
mern in einer iBerf-ammlung im Suftgarten gegen Den
Diaub Der fünf Sörfer Einfbruch erhoben. Mehrere bieirhä- 1
tagäabgeoanete hielten Dabei 2lnfbrachen, fo Der i
Seutfchnatio'nale Schulhsfßromberg, Der Den Befehluß
Der „Srengfalfclnmgödommiffion‘ energifch z,uriid’ioieä unD
u einer moralifchen Segenoffenfibe aller Sßarteien auf- ‑
orDerte.- <{,erner fbrach Der Semoirat Sr. heile , Der
Dabor ioarnte, Die Wachbrüfung Der EntfcheiDung Der
Srengfefifehungäionrmiffion Durch Den Sotfchafterrat mit
boraer-ti'gem Sbtvnnemuß 3-u begrüßen. 22m au oft habe
Daß Deutfche Soll an feinem SchaDen erfahren müffen, maß
bei {olchen hiachbrüfungeu herauärolmmt. 811 einer E ult-
frh ießung murDe broteftierr gegen Diefen neuen SBruch
Deß {frieDenöbertrageä gegen Die Megnahme Deß auge-
fieherten Sugangß aur Meiihfe'l, gegen Die EefährDung
bon Menfch unD Salben in Der MariemberDer biieDerung
Durch 3erfchneiDung Der Ei'nheitlichreit Der Seichberibab
tung unD Der Seichbeobänbe unD gegen Die 2lbtretung
beutfchen SoDenß gegen Den Milieu Der SBebölrerung,
welche fich in Der abftimniung am 11. Stuli 1920 für
SeutfrhbanD en't-fchidDen hat. Semgegenüber murDe Der
freie Sugang gut Meiehfel, Die Sicherheit unD Einheitlichs
leit Der Seichbertbaltimg auf Dem Deutfchen Meichfelu-fer,
Daß Sebbleitben Der Sörfer bei Seutfchla-nb unD Die 523e!
feitigung Diefeß bolnifchen iBrücleniobfeß aeforDert.

Granlreich toill einmarfchieren. 3erfchlagung Des ‘Seutfehen
Meieheß.

 
 

Ser „Saherifche Rurier“ unD Die „‘Iliünchener Qieueften
'Iiachrichten“ bringen eine auffehenerregenDe QlielDung ausS
Granifurt a. im. über Die DrohenDe 3erfchlagung Deä Seutfchen
Qieicheß. Sanach hat ein angefeheneß QliitglieD Der Qiebarae
tionßlommiffion erflärt, Dafi Der Einmarfch Der {iranaofen in
SeutfchlanD unahtoenDbar ift unD Daf) iBoincaree entfchloffen
fei, fobalD alß irgeanöglich ein furafriftigeä illtimatum mit
unerfüllbaren SeDingungen au ftellen, um Dann fofort Dass
‘Ruhrgebiet, Sranifurt a. an. unD Die fogenannte Elliainlinie
u befehen, Den ‘IiorDen bom SüDen abautrennen unD Dass

gieich 'in irgenDeiner {Sorm au aerfchlagen. EnglanD unD
Stalien tbürDen ebenfalls marfchieren, aber nicht gegen, fone
Dern für SeutfchlanD, um au berhinDern, Daf) Sranireich
böllig frei in SeutfchlanD fchalten unD malten iann. Stalien
toerDe fich boohl bis Rufftein, EnglanD in CliorDDeutfchlanD Das
.Sntereffenrecht fichern, toeil e23 außfiehtßloß fei, ‘Boincaree in
Der Q3erfolgung feines 3ieleß entgegengutreten.

Sfchechifche anfchläge auf Schleifen.

‚811 Den böhmifchen Srenagebieten hefteht unter frangö-
fifcher SZeitung eine Srganifation aus S chechen unD leiDer
auch auß tfchechifch gefinnten Seutfchen, mit Sentralen in
‘Brag unD sBarbubih, Die beatoecit, fich Deutfcher Srenagebiete
gu bemüchtigen, wenn Die ‘Bolen anfang Sinai in Daß ihnen
ab etretene Oberfchlefien einrücien. Es roirD angenommen,
55% Die iJBolen mit Dem ihnen augefbrochenen Sebiet nicht aue
frieDen finD "unD weiter borftofJen merDen, zumal SeutfchlanD
erft 24 StunDen fbäter aIB Die Solen in Den ihm verbleiben-
.Den Seil Don Oberfchlefien einrüclen Darf. 811 Shhmen rechnet
man Dann mit unruhen — bielleicht iommuniftifcher ert —
in SeutfchlanD unD will Diefe Selegenheit gum Einmarfch
benuben. .

Sie Organifation ift in Drei große örtliche Srubben ein-
(geteilt, unD es finD fogenannte Rambfo-rteobeftimmt, bon Denen
Die (Bewegung außgehen foll:

1. Srubbe: Qiie'engebirge (mahrfcheinlich auch Qaufih) an-
. efeht auf SchmieDe-herg unD birfchberg. Rambforte: Qieichen-
gera, Seitmerih unD 8ungbunalau. Stärie unbelannt.

2. Srubbe: ©lat3. Rambforte: Srautenau, ‘liachoD unD
Sofefftabt. Stätte etroa 15 000 miann. . ;

3. Srub e: . „6chb3ertfchlag“, angefeht auf Dberfchlefien. f
Rambforte: ägernDorf unD Srobbau. Stärie 5—6000 ‘JIiann. Z

Wolnmbe Sorbereiiungen aur Sefehung Dberfehlefienc. i
Sie „Oberfchlefifche ÜBarte“ bringt eine Cliachricht, toonach '

‚in Den bolnifchen SrenaftäDten 605nomice, ‘IßenDain un‘D Eaen- ‚
iftochau ftarie bolnifche Srubbenmaffen ein etroffen feien, Die
nach offiaiellen bolnifchen QIngaben gur efehung SED-Ober:
fchlefienß nach Der Senfer (Entfcheibung Dienen fol ten, in
QBirilichleit aber nach Den QIngaben Der bolnifchen SolDaten
unD foigiere ans Oberfchlefien befehen follen. Gn berfchie-
Denen Orten ffiolnifcheflberfchlefienß feien Sauer-SolDaten in
roher angahl unD in bol'ler Qluärüftung au fehen. 811
hbnii finDen offene antoerbungen für Daß Snfurgentenheer

ftatt. ileberall mürDen nächtliche Schiebereien unD Snfur-
entenberfammlungen mit auf ließenDen ilebungen beobachtet.
n Der Srenae herrfche ein ebhafter Seriehr bon Rurieren

auf QiäDern unD Qiutomobilen. 3a Den Rreifen iBlei) unD
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mung gegen alle Seutfchen bemeribar.

Sr. Schiffer über Sherfchleficn.
Sie ‘Bolen mollen nur Siecht für fidy.
55‘“ Der ’0'011 Dem fliorfibenben Sr. EalonD er in

Ee n f anberaumten öffentlichen Sihung Der Deutfchabolni‘
fchen Sionfereng über Die {frage Deß bon iBoten beanfbruch:
ten RiauiDationörechteß in Sherfchl-efien gab Der Deutfche
Sertreter, Minifter a. S. Sr. S chiffe r ‚ in tief angelegter
flieDe einen Umriß Deö Deutfchen StanDbunlteß, Dem Der
bolnifche Selegierte leaeibfli nur fchibache 2lußführungen

:' entgegenftellen ionnte. Er berief fich ftänDig auf Den Der.
failler Sertrag, beftritt Dem ‘BräfiDentenEalonDerDaß Siecht,
anDe'rö alö im bolnifchen Sinne au entfrheiDen, unD fchien
anaubeuten, Daß ‘Bolen fich gegen eine Den Seutfchen get
redit merDenDe EntfcheiDung EalonDerß bei Der ißarifer
iBotfchafterlonferena mehren toerDe.

ilieichöminifter a. S. Sr. Schiffer fragte in feiner
Siebe, maß Die iJiolen unter ßiauibation berftänDen? Sie
ibollten Damit Daß Siecht erwerben,

feDen Seutfchen bon Daus unD hof au beriagen.
Siefer anfbruch ftiiht froh auf a'ibeierlei SrünDe, einmal
Den materiellen, um fich fchaDloö au halten, unD ameitenß
Den iDeellen, nämlich um folche, Die angeblich lünftlich in;
QanD gebracht rourDen, 511m Einrede Der Sermanifierung,
tbieDer hinauäöutreiben. Ser erfte iftDer SDanDbnnttEng-
lanDß, äranlreichß ufio., Der hier gana außer Setrachi
fällt, unD Der arbeite lönnte allenfallö für s‚Bofen un-D Meftn
breußen gelten, roo wnfieDlun-gßboltil bon SeutfchlanD be:
trieben murDe, niemalä aber für Oberfchlefien. Sie Siqui:
Dation ibiDerfbricht nicht nur Denn Seift, fonDern auch Dem
eigentlichen 3mecle Der EntfcheiDung Der Sotfchafterlonfe—
rena. Siefer 3med ift, Dem EanDe Den {frieDen au geben
unD ihm feinen Mohlftanb au erhalten. 205 Seutfcher
ioirie er, fo fohlof; Schiffer, an Diefem 28er! guten heraenß
mit, unD er hoffe, Daß Der ‘BräiiDent fein Urteil fällen
iberDe DurChDrungen bon Der heiligleit De; Siechteä unD
bon Dem Semußtfein, Daß Daß Sdiiclfal eineß arbeitßftan
ten Solleß in feine DanD gelegt iei.

meuebeutfche note über Oberfrhlefien.
- Eingefiihtß Der unberantrbortlirhen Stadiläffigteit unD
Shöibilligteit, mit Der Die Snteralliierte Rommrffion in
Dbbeln Den ihrer Oberhoheit unterftellten Seutfchen Den
noi’menDigften Schuh berfagi, hat Die Deutfche biegierung
in einer hiote an Die SBotfchafterlonferena im 2lnfchluß an
Die E r m o r D u n g Deß Soliaei‘rbachtnieifterß ER ü f e n ‑.
b e r g gegen Diefe Buft'cinDe ‘13 r o t e ft e r h o b e n. Sie
Deutfche biegierung erhebt bor allein Dagegen {Biberfbruh
Daß Die Sotfchafterlonferena unD ebenfo Die Snterallrrerte
Rommiffion behaupten, Daß Der Deutfchen hiegierung Daß
Siecht fehle, frch Deß Schiclfalö Der Seutfchen 1m

' 2lbftimmnng€gebiet angnnehmen. Sie Siechte unD ‘bflicha
ten Der Snteralliierten Rommiffion beftimmen fit!) aus,
fchließlich nach Dem Ebertrage bon Serfailleö. 2118ti
tragci’abartei hat SeutfchlanD ein unftreitbareö Siecht, feiner:
feitß bon Der Snteralliierten Rommiffion Die Erfüls
lung ihrer Sertragöbflichten an forDern.
Sie Deutfche Siegierung lann urm fo wenigerODarauf bers
giehten, ihre gorberungen auf balDrige befrreDrgenDe biegea
lun'g Deä {failess biüfenberg auch bei Der Sotrgchafterlonz
ferena geIt-enD au machen, alä eine groß e iIlnaahl
anDe rer 5Stille borliegt, in Denen Seutfche an Die:
funDheit unD Eigentum gefchiiDigt iborDen finD, ohne Dafi
fie Schuh unD linterftühung bei Der Snteral‘l‘nerten Roms
miffion gefunDen hätten. Siefer Slioie Der Deu'tfchen fliegies '
rung ift eine illnlage beigefügt, in _Der f e chä n o rh un ‑
erleDigte {fülle bon SchilDigungcn Seutfcher in
Dberfcblciien angeführt i’m-D.

Blutige Swifchenfalie in ßamborn.
Serfchiirfter Selagerungßauftanb.

Sri einer Der lebten möchte fuhr Der 25 Sahre alte
belgifche Sberleutnant Sraf, Der Sohn eineö belgifchen
(Seneralß, bon Sinhrort nach Darm-Dorn. 2ln einer Spalten
ftelle Der Straßenbahn ftiegen bier gutgellei‘Dete iunge
Seute auf Den Str-aßenbnhn—ibag-en. Einer feuerte blöhlid}
auf Den belgifchcn Sffiaier'aib ei S rh üffe ab. hierauf

.. Dem Magen. Ser
Sater gab bon Der Straße auß noch weitere Drei Stiliiffe
auf Den Selgier ab, Der fo fchiber berleht tbnrDe, Daß er
unmittelbar Darauf ft-arb. Sie Sefahungßbehörbe hat
a-uä 2(nlaß Diefeß fBorfallä Den berfchürften Sela'a
gerungßauftanD über hamborn verhängt. Shiäher
fehlt bon DenSiitern ieDe Spur.

Mie unerhört liigenhaft Der belgifche Bericht über Den
anDeren ö‘ivifcifcnftüll m hamoorn mar, Der einem Deura
Ehen gholigfiften Daß geben loftete, geht aus?) folgenDem
errcht herbor: 3'tbei Seamte Der Schuthboliaei, Die flch

auf iliatrouille befanDen, mubDen auf Der Straßenbahn
von ereE belgifchen Siriminvalbeaniten nach einem 2luöibei6
efragt. Ser eine Seutfche eribiDerte: „Meßhalb? Mir
nD 1m Sienft.“ Sarauf bacrte Der eine Selgier Den

Deutfchcn Semmten an Der Sruft unD aog Die Muffe. i’llß
Der Magen 511m {halten gebracht war, riffen Die beiDeu
beige-er Den Deuffchen Seamten heraus? ‚auf Die Straße unD
erfchoffen ihn fofort. Ein Rambf hatte nicht ftatt—
teiuchn. Sie belgifchen Raiminaliften iburDen berbaftet

Sae gröhie Schiff Der 928e“.
mblieferung an EnglanD.

° .fpamburg, 28. Mära.
 Ser Deutfche hiiefenDambfer ‚Sia'ämarcV, Der hier auf

Der Merft von iblohm u. üioß erbaut murDe, foll heute
noch Spamburg berlaffen, um nach einer iurgen ‘JSrobefahrt

3 an EnglanD abgeliefert au werben; er mirb auf Gnmd
einer Seftimmung Deß {griebenöbertrageß Eigentum Der
Mhite Star 8ine.

Sie Srößenberhältniffe Deö Sambferö Dürften in aller
Melt imbonieren. Sie obere Si'ommanDobrücle liegt 40
Meter über Dem Siiel. Sie 'Sefamtliinge Deß 56 500 iBrutto-
regiftertonnen (etwa 8600 Sonnen mehr als. Der ,Smbea
rator“) faffenDen Schiffeö beträgt 291 Meter, Die tBr'cite
30,5 Meter, Der Siefgang über 11 Meter. Sie äerrernng
Deö Schiffes? erforDert ieDen Sog bier Millionen Mail. Sie
Refielanlagen finD für Slfeuerung eingerichtet. Sie Mir,
fchinenanlage leiftet 61000 ‘BferDelriifie unD gibt Dem
Schiff mittelö bier Schrauben eine {fahrgefchibinbigteit
bon 22 biö 23 Seemeilen Die SinnDe. Saß werfoual um:
faßt runD 1000 Röbfe. ifiiefenhaft, mie Die äußere Ecitalt
Deö Sihiffeß, finD Die Simenftonen Der neun Sedö. Rein
Sambfer Der Melt lennt folche ßuguömohnungen, wie fie
[ich auf Dem ‚Sißmard' befiuDen.

feii einigen Sagen auf SrunD Des thfrufeß Deß
lnifchen Solißrateä eine ftarie feianeIige Stim-
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'9iotie'rang beaa lt.
1430—1

[armen 530—540

Ser Sau Deß Schiffeß begann im fabril 1913; er hat
Drei MilliarDen SBapiermart berfchlungen. 206 englia
f ehe 3 Euguöfchiff mirD Der Sambfer natürlich nichtmehr
‚Sigmard' heißen: er erhält fenfeitß Des Signale Den
Statuen „Mafeftic'. ____

Sie Drunblagenfioee 80292119 im 00m
QIbequfi Der ‘Bariier Srienttonferena.

Sa in Sileinafien Der Sirieg fein EnDe nehmen wollte,
haben Die 2inßenminifter Der Entente, Die an einer fBerw
higeing Deö nahen Erieutö fiari iniereffiert i’mb, auf einer
3ufanimeniunft in sJSariäS felbft Die SrunDlinien auägee
arbeitet, auf Denen Der fErieDe im Sfien beruhen folI. Sie
Sßarifer Drientlonfereng en-Digte mit Der iILrifftellung eineß
Schlußbrogrgmme, in De'm Die fämtlirhen SBefchliiffe Der
Drei flliißenminifier über Die illbiirbernngen Deö‘ßertragcö
bon Simreö aufmmnenaefaßt finD, Die Den Stiegierungen
von Ronftanvtinobel, sAthen unD umgora un-
terbreitet werben fallen. 2116 Stift für Die 2lnnahme Deß
MafjenftillftanDäangeboteö i'm-D Drei Mocbe-n
feft-‚geieht. Wach ‚franaöi'ifchen Mitteilungen roürDe Die
Sri rlei Durch Diefeö hlngbbot fchiihenötuerte ‚Sorteile era
langen. Shnie Schmertftreich unD ohne Schaben nehme fie
gang 'fiileinafien in M8, Daß Die griechifchen Streitlräfte
bembuften rannten, wenn fre mit Setbalt aur Stäumung
gegibnngen mürDen. Sie Sürlei erhalte einen großen
Seil Shragienß, Denn Dienene Srenae gehe meftlidi bon
DioDofto am unD bon Da b’iß Siniri‘iliffeh unID cn‘De in MiDia.
Stierhenlanb behalte aller-Dinge: Salliboli, aber eö
befibe Dort eine Mehrheit in Der ßcbölleruirg, unD Die
alliierten hätten auf Diefem SoDen au Diele bon ihren
SolDaten berloren, um Daßfelbe blutige iiiifiio fünf2ig
tbvieDer eingngeheni 3m übrigen münDen Die alliierten
Streitlrii te auf Der halbinfel untergebracht roerDen unD
ihre Entmilitariiicrung an überwachen haben, eine Mafia
n’ilmne, Die fich fD-ibohl auf Da; eirrobäifdae inie auch auf
Daß afiatifche ufer Der Meerengen erftreclen werbe.

flir‘beiter unD flinaeiiellie.
chherßleben. (2 a nD a rD e i t e r fi r e i f.) 8m Streife

Difcherßleben unD im Rreife Manaleben finD Die ßanbarbeiter
in Den Streit getreten.

Seutben. (S rei! inben oberfthlefifthen Elef-
iriait'antßtber en.) Sie ihriegfchaft Der oberfibl 'rhen
Eleltriaitatötberie ift ioegen Rohnbifferenaen in Den In 11D
getreten, ibomit Die Rrafi- unD Sithiberforgnng borläufia
unterbunDen ift.

Stuttgart. (Set große Metallarbeiterftreii.)
31mm befin’oen fich in Nürneinfber in 180 Betrieben 41080

etallarbeiter im Streit. 311 toe teren 30 Setrieben mit
10400 flirbeitern hat Die üweitmdiaft gelünDigt.

München. gSrohenDer Rambf in Der füDDeut-
fchen Segti inD uftri e.) Sie fü'bbaberifche Sertilin-
Dings: tätige" DiemEäiirtfügirueiirtg. Dfieä 48—Stiärbemfrodye. 810,}:

e a e rgeiber er e gutn amb e b0
Sage lft autembentlich ernft. t.

_„u—o—oa-

maß foften fremDe QBerte?
Sie nachftehenDe Iabelie befagt, mieoiel Mari für IOOEuIDen,

100 Dänifche, fcbmebifche, normegifche, therreichifche, ungarifche ober
tfchediifche armen, 100 fchioeiaerifcbe, belgifrhe unD franaöfifdle:
graut, 100 italienifche Sire, fomie für l Sollar unD 1 founD Sterling
geaahlt murDen. („‘Brief“_= angeboten: „ChelD“ = gefucht.)
 

 

   

‚ 28. 3. 27. 3a "Ä 60m”er . . ."m'm (Belbf einer Delhi 5srm 1.8. u
. Donano. . . SuiD. 12837‚15’12862‚8512762.20 12787,80'170 San.
Sänemarl. . Rron. 7112,85; 7127,15 7167,80 7182.?0112 ‚
Smmeden. .Si‘ron. 8821.15: 8838,85 8831.15 8848.85112 ‚
stummen ‚man. 6003,95 6016.05 6018,95 6031,05112 ‚
Schweiz. . ‚(traut -.-f . -‚-— 6568,40 6581,60 72 ‚
21meriia...‘1)oil. 838,66; 339,34 338,16 338.84 4.40.
EnglanD. . . 330). 1478,50; 1481,51 1483,50; 1486,50 20,20,
üranireich, . man: 3029/15303555 3041.95 3048,05 80 ‚
Damen .. . 6mm 2817,15! 2822,85 2837.15 2842.85 80 ‚
binnen .. . Bire 1690,80; 1691 21 1720.75 1724.25 80 .
SL-therr. .Rron. 4,485 4,52 4,48 „4.52 85 ‚
ungern Rron. 37,56l 37,64 37.46 37,54 85 o
nimm-ten .. Rron. 613,35, 614,65 605,35 606,65

  

Berlin, 28. März. (Stau-D Der nolniic‘aen Matt.)
iBolenmari an Der heutigen sBörfe mit 8.37% SBf. bewertet.

xi: Sie anbuftriebifferengen in Dherfchlefien. Mie Die .Sena"
anß warfchau erfahren haben unu, habe Der betannte ober-
fchlefifche (SroßinDuftrielle Seheimrat hilger, (Seneralbirel-
ior Der Rönigß- unD Baurahütte, Deffen 2in6f eiDen au6.'oenr
Bergmännif n hütten‘berbanb lüralich 2luffe en erregte, bei
Dein iBerban e Der bolnifchen Eifenhüttenmerle in Marfchau

‑ um Die Mitgliebfchaft „für Die Rönigöo unD Qaurahütte nachgen
fucht. Ser fBerbaneD Der bolnifehen Eifenhüttenmerie habe
berrn Geheimrat Dilaer eine 2lbiaae erteilt.

xi: ‚Sie .Sionlurreng DCB Deunmen 1mm in mineril‘a. Sie
amerrlaniichen SBottafches‘iEabrilanten erfuchien Den S'iongreß
um Schi! gegen Die unterhietung feitenß Deß Sentfchen

‚_Jialifani a1}, Daß nach ihrer Sehaubtung Die mührenb De!
. arieges mit einem Siabitalaufibanb bon 30 Millionen Sollar
gefchaifene ameritanifche iBottafdenDuftrie böllig Der.

xi: Sollerhöhung in Schweben. 've‚r”zneia)erag nahm 31m
Regierungaborlage'hur Erhöhung Der solle fur geioiffe -2ir11lel
Der Ronfeitionßinbuftrie u. a. für herrenn, Samen. unD
anabenlonfeltion, fliegenfchime, Sonnenfchirme unD hüte an

xi: Ermerbßlofengiffer im Striche. Sie Bahl Der unterftiihten
Bolieriberbßlofen im 9ieiche au EnDe fiebruar betrug 209 000,
Daß heihi rnnD 10000 mecgr als gu E'nDe Sanuar. Sie 3u-
nahme entfäli anöfrhließli auf Die männlichen Eriberbölofen,
währenD Die sahl Der weiblichen noch eine geringfügige 21b—
nahme aufmeift. Sie ‚Bahl Der ßufchlagöembfanger -— Daß
heifit Der unterftiihun aberechtigten ffaitzilienangeborrgen Soll—
ermerbälofer -— ift im ebruar bon 279 000 auf 302 000 geftiegen.
‚Buraeit i‘fi, falls milDere Mitterung eintritt, eine illbnahme Der
Erwerb! ofen au‘ erwarten.

1k Serliner ‘Brobuttenbhrge. Sie amtlich notierten ‘Breife
ioaren an Der Serliner Bär e pro 50 Siilogramm ab Station:
Meisen, bomanerfcher, 855—858 M., meci‘lenburgifäer 860 M.

ft. 2ioggen. märiifcher, 625—640 M., oftbreußif er 620 M.
eft. “Sommergerfte 725—740 M. bag}, märlifcher, 635——640

Matt. idylefifcher 636—640 M. Eeft. aiB ohne ‘Brobeniena—
angwbe Märas‘llbril 560—565 M. ab amburg. fiet. Mergen—
mehl bro 100 Rilogramm 2050—2200 . {feinfte 2 arten über

Eeft. bioggenmehl bro 100 Rilogramm
560 M. eft. Meisenlleie 460—470 212.0i11hig. bioggenn

lleie 470—475 M hiuhig. biabß 1070—1120 M. Erfragt.
; einen, Drama, 690—725 M., n. Sbeifeerbfen 620—640 211.,

uttererbfen 600—620 M., ßubinen, blaue, 610—660 M. gelbe
10—870 M., Siabß‘iu n 525—560 M., bolliberti e ucler-

M. orfmelaffe 30.70 220—225 ., raht—
ebr. bioggen- unD Meiaenftroh 73—83 M., DeBgI. baferftroh
—85 M., binbfabengebr. bioggen— unD Meisenftrog 66—-73 M

iofeß unD gebünbelteß Rrumnär—oßo‘tS—M M., 6 cifel 88—95
Matt: emmnm 6m 1 . M., guteß. 6m 195-”



"an mlfierfflg her (Biene: äriibia rßmefle. Sie miener
grübiabrßmen‘e tourbe geicblolien.
tonftaiiert, hat; her Griolg hen Grioartunigen nia’it entibrodien
at, was im iBergleicb au her e ten Elite e ein illiifierfolg bes
utet.

allgemeinen ioirb

‘Der (Sirunb beß immer o! es legt einerieitö barin,
hat; 10 erntet), baß burrbtneg bie m iteleurori'riirben SBreife er:
reidir at, nielfad) ingar he ißeltvreiie iiberfti en bat.
streite urlaite beß 27i 8e ‚olgeä her 28iener iiieie lag in beni

‘Die

rabi'oen Stur; her beutiaien ‘I‘iart. Stur bie beuifdien ‘äirmen,
Welche auf ber wette
Beichäh'e aemadit.

 

r illieüe außgeitellt betten... haben gute

9ms 0cm Sericbisfaal
e Der gewannen non eomrassiisi. am sammelte:

Hugujt ‚Ringler, her in her Reuiabrßnacbt aui bem illiaritblas
in Sintelßbubl eine iBombe inar ‚ worum; 25 iBerfonen zum
teil lebtoer berlent iourhen, iou e ioegen berfucbten Elliorheß
un‘b 8ergebenß gegen baß Sprengftofigeies au neun Sabren
Buötbauß unb fünf Satiren Sbrberluft (verurteilt. Ringler gab
an, bie SZat begangen zu haben. tneil ein (Senon’e bon Xhm.meht
an bei: öaft entlan'en toorben fei.

5 1400000 202m (Selbitrafe. äegen illuobollteuerbinter-
ziebung berurteilte m Scböffengeridlt in Sßremen ben 218
anbler Stachel aus Giberfelb au 1400000 smart (Selbbube.

‑ —q—.————.
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eine  

5 Sie Brauniibloe finnauntatientate. 8a Braunmii
batten fi neun iBe onen toegen berfcbiebener *Dbnamitaiten-
tate bor erlebt au 'beranttoorten. Sie batten ben 23ern ‚ge-i
macbt, mebrere 6duler‚barunter bie lBrauniebeoeiger (Star inne,
tircbe. in bie Ruftgu irrengen. Sir her iiorunterfudyung batten’
bie an etlagten bieScbul'b eingeli-adben, in 0er baiibtbeäganh—
lung er iehe (Erliarung auf bie Sadylage renoeigert. egen
SRergelienB gegen ’oaö Sprengftoffgefgg wurben berurteilt er
Eifebler “(Smil (Bebrmann unlb 'oer ecbaniler D cbetoiri u
ie {edle Sabren Buebtbauß unih Stellung unter 0013011070161,
ber Sebleifer (Engelmann au einem Sabr 3udytban6, ber lie-
chaniterfllfreb EnergeB, einSobnbeB Üiebolutionß-
bräfibenten bon 68raunfcbweig, u 'fiinf Saiten
3110000113, ’oer Sclyneiber Eburtcben au ünä abren um brei

 

Monaten 8a bauB, her außbiener il Im ißaeb au 5%
Sabren Sudyt aus un'h ‘ .tellung unter oliaeiau t, her
Sebloßer Dtto ßufcb, her Sclmeiber ermann Streiter un Stau
Entlang fiai’sbauer, einit an tuöminifterin bou
Braunlcb‘weig, au ie neun Monaten Gefängnis.

97 (Eine loitinieli e biotgelbaußgabe. {Die Semein‘oe Soln=
boten in iBaaern atte im borigen Sabre Stotgelb beraußgc—
geben, obne bie ftaatlicbe Senebmigung einanbolen, unb batte
von hielem biotgelb für‚12600 bizarr in ben Saubel gebracb-t.
SDie Straflammer in (Eidyfiäbt berurteilte fest hen EBiirgers
meifter unb adit (Siemein-beräte ioegen iBergeban gegen baß
bleicbßbantgelee au ie 120000 Siliarl (Sielbitraie ober ein 8abr
Gelangniß.
m-_ ——-——_.—

 
Unteren Beiern emnieblen wir hen in unierem 8erlage eridiienenen

W iiinlliileuiuli-liulnnn im) 1922. f

 

Seriell» ii't gnm s‚lireiie bon 2 R. bei uuieren Roluorteureu an
haben 910d) Drten, wo lieb iolrbe nicht befinben, liefern wir ben Roleuher
für 8 N. frei ins baue gegen Ginienbnng bieies Betrages in Srieimarien

Mareizke 81 Märtin, Erebnig i. delef.

CIMOMIOOIOIOOOOIIOO:
 

Ein ftarleß 10 iiibrigeß
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.
g Billige böhmische 91“]!!!me

Rouladen-n1 . '
i 1 kg: graue geschlisseiiie moüd’mägugäg'bt aum

M. 150.—- halbweisse . ' ‘ n.

ä ‚. 180.—, weisse 11. 200.— 10001011001: eulau.r‘n .,5 _
“hrtu .üß  

. .. „ bessere M 240.-—, dan-
nenweiche M. 300— und M, 360.—,
beste Sorte M. 420-- nnd M- 480.—.
Versand franko, zollfrei, geg Nachnahme
Muster frei. Umtauschrund Rücknahme

gestattet.
gnenedike Sachael. Leim Nr. 21,
O bei Pilsen, Böhmen.

F‘i‘iFHIm-Zeiiiiifuge
(2001 ‚Sinnbenleiftnngi an nirtouien unb ein

Sicherheits-Göpel
(25-— 30 Sauren) ga lauten gelacht.

Jeschke. ’Jieuwalbe,
‘3th (Erofisäammer Ei“ We'lüifiier. ebrt

Georg Rother.
Seimaniav‘bioaerie.

i mit nbu rien u. öanbelße
f 3 fi blatt

Irebnia i. Sdilri

Ein triftiger

. 8entralorgan her Teuticben flioltspartei

ż eriebeint zweimal tägliail

Srebrolle
mit 111d; unb Baut,

Mieter

3040050001101.
65 cm Spurweite, billig
in anlaufen Bu erirag.
bei Karl 0etyd10,
trebnin i Sdllei.

äernfnrerher 151.

llls .iiuilllii
anhünnigermunermifia ‚

 

 

Banbwiriicbaft halb gei
Erebnin‘, garteniir. 4
 

 
 

 

 

Riabe
anfiiiubig. Eltern, welch.
Saft bat, in ßreslau
üteiidyru Eurflmacher
in lernen, laan balb an-
treten. 921'111. flustunit
erteilt O. Gewinde,
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Gebrauchte, enaliidle ‑‑

ianger iltann ii'tr tleiue

  
Rontolorrentnertebr.

illnnalime bon Spargelheru.
antaui unb fliertanf oon ißertnapieren, ’

fowie üußffibrnng fiimtlicber anberen bautmäiiigen (fllfbäfte.

nimm mm im".
" natura unter bes 51mm: Sdilatbtniebuiartteß.
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‘ Slianf iiir

01100001
Seutrale ‘Berlim Seffauerftrafie 26.,

üiliate Ereölam Iaueanieufiraäe 11. .

gilialen; blasbacb. ßanreutb, (Sottbus‘i, Beimig. EDIagbeburg, Sliiiruberg.
—8weignieberlaiiuugeu: (Sentbin, Sauer, Sieinau, Striegan, irebnig

118111113 153101.. 5185011811103? 11.

 

e öleiirbermeilter. baubtmartt am 29. 1mm 1922. 13er üuftrieb betrug: 1021 iliinber,
i Sonberbeilagen: Erebuis i 6111M. habon 212 Debien, 253 Bullen, 1161 Ralbeu. 441 Rabe, 858 Rälbei,

. 8011 unb iIBebrlrait" 217 Schale, 1333 Sdaweine. üufierbem in ber 23er bom 22.—29. zum
; n:tchtchhe u. bodiidmlnaäitidltm“ ‚ (Einen 167 iBaionier. G! wurbe gegablt fur 50 kg Bebenbgewidit:

i „S b enbe Sagenb" ‘ 29 um. 22. man.
‚famyobenfdiau“ GÜmimmmnnfl Huber. Drbieu: bollfleiidiige, außgemiif'iete 1650—18 0 1500—1650
„8eitftimmen“ lud” 6o b“Wim! 9111m" boufleiirbige, außgemilitete 4-7 Sabre . . 1500 1650 1350—1500

„, ""333. äfiäflfbc' logge, uiditagusgeigibfiete, altere aäsgemäittete 13130:;‚530 1000503050
‚ ‚„ ’ . C . m g gen rte nge, gut gen rte ere B =l i6

312” äirfiämb‘äi‘ti‘ä‘e“ 3313351? 333333313 suuen: bollileiirhige ausgewarbiene . .‑ 1800—1900 1550-1700
, Ei ß Ü f a In mci 2‘ bollfieifebige jüngere ....... . 16004-4800 1350—1550
1. „ e “118 0 011 ‚ mafiig genährte iunge unb gut genübrte altere 1550-1700 1150—1350
, Eomtnidiriit für ‘ßolitir. Eiteratur unb Runlt ebtlidl „b gnnerliilfig, üalbeuuubailbe:boufleiimigemusgemliitete 1500—1650 1400—1be
f am“; bei b. m53 mit 600° “lest. bollfleiirbige, ausgemiiitete Rübe bis 7300m 1300—1500 1800—1400
i . . mu‘mimummn wage außgämbße’t'eäbwenigbeiiatäibdelte jüngere 19883-38?) lägg—figg
j m g gen r e an en . . . — —-
i 2250:3313}:„ggääiÄfmmggäiäg - nichtig im 50d; unb Gering geubgrte Rabe unb halben . . . bis 800 bil 1000
’ iBeftellungen bei allen ßoitanftalten unb bei her anbrrlälfh. Gering 0“!!me Sushi“) (8130“): . “' "’ '
iẃ bauntgefdiiiftßluberlin srs 4e, ssiiseimituis E Gmammmeit" “träge welliger feiniier man . . - --
. 9 e e e o e e e e e — '-

WDWWWWM für 80000021020 bei muu:lueve “im! unbbbeiiethugtiitlgg . . 1:33-383 383—338
i „N... _. - - . bobem 53003 11. Depntat g gere ⸗ un gne 0119 Et . . " ‘—

‚ _ geringe Saugtiilber . . . . . . . . 1200—1600 1100—1400
Illlll'. “"9""mm" Saubtuirtlfibgtbo geiinditlmßuemeslben bei Male. Skaltlämmer unb iiingere filiaii ammel 1400—1500 1250—4400
„Garmont in anrer— {3,35% 2255" “3,292“ 3 ‘9°„';2:„„:°'"‘i altere Maßbammel, geringere anale (immer 1250—1400 1100—1250
fgägädliir‘gägäg‘ 11111111213: ‚gggmwm, pmttmette „b riesig gendbrte summa nnb Schafe . . 1000-1250 900-1100
jßreislag. ie und) Starte sweds betrat teuren‘s: ßamhfsirnelei. ßäiäämefih‘gäxä ängg‘ä“ ‑ ‑ ‑ '_"_" * :

|0“ “um“ W‘mflfbä‘"212'011“ Seiucbt iiir 1,20110 einem. gemessene aber 150 Bebenbgew. — -—
Irebuib gewannen“ Bit“!!! ebrlidnß, fleißigen noll ditblge aber 120—150kg ebenbgewirht 2550—2750 2200—2500

l Same auf mein 0g. ‚ miäbfki i173 boll elidpigeiiber100—120kg8ebenbgewizt 235044650 2000—2200
{untermauern Gut erkalten. ttablle ‚e o 0011 eifdfige aber 80—100kgßegubgew t 2000—2350 1900—2000

I man“: Tonen, Rirrblir. 20, roa eiidiige bis so kg Bebeubge tat . . bis 2000 sie 1900
f 30mm man lorbmaiebine 200019160111. Sauen unb gelcbnittene über . . . . . 2100—24501900—2200

Geldiiiitsgaug: Glatt. iDie Spanne gwiidieu Stalin uab Sliaritnreifen
gä:;,fo‘{:°;fiß"gäd’;}'äg unb 8ubed= 33“, ääpiuzmggffgf wirh mitbebiugt burd) bie notwenbigeu öbnbleripeien, für ärathtn,
'an m ßeidiiiitßii b 581. maid’inc für! m ”um“, fleib iliaritn äutter- unb Berfiib.-Geba ren, 11min; euer n. bgl., iowie
 

fitnbuiible.
noch gut erholt, wirb auf
abbrud) breiew. g taufen
eiuebt. ilngebote mit

äieiß finb in richten an
Ilahari Riirlenililiuer,

i Ratbohidivbammer,
i Rreiß Irebnib.

g 8wet ueumeite

2 Siegen.
einen gut erhaltenen

a lilelnnlibtanl
mit 011110111
berlauit

' II. Hautnah,
l i Iertni ,
t nämsiesuis.

i

„unteriipo“ geeignet [ilr
idiwerea iBoben nrtault
90m. Ranaiidliit}.

. Rr. trebnin.

mabrben
gelacht. Baidlr unt.3lir.
209l an D. Geld). b. 981
 

1 91101111110
löimneraunn

ob Stellmafier indit
iflr iolort Qualm“:
gelei Sübuscflgntb
(ißoltflßieie) Ratrebuig.

Berbelrateter

iluilitlilu.
ut. :lzjetdrvjl.ger laun

ins per 1. ilpril gum anlritt melben bei
Goldbachflirebnio. Ein iüngereß

bliiibrben
an allen baust. arbeiten
tann {ich melb. bei grau
Hecke; Irebnib, Bauge-
iirafie 62/63. -

Ehrlidaeß. orbentlidnl

mäbcben
iiir Geiebäir u. panbbalt
inrbt per 1. anril
grau Bupprlcht,

Irebnis i.Sd)l.,
Üahuhofflraie 20..

  bura) beu unbermeiblicbeu Gewichtei wunb nom toll su'iu Sliartte.

unrfular und) Dberieblefien: 369 biiuber, 381 Schweine, 154 Rillber,
23 Schafe nach mittel- nub blieberfdileiien: 17 81mm 21 Sditneitte,
und; sein en: 55 biiuber, 4 Sdmninr, 7 unser, und; Sbbbentidilanb:
27 iliinber. unberlauit und) aubereu Waren: 2 iliinber. neberitanb
beibleiben: — Siiuber.

MMW

 

   

Mitidi. 33010€. 30010!“.
an“ es. 3. . 25. s. 23. 3.

100 aus neuen 1480,-- 230,-— 1620,- 230‚—. 1340,— 230,—-
100 „ ein geu 100,— 210‚— 1220,- 210,— 200,-. 210,-
100 . Orgie 1240,-— 200‚— 1370,— 200,— 1140, 200, —
100 , wer 1060,— 180,-— 1200,—— 180,- ssop 180, ..
‚100 „ ien _—- - -- -—- -.. ...
100 „ Rartoffelu — — 270,-— ... 200,- 180,-
100 „ auch 120,—— ‑‑ 188,.. 90—- 1io‚— 100,—
100 ‚ eu 3.0,- — 390.-— 3so.— 250,-— 230.-
1 ‚ er 92,— ‑‑ 106,- 104,— 92.- 88,-—
1911011060313 30,-— — 39,— ":- 33,-— 80,-—   
 

3 Drud unb EBerlag: mitaretite e Emiirtin, Srebnib i. Gebleli— 801: ben 3nbalt berantwortlicbfäelir, Martin, ‚Erebni'u.

 

91119 Qluraä unb umgegenbi
üuraß, ben 31.211211“.

" Qlin vorigen Sonntag wurben in ber eyangelifcbenßircbe

bierielbft 56 Rinber oon Serrn ‘Baftor Stürmer eingefegnet,
unb atoar 23 Knaben unb 33 mäbcben. 23 Rinber toaren aus

Der Stabt felblt unb 33 oon außtoärtß. Sie ‘Jieuaufnabme

Der Ql-‘Bsßnöcbüßen erfolgt am 1.leril, unb atoar werben

ooraußlirbtlid) in Der ebangelilcben Schule 19 Rinber unb in

her latbolifchen Schule 8 Rinber aufgenommen toerben.

* le hieligen Orte tourbe ein ‘Beamtenoerein gur ‘IBabr-

nebmung gemeiniainer Sntereifen gegrünbet. 9er ‘Berein mirb

licl) als Drtßgrupbe Qluraß Dem geutichen rbeamtenbunbe an-

fchliefien.

 

.—

Wenn Buchstaben schwimmen
und das Lesen Ihnen schwer fällt, kommen Sie zu mir.

Optiker Garni, Breslau. Albrechtstr. 4.
-:——"-—“_.———-oo..-——nq-.. .... ‑ r.

Meine ar
0m r
in. einerbä

ß

      

 

Sanitäre

ISI Gummiwaren
Üntterinriuen.

grauenariilel hat.
toem Breislifte franto.
0 1. Diese. Beimig 92,
11111. manfierfirafie’flll.

Stange Ernte
haaröeeiabr woll.‚erla.
norb ünitl n. Rat fluo-
tauft. ßambnrg 86,
Seblt. 1.12, D. 118

6001110010011!
(Ein einfaches, wunber-
baresiliittel teileia) gern
iebem lofienloa mit.

81: I.Polenl‚bannoner‚
L. 73, Sayliefiiad; 106.

O

311m!
3unge 8eute,
'bie g 511m wirbt, erb.
üuitl. uob Star huren
Emullal‘, Öamburg 36,

15011. 177, P. 197.

1501111201002"!
ftellt ein

.1 f Element, Eofien,
Rreie Zrebnin.

 

Sebedaertebr. .
 

 

 

 
8reslaiier ilirobultenmarti nom 29. Siliärg.

amtlimer itimwuugrberiitt: Getreibe: Embeng: Stimmung fiir
neigen uob bafer teuer. Sreis für 6111er, Gerne nominell. Deliaateu:
Bein unb flicbn fetter, Senf ruhiger, ißreiie nominell.

tägliche emuine lotieruugeu: fiir 50 Rilogramm:

  

  

Qetreibe: ‚ 29. Qellaateu: 29.
Gerlte (Sommer . . . 680-700 anfiaat . . . 700—725

„ (QBinter) ml.100 — einlamen .' r" . 900—950
bafer umlage 90 . . . 600—620 illiobn blau) . . 1500—1550
6‘ C o e e o o e e "'" “ab, ( hat) e 975'1000

ilioggen timlage 105. . 600 Senliamen . . . 1500—1550
Reigen umlage 115 . . 840 (Ereiie nominell).

man Rotieruugen fur 50 kg bieuttag u. Ereitag. 28. . 24 ‚
liilfeniriebte: Bittoriaefirbieu Sgute-klletteu Genie) 700--750 700——755

“Chemie“ e e 0 e o e e o “i" —

MB: ”0511m e a o e e e .e 675 ‘725 675‘726

Siauoonbolmeu..... . —. -—
#05051!“ e o e e I e e e 600 “' 660 600—660

d0 0 e o a o e o e ' n .i 675‘725 675 5'725

“im!“ e e e e o e e e o 625 675 625“ 675

bei! elb e e o e e e e e 660 " 700 600 ' 650

Willen im e e o e e e o . e 575 "‘ 625 526 "676

{entfernen Roggen- unb Edgenbrabtprebitrob“) 75-—77 75- 77
bioggen- mißeieeuoßinbfabe reßfir 65—67 65—67
Serbenn uub aferbrabtnreß rol) . 87——89 87-—89
Geriteuv u. gr—Binbfabeaurefiiirob 72——74. 72-—74
gebuubelteß en— unb bioggeuilrob 59—61 59-61
ebtinbeltel Geriiena unb baferfirob 67-—69 67-69
ggmftroä, 2133:1111!) . . . . ° 79 89

Bioggenlro ( ruidf) . . . . 89 70
u, geiunb, troden "9 . . 190 190

eu, ut, geiuub, trode . . . . 220 220
Wienerieugui e: eigenmebl . . . . 00 kg 2125-2225 2025-2125

0990m!!!“ a o l e ' 1475‘1676 1460.16“

Insgungebl . . . . . 2226-2325 2125-2225

*3 ßei Strob Graeugergeib ab Berlabefiation.
“' Bei beu bilablerrr ab 8erlahei'tatiou.

Iirbteurtliaer serint: an ber heutigen Übrie war bie Stimmung
iiir iamtlirbe Getreibearien icit, beioubers für [Reigen unb bafer. auch
iiir bioggen beliaub größere Rauilnft Delirfldite Inapn angeboten. man},
Beiniamen unb Sliobufamen geiucht uno fett. Seniiamen etwas harter
angeboten. Bon bulienirnamu waren Siterbebobnen. ilelaiaileu unb
wirren lebbaft gefragt. Grbfeu nur idiwadi angeboten unb gut be-
achtet. . Gelbe uu blaue Buninen in guter Saatware febleub nnb lebe ich.
am Siimereimartt war bie Stimmung iniolge etwas iiarlerer nachfrage.
fett unb Rauilufi beiianb iiir feinite Sorten nou Biotllee, iowie auch
in: wifiliee uub Sdlwebiiditlee, beren ibbrige gut erhaltene S en
ebenfalls leicht Entnahme fanben. Gelbtlee etwas mehr beachtet, b—
tlee wenig angeboten. biaigriiier unb timothugrat tuapn unb iebr geil.
Sataraattlee unb Serrabeua lester Stute idiwadi an eboten unb ehe
ieft. {interne gefragt, aber faft geräumt. Sinai! lebt Ich unb in greife
barer Bare an flotter geiudit. Eizelle fawautenb und) ein meoiieuturl.
Snttermittel iebr fett, uub trot wieber er Ibter Serberungen lebhaft gen
fragt. bei: unb Stroh irbwatb gugeftlb unb iebr ich. ”lauwarm
aus eriier banb libwer abguleuen. Rarioiielu toll obne 8ufubr.
 


